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Dieter Nuhr ist der Meister der
entspannten Comedy und der König der

befreienden Pointe. In seinem Programm
„Kein Scherz!“ beweist er wieder einmal:

Das Leben ist kein Witz, kann aber
trotzdem Spaß machen.       ⁄ Seite 28

Köstliche Leckereien, Speisen aus aller Welt
und die Möglichkeit, mit Freunden und Familie
in neue Genusswelten einzutauchen – das alles
bietet das Urban Street Food Festival am 14.
und 15. März vor dem Europabad.   ⁄ Seite 39

Mit den beginnenden
wärmeren Tagen
eröffnen im Monat
März die ersten
Frühlings- und Oster -
märkte. Wir stellen
einige aus unserer
Region vor. ⁄ Seite 39
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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ JuJu Rogers & Negroman
Mit JuJu Rogers (Bild rechts) und
Negroman gehen zwei der pro-
gressivsten Rapper Deutschlands
gemeinsam auf „Black His tory
Month”-Tour. Im Spätsommer
2019 glänzten sie mit ihren
Alben „40 Acres N Sum Mula”
respektive „Cuck”, die innerhalb
kürzester Zeit zu Lieblingen von
Fans und Kritikern avancierten.
Zwar verbrüdert im Geiste sind
die Beiden aber völlig eigen in
ihrem jeweiligen Ausdruck.
Während Negromans Texte vom
Dada durchsetzt sind und Exzess
und Wahnsinn unwillkürlich er-
lebbar machen, adressiert JuJu
Rogers die Auslöser ähnlicher
Gefühle vielmehr konkret und an-
hand scharfer Beobachtung sei-
ner Realität. Die „Black History Month”-Tour (das „His” wird durchgestri-
chen) führt diese beiden Ausnahmekünstler nun unverhofft, aber folge-
richtig zusammen. Ihre Kämpfe für schwarze (Selbst-)Ermächtigung und
gegen toxische Männlichkeit gleichermaßen vereint sie – und bedingt den
Titel ihrer Tour. Als Sohn eines G.I. aus New Orleans und einer Deutsch-
Österreicherin nahe der U.S. Army Base in Schweinfurt aufgewachsen,
erschließt JuJu Rogers auf seinem Album „40 Acres N Sum Mula” seine
Wurzeln und was sie für ihn in seiner postkolonialen Wirklichkeit bedeu-
ten. Mit Hilfe von Produzenten wie Crada, Farhot, Like und Modha ent-
wickelte er dafür einen Sound, der von verschiedensten Epochen schwar -
zer Musikkultur beeinflusst ist. Davon getragen verarbeitet er persönliche
Fragen nach Identität, Spiritualität und politischen Handlungsanweisun-
gen. „40 Acres N Sum Mula” versteht er als radikale Stellungnahme gegen
den imperialistischen und kapitalistischen Status Quo. Der Wahlleipziger
Negroman manövriert textlich irgendwo zwischen gesellschafts- und
selbstkritischem Bewusstseinsstrom und dadaistischer Irrationalität. Er ist
Immoralist, der sich vorsorglich den eigenen Zeigefinger abgekaut hat,
also Fleisch isst und die Askese verachtet. „Cuck”, sein drittes Solorelease,
ist eine Mischung aus dem selbstbetitelten Debütalbum „Negroman“ und
der „Sequel“-EP.  Instinktsicher treffen Jazz-/Soul-/Funk-Samples auf
808-Bässe und Pitch-Effekte, wobei die Beats längst die 100 BPM auch
mal überschreiten dürfen. Im Vordergrund stehen Gefühl und Vibe,
die die Inhalte tragen und kaum nachvollziehbar, aber umso treffsicherer
vermitteln können. Am Freitag, den 6. März um 20 Uhr im Substage.

■ Stacie Collins & Band  Immer und immer wieder bekomme ich das
zu hören: Ich habe noch nie gesehen, dass eine Frau sowas macht”, sagt
Collins. Meistens lächelt sie einfach und sagt „danke”, nachdem sie Shows
beendet hat, in denen sie und ihre Mundharmonika geheult und gestöhnt
haben, in denen sie mehrere Stunden lang intensiven, aufregenden, jung
machenden, wilden Rock ‘n’ Roll geboten hat. „Stellt Euch einen nächtli-
chen Jam von Aerosmith, den Stones und ZZ Top vor, bei dem eine Art
weiblicher Ronnie van Zant singt oder sogar Shania Twain – aber mit
Balls” – so beschreibt das Magazin Classic Rock ihren Stil. Die Leute sagen,
sie sei einzigartig und zugleich vertraut. Collins wurde in Muskogee,
Oklahoma geboren, Schauplatz von Merle Haggards bekanntestem Song.
Sie wuchs auf in Bakersfield, Kalifornien. Ihre Familie zog dorthin, als Sta-
cie erst fünf war, deshalb saugte sie die beachtliche Musikhistorie der Stadt
auf. Mit 30 Jahren fing sie an, Mundharmonika zu spielen, hörte Sonny

Boy Williamson und vermischte ihre
Bakersfield-Einflüsse mit Chicago
Blues. Was dabei herauskam, ver-
änderte Collins und unterhielt ihr Pu-
blikum glänzend. Ein verranzter Co-
wboyhut, Blues Harp, Rock-Attitü-
de – einzigartig und vertraut gleich-
zeitig. Auf „Roll The Dice“ rockt sie
mit großem Enthusiasmus und er-
forscht das gesamte Terrain der
Rootsmusik. „Ich weiß nicht, wie das
ankommen wird”, sagt sie. In Wirk-
lichkeit aber weiß sie es genau. Jede
Nacht das Gleiche, immer wieder.
„Ich habe noch nie so ein Mädchen
gesehen.“ Aber wenn du sie einmal
gesehen hast, willst du sie wieder
sehen. Immer wieder. Donnerstag,
5. März um 20.30 Uhr im Jubez.Fo
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https://www.kirchheimbolanden.de
http://www.schereundkamm.de
http://www.palais-thermal.de
https://www.youtube.com/watch?v=33jI4FGZdCY
https://www.youtube.com/watch?v=YIcwtfFMzKI&list=OLAK5uy_lqBSPmnXOLqQgjKPaMc0uETQCBECVdctw


Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Irish Spring 2020 – Festival of Irish Folk Music  Das Frühlings-Folk-
Festival bietet einen Strauß bunter musikalischer Frühlingsboten zwischen
Tradition und Moderne, zwischen Melancholie und überbordender tan-
zender Lebenslust. Zwei der drei Gruppen kommen aus Nordirland: Der
traditionelle Sänger Niall Hanna, begleitet von Stephen Loghran, präsen-
tiert gefühlvolle eigene Stücke. Connla (Bild oben), mittlerweile weltweit
unterwegs, fasziniert mit modernem Folk-Sound auf akus tischen Instru-
menten: irischer Dudelsack, keltische Harfe, Trommel und Flöten. Dritter
im Bunde ist Akkordeon-Kraftwerk David Munnelly mit seinem Trio aus
dem westirischen County Mayo mit tanzbaren Jigs, Reels und Hornpipes
sowie der magischen Stimme von Anne Brennan. Immer wieder bieten
perkussive Steptanz-Einlagen der Tänzerin Aneta Dortová visuelle High-
lights und das traditionelle große Finale führt alle Künstler nochmals auf
die Bühne, um in gemeinsamer Session den Zauber des irischen Folk mit
dem Publikum zu feiern. Spätestens dann hält es in aller Regel kaum je-
manden mehr auf den Sitzen. Samstag, 7. März um 20 Uhr im Tollhaus.

■ Lüül & Band  Die frisch gekürten Gewinner des Preises „Ravensburger
Kupferle“ für herausragende Auftritte kommen nach Karlsruhe! Als Ban-
jospieler der 17 Hippies, aber nicht nur als solcher, hat Lüül mehr als die
halbe Welt bereist und davon handeln seine Lieder. Mit Lüül lernt man die
Welt kennen. Mit seiner rauen Stimme erinnert er an einen Seemann, der
aus jedem Hafen der Welt eine neue Moritat zu berichten hat. Ob als
Rocker, als Tango-Spieler, als Polka-Hannes, als balladesker Frauen-
Freund, als Lagerfeuer-Romantiker, als Dub-Rastafari oder als Weltmusik-
Exot – immer versprüht er eine Prise trockenen Humors, immer wieder er-
weist er sich als schräger Poet. Alles groovt, ist tanzbar und von treibender
Lebenslust durchtränkt. Begleitet von der wunderbaren Kerstin Kaernbach
an so exotischen Instrumenten wie Theremin und Singender Säge, mit
Kruiskos groovigem Akkordeon und Daniel Cordes  virtuosem Kontrabass
entfalten Lüüls Songs einen mitreißenden Charme. Das ist eigenwillig und
authentisch, und wird mit Berliner Chuzpe präsentiert. Souverän gelingt
Lüül & Band der Spagat zwischen Tiefgang und Humor, Alltags-Wahnsinn
und bewegenden Momenten. Das ist vor allem gute Unterhaltung!
Am Freitag, 20. März um 20 Uhr im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.
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Die neue Show von Özcan Cosar bildet die Quadratur des Kreises, denn es ist sein
viertes Programm mit dem Ziel, die gesamte Menschheit zum Lachen zu bringen.
Wie schafft man es, alle Menschen zum Lachen zu bringen? Gibt es hierfür einen
geheimen Code oder einen Mechanismus und wo findet man diesen? Geheime Bru-
derschaften und Institutionen oder staatliche Forschungen, die das Lachen der Men-
schen nutzen wollen? Letztendlich ist das Lachen eine natürliche Reaktion auf eine
bestimmte Situation. Özcan Cosar bringt auf
die Bühne, was er in seiner interkulturellen
Welt erlebt, erfahren und zu hören bekom-
men hat. Und als Mehrfachbegabter macht er
das auf seine ganz eigene, höchst lebendige
Art: Mit Beobachtungsgabe und Humor, mit
Schauspiel und Tanz, mit Gesang und Gitar-
renspiel, mit Spontanität und Kreativität. Be-
geben sie sich auf eine lustige Reise und sehen
sie die Menschheitsgeschichte durch die
Augen von Özcan Cosar. Am Sonntag, 19.
April 19 Uhr in der Badnerlandhalle Neureut.

19.4.: Özcan Cosar

Karibisches Flair pur mit den le-
gendären „Grandfathers of Cuban
Music“: In The Bar at Buena Vista
entführen sie ihr Publikum in einer

mitreißenden Show voller Musik, Tanz und kubanischer Lebensfreude in das stim-
mungsvolle Havanna der vierziger und fünfziger Jahre. Dichte Rauchschwaden hand -
 gedrehter Zigarren erfüllen den Raum, die Strahlen der Abendsonne spiegeln sich
glutrot in den schweren Rumgläsern und hübsche Frauen lehnen am Tresen in der
Erwartung, zu den prickelnden Klängen der kubanischen Live-Band zum Tanz auf-
gefordert zu werden – das ist der „Social Club“ des Stadtteils Buena Vista in Havanna.
Und genau dorthin führt die Reise, kaum dass die ersten Töne erklingen und die Tän-
zerinnen und Tänzer über die Bühne wirbeln. Die eigentliche Sensation des Abends
jedoch sind die Musiker selbst. Die „Grandfathers of Cuban Music“ sind
lebende Legenden und selbst großartiger Teil der Geschichte, die sie mit unwider-
stehlichem Charme präsentieren. Am Samstag, 18. April um 20 Uhr im Konzerthaus.

18.4.: The Bar at Buena Vista

                          präsentiert:
DO 12.03.20      LISA FELLER                         
20.00 Uhr           „Ich komm’ jetzt öfter!“                          Badnerlandhalle Khe
                    
                          GERD DUDENHÖFFER         
13.03.20 20 Uhr  Als Heinz Becker:                                 BadnerHalle Rastatt
03.12.20 20 Uhr  „DOD – Das Leben ist das Ende“         Konzerthaus Karlsruhe
                    
SA 14.03.20       FIELD COMMANDER C.        
20.00 Uhr           The Songs of Leonard Cohen              Badnerlandhalle Khe
                    
20.03.20 20 Uhr  BAROCK                                
21.03.20 20 Uhr  The true Sound of AC/DC                     Festhalle Durlach
                    
SA 04.04.20       FOREVER AMY                     
20.00 Uhr           A Celebration of the Music
                          of AMY WINEHOUSE                           Konzerthaus Karlsruhe
                    
SA 18.04.20       THE BAR AT BUENA VISTA 
20.00 Uhr           Grandfathers of Cuban Music              Konzerthaus Karlsruhe
                    
SO 19.04.20      ÖZCAN COSAR                     
19.00 Uhr           Cosar Nostra – Organisierte Comedy   Badnerlandhalle Khe
                    
DO 30.04.20      ALYTH McCORMACK           
20.00 Uhr           Neues Programm:
                          „Songs to let the light in“                       Schalander Karlsruhe
                    
FR 01.05.20       KONSTANTIN WECKER       
20.00 Uhr           „Weltenbrand“ – mit dem Orchester    Schwarzwaldhalle
                          der Bayerischen Philharmonie             Karlsruhe
                    
DI 13.10.20        DER WATZMANN RUFT        
20.00 Uhr           Zum allerletzten Mal mit Wolfgang      Schwarzwaldhalle
                          Ambros, Klaus Eberhartinger u.a.        Karlsruhe
                    
FR 16.10.20       The Irish Folk Festival 2020
20.00 Uhr           „Come as a visitor – leave as a friend“
                          Mit Billow Wood u.a.                             Konzerthaus Karlsruhe
                    
SA 21.11.20       PHIL                                        
20.00 Uhr           Songs of Phil Collins & Genesis            Festhalle Durlach

Weitere Infos: www.foerderkreis-kultur.de
Karten an allen Vorverkaufsstellen von CTS

Telefonischer Kartenservice: 0721-23000

http://www.foerderkreis-kultur.de
https://www.youtube.com/watch?v=v-WZN0Q_Prc
https://www.youtube.com/watch?v=G3ywsy4IZ-o
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Lisa Feller: „Ich komm’ jetzt öfter!“  Lisa Feller hat es geschafft. Ob
im Fernsehen, auf den angesagten Bühnen der Republik oder in der Time-
line ihrer zahlreichen Bewunderer: Die sympathische Komikerin ist überall
ein mehr als nur gern gesehener Gast. Genau deswegen ist es auch nicht
verwunderlich, dass Lisa Feller selbstbewusst in ihrem neuen Programm
verspricht: „Ich komm’ jetzt öfter!“ Und das ist ein Glück für jeden, der
wissen möchte, wie das eine berufstätige „Supermom“ hinbekommt! Die
Frage ist nur – wie oft darf eine Mutter denn etwas für sich tun, ohne als

egoistische Rabenmutter
dazustehen? Und wenn
eine attraktive Entertainerin
behauptet „Ich komm’ jetzt
öfter!“ drängt sich gerade-
zu die nächste Frage auf:
Gilt das auch fürs Überle-
ben im erotischen Alltagsd-
schungel zwischen flotter
Anmache an der Wurstthe-
ke und frivolem Kugel-
schreibertauschen mit dem

Single-Vater beim Elternabend? Denn was Aufschnitt und gewagten Aus-
schnitt angeht, kann ein simples „darf’s ein biss chen mehr sein“ schnell
zu Komplikationen führen. Während kluge Köpfe über Feminismus de-
battieren, sagt Lisa Feller bodenständig und verschmitzt: „Gleichberech-
tigung würde mir schon reichen!“ „Ich komm’ jetzt öfter!“ ist das neue So-
loprogramm von Lisa Feller. Gut gelaunt, lustig und ohne großes Geschrei
bleibt die beliebte Komödiantin ihrem Erfolgsrezept treu und vergisst dabei
vor allem nicht, sich selbst nicht ganz so ernst zu nehmen. Wie wohltuend.
Donnerstag, den 12. März um 20 Uhr in der Badnerlandhalle Neureut.

■ Arnulf Rating: „Tornado“  Arnulf Ratings aktuelles Kabarettpro-
gramm ist eine Reise in die Welt der Manipulation. Wir können uns heute
jederzeit unsere Blutfettwerte anzeigen und die Bundesligaergebnisse an
jedem Ort der Welt runterladen – aber in welcher Lobby unser erwählter
Abgeordneter in Brüssel entscheidet, was demnächst bei uns auf den Tisch
kommt – davon haben wir keine Ahnung. Die Verwirrung ist groß. Politiker
und professionelle Welterklärer sind sauer. Früher bestimmten sie, was
eine Nachricht war und wie sie formuliert wurde. Sie brauchten nur eine
Krawatte und ein Nachrich-
tenstudio, um die Wahrheit zu
verkünden. Heute kann jeder
Depp aus seinem Badezimmer
höhere Klickzahlen erreichen
als der elegante Sprecher in
seinem gebührenfinanzierten
Nachrichtenstudio. Seit Trump
per Twitter regiert und russi-
sche Trolle unsere Wahlen be-
einflussen, ist der Alarm groß:
Die Demokratie ist in Gefahr.
Am Sonntag, den 8. März
um 20 Uhr im Runden Saal
des Kurhauses Baden-Baden.

■ Gerd Dudenhöffer: „DOD – das
Leben ist das Ende“  Gerd Duden-
höffers neues Bühnenprogramm ist an-
ders. Wir erleben Heinz Becker wie nie
zuvor, nämlich vor dem Hintergrund
einer realen Situation: Der Tod hat Ein-
zug in sein Leben gehalten. Verlust,
Trauer und alles, was damit einher-
geht, wird im Kosmos seiner Kunstfigur
ver- und bearbeitet. Eingerahmt und
letztlich auf den Punkt gebracht wird
diese schauspielerische Inszenierung
durch das Bühnenbild. Obwohl auf
den Boden der Tatsachen geworfen
und auf eine Art und Weise fast aus der
Fassung gebracht, die der Zuschauer
nie erwarten könnte, steigt Heinz
Becker doch nie so ganz aus seinen ihm
eigenen Sphären herab. Sein gedanklicher Rahmen wird trotz des ein-
schneidenden Erlebnisses nur geringfügig strapaziert und die Gesellschaft
um ihn herum ändert sich auch nicht in übertriebenem Maße. All dies führt
dazu, dass das Lachen eines Zuschauers häufiger dazu dienen wird, die
auf der Bühne erlebte Tragikomik zu verarbeiten, statt sich einfach zu amü-
sieren. Humor ist schließlich häufig nichts anderes, als eine Bewältigungs-
strategie. Am Freitag, 13. März um 20 Uhr in der Badner Halle Rastatt.
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http://www.reptilium.de
http://www.hotel-hausamkurgarten.de
http://www.zimmerei-noeldge.de
http://foerderkreis-kultur.de
http://www.gernsbach.de/puppentheaterwoche


Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „Oh Alpenglühn!“  Sie, ein erfolgreicher, bisweilen divenhafter, aber
liebenswerter Schlagerstar, wird verfolgt: von ihrem hysterischen Mana-
ger, von Presse und Produzenten und von ihrem Ehemann, der partout
nicht in die Scheidung einwilligen will. Zuflucht soll ein schlichtes Well -
nesshotel in der heilen Bergwelt sein, alles sehr bodenständig. Aber in
dem kleinen Gasthof vermietet lediglich der Hinterwäldler Poldi eine ein-
fache Kammer – das Schlafzimmer seiner jüngst verstorbenen Mutter, zu
der er noch immer ein ganz besonderes, geheimnisvolles Verhältnis pflegt.
Trotz anfänglicher atmosphärischer Störungen begeben sich die beiden
auf eine musikalische Bergtour, wie sie irrwitziger nicht sein kann. Da gibt
es Stationen bei Frl. Menkes „Hohe Berge“, Helene Fischers „Das ist unser
Tag“, „Shut up and dance with me“ von Walk the moon, „Ohne dich“ von
der Münchner Freiheit, „Ein Hoch der Liebe“ von Wencke Myhre und Lady
Gagas „Bad Romance“. Bei frischer Bergluft und umlodert vom Al-
penglühen kommen sich die Stadtdiva und der Naturbursche immer näher.
Vielleicht etwas zu nah. Und dann tauchen auch noch unerwünschte Gäste
auf, die Lawine kommt ins Rollen und endet anders als erwartet... Premiere
ist am Freitag, den 20. März um 20 Uhr im Theater K2, Kreuzstraße 29.
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■ „Erdbeben in London“  Wie lebt man in der turbulenten Großstadt
im ständigen Bewusstsein der bevorstehenden globalen Katastrophe? Wie
beeinflusst die allgegenwärtige Angst vor der Zukunft das Leben einer mo-
dernen Familie mit ihren ganz unterschiedlichen Charakteren? „Every -
thing ist represented – alles kommt vor“, bemerkt Mike Bartlett im Vorwort
seines Stücks „Erdbeben in London“, das den Zuschauer mitnimmt auf eine
wilde Achterbahnfahrt voller Alpträume von Weltuntergang, Bevölke-
rungsexplosion und sozialem Versagen, voller Wahn und zugleich exzes-
siver Freude an der Gegenwart. Unter dem brandaktuellen Motto „Klima-
schutz und Umwelt – Stage for Future?“ bringt der Jugendclub des Sand-
korn (JuCS) unter der Leitung von Birgit Voigt Bartletts im wahrsten Wort-
sinn erschütterndes Stück in einer packenden Inszenierung auf die Fabrik-
Bühne. Der JuCS – das sind junge Menschen zwischen 14 und 23 Jahren,
die einmal im Jahr unter der professionellen Anleitung von Birgit Voigt ein
abendfüllendes Stück erarbeiten. Dabei werden unterschiedliche Schau-
spieltechniken vermittelt sowie Körper, Sprache und Präsenz trainiert. Das
Resultat kann sich sehen lassen: Nicht umsonst diente der Jugendclub
schon mehr als einem Jungtalent als Sprungbrett für die spätere Theater-
karriere. Gespielt werden Klassiker der Welt- und Jugendliteratur, politi-
sche und zeitkritische Stücke. Premiere ist am Mittwoch, 4. März um 19
Uhr im Sandkorn Fabriktheater, danach am 5., 7., 11., 19. und 27.3.

Und erneut –
Badens beste Bank.
Die Beratung der Sparkasse
Karlsruhe ist auf TOP-Niveau
Seit 2015 prüft das Deutsche Institut für Bankentest in Kooperation
mit der Zeitschrift „DIE WELT“ die Qualität der Bankberatung von
knapp 1.500 deutscher Geldhäuser. Aus diesen Untersuchungen
gehen die Besten Banken Deutschlands hervor – ganz vorne dabei:
die Sparkasse Karlsruhe. Sie belegte in diesem Jahr erneut Platz 1
in Baden-Württemberg bei der Beratung von Privatkunden und der
Beratung zur Baufinanzierung.

Mit Stolz und Freude nahm Vorstandsmitglied Lutz Boden im Namen
der Sparkasse Karlsruhe die einzigartige Sonderauszeichnung ent-
gegen.

„Ich freue mich sehr über diese besondere Auszeichnung für unser
Haus, die mir und all meinen Mitarbeitern, Kollegen und Partnern
zeigt, dass wir für unsere Kunden richtig handeln. Die Auszeichnung
gebührt unseren Teams in den Filialen, die ihren Kunden persönlich
mit Rat und Tat in allen Lebenslagen zur Seite stehen. Zudem ist ein
solcher Qualitätspreis von renommierter und unabhängiger Stelle ein
Zeichen für uns, kompetent und zukunftsorientiert aufgestellt zu
sein – mit der richtigen Strategie für die Sparkasse Karlsruhe, für all
unsere Mitarbeiter und vor allem unsere Kunden, die uns vertrauen
und die auf uns auch zukünftig vertrauen dürfen.“

Vorstandsmitglied der Sparkasse Karlsruhe Lutz Boden mit dem Qua-
litätspreis „Beste Bank in Baden-Württemberg“. (Foto: Philip Nürnberger)

Die Sparkasse Karlsruhe belegt beim bundesweiten Qualitäts-Banken -
test nicht nur Platz 1 in Baden-Württemberg, sondern auch Platz 3
in Deutschland bei der Beratung von Privatkunden. Bei der Beratung
zur Baufinanzierung erreicht sie neben Platz 1 in Baden-Württemberg
sogar noch Platz 1 in Deutschland und das zum dritten Mal in Folge.
Zudem belegte sie Platz 2 bei der Beratung von vermögenden Pri-
vatkunden (Private Banking) in Baden-Württemberg und Platz 3 bei
der Beratung von Firmenkunden in Baden-Württemberg.

Als regionales Kreditinstitut ist die Sparkasse Karlsruhe mächtig stolz
auf diese herausragenden Ergebnisse. Die Siegesserie bei anony-
men Qualitätstests hält bereits seit mehreren Jahren an und beweist
die dauerhaft hohe, verlässliche Qualität des Hauses.
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https://www.sparkasse-karlsruhe.de
http://www.kammertheater-karlsruhe.de


Technologiefabrik Karlsruhe  – die „Gründerschmiede“
Startups, die eine innovative Idee haben, finden in der Technologiefabrik
der IHK Karlsruhe kompetente Hilfe. Die Technologiefabrik ist ein Innova-
tions- und Gründerzentrum, in dem besonders viele junge Unternehmen aus
dem High-Tech Bereich ansässig sind. Ziel ist es, junge Unternehmen in
der Anfangsphase ihrer unternehmerischen Tätigkeit durch verschiedene
Service- und Dienstleistungen zu unter-
stützen – hier kann die Technologiefabrik
auf über 30 Jahre Wissen und Erfahrung
zurückgreifen. 97 Prozent der bis heute
über 400 betreuten Startups konnten den
Schritt in die Unabhängigkeit erfolgreich
meistern. Durch diese Unternehmen wur-
den im Laufe der Jahre insgesamt über
6.500 hochqualifizierte Arbeitsplätze ge-
schaffen. Derzeit sind 80 eigenständige Unternehmen unter dem Dach des
Innovationszentrums angesiedelt, die insgesamt über 500 Mitarbeiter
beschäftigen. Der Technologiefabrik wurde für ihre herausragenden
Ver  diens te für die Wirtschaft Baden-Württembergs die Wirtschaftsmedaille
des Landes verliehen und sie ist anerkanntes Innnovationszentrum
des Bun desverbandes deutscher Innovations-, Technologie- und Grün-
derzentren. Weitere Informationen unter  www.technologiefabrik-ka.de

V e r l o s u n g e n

Paul Panzer
Paul Panzer mit „Midlife Crisis“
auf seiner Geisterbahnfahrt durch
das Tal der Tränen.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 28. März um 20 Uhr
im Congress Centrum Pforzheim

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 16. März ‘20. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

Forever Amy
Forever Amy bringt 8 Jahre nach
ihrem Tod die Musik von Amy
Winehouse zurück auf die Bühne.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Am Samstag, 4. April um 20 Uhr
im Karlsruher Konzerthaus

Peter Pan
Das „Theater mit Horizont“ aus
Wien erzählt die Abenteuer des
fliegenden Jungen (ab 5 J.).

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Am Sonntag, 22. März um 15 Uhr
in der Stadthalle Ettlingen

The Queen Kings
Eine mitreißende Show mit den
schönsten Songs der legendären
englischen Supergroup Queen.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 28. März um 20 Uhr
im Kurhaus Bad Herrenalb

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus.

➔ 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: April 2020
Letzte Zusendung: März 2021

✂

✂

✂

✂

✂

https://www.fahrschule-woerth.de
http://www.technologiefabrik-ka.de
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■ Ephermerals  Sie verbinden Retro-
Sounds mit frischem Groove. Doch die

Londoner Ephermerals sind alles
andere als eine gewöhnliche

Soulband. Für Songwriter Hillman
Mondegreen ist das gerade

erschienenen vierte Album „The third
eye“ ein sehr persönliches Werk, da

es musikalisch mit mehrdeutigen
Harmonien seine Transgender-

Erfahrung verarbeitet. Kombiniert
werden die ehrlichen und prägnanten
Kompositionen mit der unverwechsel -

baren und hochemotionalen Stimm -
führung des Sängers Wolfgang

Valbrun, der seine eigenen Erfahrun -
gen als junger schwarzer Mann in

einem fremden Land einbringt, in dem
er die Sprache neu erlernen musste,

um sich zurecht zu finden. Musikalisch
entwickelten sich die Ephemerals vom

klassischen Soul über die Einflüsse von
Oldschool-Rock und Jazzhin zu Hip-
Hop-Beats, Spoken-Word und einer

fast meditativen Grundstimmung, mit
der sie die problematischen Seiten des

Lebens beleuchten.
Am Donnerstag, 5. März

um 20.30 Uhr im Tollhaus.

■ Mitch Ryder feat. Engerling
Mitch Ryder steht bereits seit den

frühen 1960er Jahren auf der Bühne.
Seine Truppe „Mitch Ryder & The

Detroit Wheels“ bildete Mitte der 60er
Jahre die musikalische Brücke

zwischen dem Detroiter Motown-Soul,
puristischem Soul und Rock and Roll,

wie er später von Interpreten wie
MC5, Grand Funk Railroad, Ted

Nugent und Bob Seger weiterent -
wickelt wurde. Einem breiten

europäischen Publikum wurde er
1979 durch seinen legendären „Full
Moon“-Auftritt in der fünften WDR-

Rockpalast-Nacht in der Essener
Grugahalle Essen bekannt. Jetzt ist der
75-jährige Sänger mit dem lauernden

Vibrato in der Stimme wieder
unterwegs durch die Clubs und Säle,
begleitet von der 1975 gegründeten

Ostberliner Bluesrockband Engerling,
die den Ryder-Song „Ain’t Nobody

White Can Sing the Blues“ seit
Jahrzehnten fest im Repertoire hat und

den Amerikaner seit Mitte der 90er
Jahren auf seinen Europa-Tourneen

begleitet. 
(Foto: Peter Szymanski)

Am Freitag, 6. März
um 20 Uhr im Tollhaus.

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.30   „Max Ernst, Der Wald, 1927“, Führung mit Pfr.
            Lic.theol. Michael Teipel, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Bat is beautiful – Die Welt der Fleder-
            mäuse“, Harald Brünner, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47

S P O R T
12.45   Wanderung, Gehzeit: 2 Std., Die Naturfreunde,
            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof, Vor-
            platz

K I N D E R
11.00    „Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“,
            (ab 5 J.), marotte
11.00    „Familie Wutz“, Berliner Puppentheater,
            (ab 2 J.), Stephansaal, Ständehausstr. 4
11.00    „Planet 3.0 – Klima.Leben.Zukunft“, Fami-
            lienführung durch die Ausstellung mit Dipl.-
            Geol. Holger Nass, Naturkundemuseum
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Kaiser und Sultan – eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Die Kunstpaparazzi sind los – mit der Ka-
            mera durchs Museum“, Kinderwerkstatt mit
            Ulrich Steinberg, Städtische Galerie
16.00   „Familie Wutz“, Berliner Puppentheater,
            (ab 2 J.), Stephansaal, Ständehausstr. 4
16.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
16.00   „Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“,
            (ab 5 J.), marotte
16.00   „Familie Wutz“, Berliner Puppentheater,
            (ab 2 J.), Stephansaal, Ständehausstr. 4
16.00   „Kuh Lieselotte“, marotte Figurentheater,
            (ab 4 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
18.00   „Gourmet mit Magie“, mit Zauberkünstler
            Martin Eisele, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

F E S T E
11.00    Museumsfest, Aktionen und Führungen, Live-
            Musik, Pfinzgaumuseum

D I E S  &  D A S
11.00    Historische Stadtführung als Fahrradtour,
            Infos: www.zeitgeistwandern.de, TP: Schloss,
            Vorplatz
12.00   Tag der offenen Tür, Tagen – Feiern – Heira-
            ten, Ettlingen, Buhlsche Mühle, Pforzheimer
            Str. 68

M O  2 . 3 .
K O N Z E R T E
20.00   5. Sinfoniekonzert, Werke von Nielsen, Brahms
            und Sibelius, Einführung um 19.15 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Buchi trifft...“, zu Gast: Uwe Janssen, Judy’s
            Pflug, Ochsentorstr. 24

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Nicht wie ihr“, Tonio Schachinger stellt sei-
            nen Debutroman vor, KOHI Kulturraum, Wer-
            derstr. 47

K I N D E R
9.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,

            (ab 8 J.), Insel
9.30   „Kuh Lieselotte“, marotte Figurentheater,

            (ab 4 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz

S O  1. 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
18.00   „Gourmet mit Magie“, mit Zauberkünstler
            Martin Eisele, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.30   „Saugroboter an die Macht“, Sandkorn-Kaba-
            rett, Das Sandkorn, Studio

K O N Z E R T E
11.00    5. Sinfoniekonzert, Werke von Nielsen, Brahms
            und Sibelius, Einführung um 10.15 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
16.00   Irish Folk Music Session, all musicians wel-
            come, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Patrick Fritz-Benzing, Orgelmusik zur Fasten-
            zeit mit Werken u.a. von Bruhns, Bach und
            Duruflé, St. Stephan, Erbprinzenstr. 14
18.00   Carsten Wiebusch (Orgel) und Männeren-
            semble „Man(n) singt“, Werke von Boulanger,
            Vierne, Liszt und Duruflé, Leitung: Peter Gort-
            ner, Christuskirche
18.00   Chor- und Orchesterkonzert, zum 75. Jahres-
            tag der Zerstörung Bruchsals mit Werken von
            Beethoven, Mendelssohn-Bartholdy und Pärt,
            Hofkirche Bruchsal, Schlossraum 8
19.00   3. Liederabend, Lieder von Strauss, Duparc,
            Tosti sowie spanischer und italienischer Kom-
            ponisten, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal
19.00   Ensemble Spark, Werke von Bach, Berio und
            den Beatles, Jägerhaus Forst, Schwanenstraße/
            Jägergasse
20.00   Mondo Generator, Stoner Power mit Nick Oli-
            veri (ex-Kyuss/QOTSA), Support: SickBoyz,
            Jubez

T H E A T E R
15.00   „Hochzeit mit Hindernissen – The Drowsy
            Chaperone“, Musik und Songtexte von Lisa
            Lambert und Greg Morrison, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
18.30   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
19.00   „Amber Hall“, Mysterytheater von Lars Lienen,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße
19.00   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Georg Friedrich Händels Auferstehung“,
            literarisch-musikalische Collage von Peter M.
            Wolko mit der Novelle von Stefan Zweig, A&S
            Bücherland, Rintheimer Str. 16
19.00   „Gretchen 89ff“, Komödie von Lutz Hübner,
            Theater Lampenfieber Ettlingen e.V., Ettlinger
            Schloss, Epernaysaal

M U S E E N
11.00    „Expressiv! »Brücke« und »Blauer Reiter«
            im Dialog“, Führung mit Dr. Ursula Schmitt-
            Wischmann, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
11.00    „Planet 3.0 – Klima.Leben.Zukunft“, Fami-
            lienführung durch die Ausstellung mit Dipl.-
            Geol. Holger Nass, Naturkundemuseum
11.00    Museumsfest, Aktionen und Führungen, Live-
            Musik, Pfinzgaumuseum
14.30   „Kaiser und Sultan – eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Erwin Gross. Auf Papier 2017-2019“, Füh-
            rung durch die Ausstellung mit Dr. Martina
            Wehlte, Städtische Galerie
15.00   „Kaiser und Sultan – ein Großwesir erzählt“,
            Kostümführung durch die Große Landesaus-
            stellung, Badisches Landesmuseum
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

■ „Haydns Schöpfung 2020
zwischen Schöpfungs-Romantik
& Klimawandel“  Kann man
Haydns „Schöpfung“ mit einem Text
aus Miltons „Paradise Lost“, der eine
heile Schöpfungsromantik schildert,
2020 im Zeitalter der Klimawan -
deldiskussionen noch unkommentiert
aufführen? Wie hören wir heute die
musikalischen Naturschilderungen
Haydns? Diesen und anderen
Überlegungen wollen Pfarrerin
Claudia Rauch und Kirchenmusik -
direktor Christian-Markus Raiser
nachgehen. Sie werden sowohl
Entstehungs- und Rezeptionsge -
schichte, Form und Harmonik als auch
die textlichen Vorlagen des Orato -
riums vorstellen und mit den aktuellen
Klimafragen verknüpfen. Eintritt frei.
Am Dienstag, 3. März um 18.30 Uhr
im Hanns-Löw-Saal, Kreuzstraße 13.

■ „20 Finger im Fokus – das
Gesamtwerk Beethovens für
Klavier zu vier Händen“  Gerade
mal fünf Werke für Klavier zu vier
Händen hat Ludwig van Beethoven
geschrieben, welche aber vor
Intensität, Experimentierfreude und
Kontrasten sprühen. Im Rahmen des
ersten von zwei Konzertabenden
(zweiter Termin am Mittwoch, 6. Mai,
19.30 Uhr) stehen drei dieser Werke
auf dem Programm: Sonate D-Dur
op. 6, 3 Märsche op. 45 und
6 Variationen über das Lied „Ich
denke dein“. Kompositionen der
Beethoven-Schüler Carl Czerny und
Ferdinand Ries runden das
Benefizkonzert mit Sontraud Speidel
und Franziska Lee (Bild oben) ab.
Am Mittwoch, 4. März 19.30 Uhr,
Kleine Kirche, Kaiserstraße 131.

■ Joseph Haydn: „Die
Schöpfung“  Der Bachchor Karls ruhe
präsentiert anlässlich seines festlichen
Jubiläumskonzertes zum 115-jährigen
Bestehen Haydns beliebtes Oratorium
„Die Schöpfung“. „Am Anfang schuf
Gott Himmel und Erde“ – mit diesen
berühmten Worten der Genesis
beginnt es und die Erschaffung der
Welt wird in Töne gesetzt: klangvolle
Naturschilderun gen, virtuose Arien
und strahlende Chorsätze. Der wegen
seiner Programmvielfalt und sängeri -
schen Qualitäten überregional
bekannte Bachchor Karlsruhe inter -
pretiert zusammen mit der Camerata
2000 und den drei international
renommierten Vokalsolisten Fanie
Antonelou (Sopran), Moritz
Kallenberg (Tenor) und Armin
Kolarczyk (Bariton) unter der Leitung
von Kirchenmusik direktor Christian-
Markus Raiser diesen Meilenstein der
europäischen Musikgeschichte, der
bereits zu Lebzeiten des Komponisten
vielfach aufgeführt wurde.
Tickets und weitere Informationen:
www.tickets-stadtkirche.de
www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
Am Sonntag, 15. März um 18 Uhr,
Evang. Stadtkirche am Marktplatz.

M O  2 . 3 .
K I N D E R
11.00    „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
11.00    „Kuh Lieselotte“, marotte Figurentheater,
            (ab 4 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz

D I E S  &  D A S
19.00   „So funktioniert’s“, Rundgang durch die Stadt-
            bibliothek, Anmeldung: 07243/101-207, Stadt-
            bibliothek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12

D I  3 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Berta Epple, „Die Rente ist sicher“, K2, Kreuz-
            str. 29

K O N Z E R T E
18.30   Klavierduo Hyein Jeong und Minkyung Kim,
            Werke von Bach, Schumann, Chopin und Peter
            I. Tschaikowski, Dobel, SRH Gesundheits-
            zentrum, Neuenbürger Str. 49
19.00   Kiti Evseeva (Violine) und Zane Stradyna
            (Klavier), Werke von Paganini, Mozart und
            Tschaikowski, Seniorenzentrum Oberreut, Her-
            mann-Müller-Würtz-Str. 4
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Max Herre, „Athen“-Tour 2020, Mannheim,
            Capitol

T H E A T E R
19.00   „Feierabend mit...“, Mitglieder des Staats-
            balletts im Gespräch mit Paul Calderone und
            Maxime Quiroga, Eintritt frei, Badisches Staats-
            theater, Mittleres Foyer
20.00   „Prometheus unbound“, Theater in der digi-
            talen Realität, Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Hans Baldung Grien: »heilig | unheilig«“,
            Kuratorinnen-Führung durch die große Landes-
            ausstellung mit Dr. Holger Jacob-Friesen, Staat-
            liche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Schmerz – lass nach!“, Ettlingen, Pfarrzen-
            trum Herz-Jesu-Augustin-Kast-Str. 8
18.30   „Haydns Schöpfung 2020 zwischen Schöp-
            fungs-Romantik und Klimawandel“, eine mu-
            sikalisch-theologische Einführung von Pfarrerin
            Claudia Rauch und Kirchenmusikdirektor Chris-
            tian-Markus Raiser, Hanns-Löw-Saal, Kreuz-
            str. 13
20.00   Klüpfel & Kobr, „Draussen – die Thriller Tour“,
            Tollhaus
20.00   „Narzissmus...“, Ettlingenweier, Weierer
            Scheune, Morgenstr. 24 a

S P O R T
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Vita-Apotheke, Zehntwiesen-
            str. 70

K I N D E R
9.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,

            (ab 8 J.), Insel
11.00    „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
14.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum

15.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum

S E N I O R E N
9.30   „Schmerz – lass nach!“, Ettlingen, Pfarrzen-
            trum Herz-Jesu-Augustin-Kast-Str. 8
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Vita-Apotheke, Zehntwiesen-
            str. 70
19.00   Kiti Evseeva (Violine) und Zane Stradyna
            (Klavier), Werke von Paganini, Mozart und
            Tschaikowski, Seniorenzentrum Oberreut, Her-
            mann-Müller-Würtz-Str. 4

K O N G R E S S E
9.00   IT-Trans 2020, International Conference and

            Exhibition on Intelligent Urban Transport Sys-
            tems, Messe Karlsruhe
9.00   Taxi & Ride-hailing, Conference & Exhibition

            2020, Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
15.00   Kinotag, mobiles Kino Esslingen, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115

M I  4 . 3 .
K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, Orgelmusik zur Mittagszeit,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
17.00   Jens Scheuerbrandt (Klavier), Werke von
            Liszt und Beethoven, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15
19.30   Kvelertak, special guests: Planet of Zeus,
            Blood Commands, Substage
19.30   Sontraud Speidel und Franziska Lee ( Kla-
            vier), das Gesamtwerk Ludwig van Beethovens
            für Klavier zu vier Händen, Kleine Kirche, Kai-
            serstr. 131
20.30   Jaakko Laitinen & Väärä Raha, „Börek“-Tour,
            Balkan-Feuer und finnische Coolness, Jubez
20.00   Ensemble „Les goûts-réunis“, Barockmusik
            auf historischen Instrumenten, Ettlingen, Herz-
            Jesu-Kirche-Kast-Str. 8

T H E A T E R
19.00   „Erdbeben in London“, von Mike Bartlett,
            Jugendclub des Sandkorn, Premiere, Das
            Sandkorn, Fabrik
19.00   „Digital Freischütz“, VR-Oper in vier Episo-
            den, auch um 19.30 Uhr, 20 Uhr, 20.30 Uhr,
            21 Uhr und 21.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Foyer vor blauem Teppich
20.00   „Seid umschlungen“, das neue Staatsballett
            stellt sich vor, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Prometheus unbound“, Theater in der digi-
            talen Realität, Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
13.00   „Otto Dix, Die Sieben Todsünden, 1933“,
            Kurzführung mit Dr. Jutta Hietschold, Staat-
            liche Kunsthalle
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum

http://www.jakobus-theater.de
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
18.00   Künstlergespräch, in der Ausstellung „Hans-
            peter Münch: »Lebensraum Farbe«“, mit Prof.
            Hanspeter Münch und Dr. Andrea Nisters,
            Museum im Ettlinger Schloss
18.00   „Das Malexperiment“, verschiedene Malwei-
            sen, für Anfänger und Fortgeschrittene, Anmel-
            dung: b20@brunokurz.com, Staatl. Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Jugendstil in Karlsruhe“, Friedemann Schä-
            fer, Infotelefon: 0721/82467310, Evang. Ge-
            meindehaus, Am Zwinger 5
18.30   „Elektrosmog im Alltag“, Dr. Roman Mink,
            Anmeldung: 07243/101-483, Volkshochschule
            Ettlingen, Pforzheimer Str. 14 a
19.30   „Der Vorname“, Einführung in französischer
            Sprache mit Madeleine Klümper-Lefèbvre,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „Die Königin von Berlin“, Lesung mit Char-
            lotte Roth, Tickets unter 07243/14293, Ettlin-
            gen, Thalia Buchhandlung, Schillingsgasse 3

K I N D E R
10.00   „Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“,
            (ab 5 J.), marotte
15.00   „Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“,
            (ab 5 J.), marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler*innen“, Bilder betrach-
            ten, malen, werken und anschließend mit Ton
            gestalten, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
10.00   „Jugendstil in Karlsruhe“, Friedemann Schä-
            fer, Infotelefon: 0721/82467310, Evang. Ge-
            meindehaus, Am Zwinger 5

K O N G R E S S E
9.00   IT-Trans 2020, International Conference and

            Exhibition on Intelligent Urban Transport Sys-
            tems, Messe Karlsruhe

9.00   Taxi & Ride-hailing, Conference & Exhibition
            2020, Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
13.00   Kaffeefahrt zum Naturfreundehaus Moos-
            bronn, Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            Anmeldung: 0721/503053, TP: Altalbahnhof

D O  5 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Circus FlicFlac, neue Show: „Punxxx“, Infos
            und Tickets: www.flicflac.de, Messplatz
20.00   Lord of the Game, „Dangerous Games“, Mann-
            heim, Rosengarten

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Daniel Helfrich, „Trennkost ist kein Abschieds-
            essen“, Klavierkabarett, klag Kleinkunstbühne,
            Gaggenau, Luisenstr. 17
20.00   Mirja Boes und die Honkey Donkeys, „Auf
            Wiedersehen Hallo – die Willkommenabschied-
            revue“, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

K O N Z E R T E
19.00   Schola Cantorum, Kirchenlied und Choral zur
            Zeit Hans Baldung Griens, Leitung: Prof.Dr.
            Stefan Johannes Morent, Staatliche Kunsthalle
19.30   „The Music of Star Wars“, Solisten, Sänger
            und Musiker der Cinema Festival Symphonics,
            Konzerthaus
19.30   Freddy Wonder und Gäste, Rock ‘n’ Roll,
            Schloss Schwetzingen, Rokokotheater
20.00   Daniel Herskedal, Jazz, Klassik, Folk, Scena-
            rio Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   „Melodie XX“, Liederabend von und mit Tho-
            mas Dengler, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
20.00   Joscho Stephan & Bireli Lagrene, Dudenho-
            fener Jazztage, Dudenhofen, Festhalle,
            Albrecht-Dürer-Str. 5
20.30   Ephemerals, „The Third Eye“-Tour 2020, Toll-
            haus
20.30   Stacie Collins & Band, Harp Howlin’ Twang
            Bangin’ Roots Rock, Country & Blues aus
            Nashville, Jubez

T H E A T E R
19.00   „Erdbeben in London“, von Mike Bartlett,
            Jugendclub des Sandkorn, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.00   „Der Susan-Effekt“, von Peter Høeg, öffentli-
            che Probe, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.30   „Pelleas und Melisande“, Drame lyrique in
            fünf Akten von Claude Debussy, Einführung um
            19 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, öffentliche Probe, Kammertheater
19.30   „Casino Global“, interaktives Spielesetting
            zum weltweiten Größenwahn, anschließend
            Publikumsgespräch,  Badisches Staatstheater,
            Studio
19.30   „Welt am Draht“, von Rainer Werner Fassbin-
            der und Fritz Müller-Scherz, Einführung um 19
            Uhr, Badische Landesbühne, Premiere, Stadt-
            theater Bruchsal, Großes Haus
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Die Vermessung der Welt“, Theater Korona,
            Leipzig, Eröffnung der 15. Karlsruher marotti-
            nale, marotte
20.30   „Ladies Night – ganz oder gar nicht“, Fischer
            & Jung Theater, Rantastic, Baden-Baden, Asch-
            mattstr. 2

M U S E E N
12.15   „Florian Köhler. Tschau Agip“, Kurzführung
            durch die Ausstellung mit Florentine Seifried,
            Städtische Galerie

Hansastr. 21 · 76189 Karlsruhe
Fax 0721 / 59 14 00

www.rolladen-werner.de

Rollladen + Sonnenschutz
Technik + Service

Meisterbetrieb

http://www.rolladen-werner.de
http://www.messe-karlsruhe.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
10.00   „Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“,
            (ab 5 J.), marotte
11.00    „Fuckfisch“, von Juliette Favre, Insel
16.00   „Abenteuer Kunst – inklusive Werkstatt“,
            Malwerkstatt, (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
17.00   „Ganz schön stark“, Mitmach-Musik-Familien-
            Show mit Daniel Kallauch, Badnerlandhalle
19.00   „Fuckfisch“, von Juliette Favre, Insel

S E N I O R E N
9.30   „Sammeln und andere (Un)Tugenden“, Ett-
            lingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu-Augustin-Kast-
            Str. 8
10.00   „Das Leben spüren – seelische Gesundheit
            und das Zusammenspiel von Körper und
            Seele“, Dipl.-Psych. Mirjam Bartlog, Infotele-
            fon: 0721/82467310, Evang. Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5

K O N G R E S S E
9.00   IT-Trans 2020, International Conference and

            Exhibition on Intelligent Urban Transport Sys-
            tems, Messe Karlsruhe
9.00   Taxi & Ride-hailing, Conference & Exhibition

            2020, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
18.30   „2040 – wir retten die Welt!“, Filmabend,
            Schauburg, Marienstr. 16
19.30   „Künstliche Intelligenz“, Ullrich Eidenmüller
            im Talk mit Prof. Dr. Armin Grunwald, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26

F R  6 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
16.00   Circus FlicFlac, neue Show: „Punxxx“, Infos
            und Tickets: www.flicflac.de, Messplatz
20.00   Circus FlicFlac, neue Show: „Punxxx“, Infos
            und Tickets: www.flicflac.de, Messplatz
20.30   „Die Magier 3.0“, Comedy Magic Show, Ran-
            tastic, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Die Herkuleskeule, „Lachkoma“, Kabarett aus
            Dresden, Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter
            Str. 25 a
20.00   „Mr. Bond“, humorvolle Hommage mit Markus
            Herzer und Markus Streubel, Kleine Bühne
            Ötigheim, Kirchstr. 5
20.00   GlasBlasSing, „Flaschmob“, klag Kleinkunst-
            bühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   Kabarett Die Spiegelfechter, „Das etwas
            leidenschaftliche Programm“, mit Ole Hoffmann
            und Rainer Granzin (Klavier), Orgelfabrik
20.30   „Die Magier 3.0“, Comedy Magic Show, Ran-
            tastic, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.15   Andreas Schmalhofer (Violoncello) und
            Mihyeok Gwon (Klavier), Werke von Beetho-
            ven, Tschaikowski, Brahms, Penderecki und
            Marjan Mozetich, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Nachtschatten + Arcaine +Cryoblood, Death
            Metal Release Konzert, Die Stadtmitte
19.00   Emre, Karlsruher Singer Songwriter, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Mitch Ryder feat. Engerling, „75th Birthday
            Celebration“-Tour 2020, Tollhaus
20.00   Antilopen Gang, special guest: Gossenboss
            mit Zett, Substage
20.00   Martin Lejeune, Tribute To Grant Green,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Trio Variety, Dudenhofener Jazztage, Duden-
            hofen, Bürgerhaus

D O  5 . 3 .
M U S E E N
16.30   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
18.00   „Kaiser und Sultan – Ausstellung und Kirche
            im Dialog“, Gottesdienst, Badisches Landes-
            museum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Sammeln und andere (Un)Tugenden“, Ett-
            lingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu-Augustin-Kast-
            Str. 8
10.00   „Das Leben spüren – seelische Gesundheit
            und das Zusammenspiel von Körper und
            Seele“, Dipl.-Psych. Mirjam Bartlog, Infotele-
            fon: 0721/82467310, Evang. Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5
18.00   „Der Architekt Egon Eiermann (1904-1970)
            in Publikationen“, Dipl.-Ing. Martin Kunz,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
18.00   „Karlsruher Bürgermeister in der Zeit des
            Nationalsozialismus“, Viktoria Hayn, Susanna
            Zimmer, Emma-Lou Rapp und Florian Schmidt,
            Generallandesarchiv, Nördliche Hildaprome-
            nade 3
18.00   „Mitbringsel“, Walle Sayer liest aus seinem
            neuen Lyrikband, Museum für Literatur, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
18.00   „Studying in the United States“, Kitti Farkas,
            Anmeldung erforderlich unter Telefon 07243/
            101-483, Volkshochschule Ettlingen, Pforzhei-
            mer Str. 14 a
19.00   „Hospizdienst? Palliativteam?“, Ettlingen,
            Scheune der Diakonie, Pforzheimer Str. 31
19.30   „Papas Seele hat Schnupfen“, musikalische
            Lesung und Gespräch mit Claudia Gliemann,
            Dr. Gustav Wirtz spricht anschließend in einem
            Vortrag über „Psychische Erkrankungen bei
            Eltern“, Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwin-
            gergasse 12

S P O R T
8.40   Wanderung im Enzkreis, Gehzeit: ca. 4,5 Std.,

            Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlingen, TP:
            Ettlingen, Stadtbahnhof

■ „Bed of Roses“  „Wir waren jung,
andauernd verknallt und uns lag die
Welt zu Füßen. Jetzt sind wir alt und
sollten uns wiedersehen“ stand in der
Betreffzeile der Mail, ihr Inhalt
lediglich: 18. Juni im Häwelmann, um
acht nicht ab acht. Absender Kloppi.
Während Mike derartige Mails gar
nicht erst öffnet, löst das
bevorstehende Klassentreffen bei Tine
Aktionismus aus. Warum zu diesem
Anlass nicht noch mal die alte
Schulband zusammentrommeln und so
richtig die Sau rauslassen – nur noch
einmal, wie damals bei der
legendären Abschiedsparty? So
treffen die Bandmitglieder zur Probe
für das große Comeback ihrer Band
„Sunrisedown“ in der alten Kneipe
Häwelmann aufeinander. Sehr zum
Ärger von Herrn Winter, der sich und
die Kneipe eigentlich aufgegeben
hatte und nur der guten alten Zeiten
willen wieder die Zapfanlage anwirft. 
Viel hat sich verändert. Der
selbstbewusste Bassist Falco ist mit der
Zeit als städtischer Angestellter etwas
steifer und zynischer geworden und
der Schlagzeuger Kloppi predigt als
Kaplan lieber Nächstenliebe, als
nächtelang um die Häuser zu ziehen.
Der Gitarrist Muckel nennt sich jetzt
nur noch Mike und hat seine
Ambitionen, die Musikerkarriere
voranzutreiben, auf Eis gelegt. Sein
Schwarm Tine ist immer noch
Powerfrau durch und durch, hat nun
aber als emanzipierte Familienmutter
ihre eigenen Probleme zu lösen. Aus
den Teenies sind gestandene Leute
geworden.
Sie fangen an zu spielen und nach
den ersten Takten können sie ihn
spüren: den Spirit ihrer Jugend – im
Häwelmann liegt wieder der Duft der
ersten großen Lieben in der Luft,
verschüttetes Bier auf schweißnassen
T-Shirts und die Vorfreude auf ein
erwachsenes Leben nach der Schulzeit
weht durch den Partystadl. Nur etwas
fehlt. Tamara, die Fünfte im Bunde
lässt sich einfach nicht blicken. 
Da ist Rock drin: „Bed Of Roses“ wird
die Wände des Kammertheaters mal
wieder zum Wackeln bringen, nach
„Show Must Go On“ hat Ingmar Otto
das nächste Rockmusical geschrieben.
Ein Musical über Freundschaft, Altern,
Toleranz und die Liebe zur Musik… Zu
erwarten sind weltbekannte Balladen
und unsterbliche Rocksongs von
Interpreten wie Jon Bon Jovi, Nirvana,
Green Day, Guns N‘ Roses und vielen
weiteren Rock-Klassikern.
Auf der Bühne gibt es ein
Wiedersehen mit Staatstschauspieler
Stefan Viering, der u.a. in „Der blaue
Engel“ und „Sonny Boys“ spielte und
mit Dorothée Kahler, die Teil des
„Show must go on“ Ensembles ist.
Premiere ist am Freitag, 6. März
um 19.30 Uhr im Kammertheater. 

Die Farbe aus dem All
Horror, Sci-Fi, FSK: ab 6, Regie: Richard Stanley.
Auf einer abgelegenen Farm in New England wollen Nat-
han (Nicolas Cage) und Theresa dem Trubel des 21.
Jahrhunderts entkommen. Mit dem Aufbau eines neuen
Lebens haben sie alle Hände voll zu tun, doch dann
stürzt auch noch ein Meteorit auf ihrem Grundstück ab.
Jede Lebensform, die mit dem Meteoriten in Berührung
kommt, mutiert… so auch die Familienmitglieder selbst.

Onward: Keine halben Sachen
Animation, Fantasy, Regie: Dan Scanlon.
Die zwei Elfen-Brüder Ian und Barley Lightfoot im Teen -
ager-Alter wollen nicht glauben, dass es in der Welt keine
Magie mehr gibt. Doch dann überreicht ihnen ihre Mutter
ein Geschenk des toten Vaters, welches sie nun, wo sie
beide älter als 16 Jahre sind, endlich öffnen dürfen. Darin
findet sich ein Stock – ein Zauberstab? Ja, und dieser
kann sogar ihren toten Vater zurückbringen. Allerdings
kommt es bei der Prozedur zu Problemen, sodass sie
ihn nur zur Hälfte herbeizaubern. Und die Zeit drängt. 

La Vérité – Leben und lügen lassen
Drama, Regie: Hirokazu Kore-eda.
Die französische Schauspielerin Fabienne (Catherine
Deneuve) hat vor Kurzem ihre Biografie veröffentlicht.
Zum Unmut ihrer Tochter Lumir (Juliette Binoche)
scheint die Mutter die Vergangenheit anders in Erinne-
rung zu haben, als ihr Nachwuchs. Lumir, die mittlerweile
als Drehbuchautorin in der Filmbranche Fuß gefasst hat,
kehrt mit ihrem Mann Hank (Ethan Hawke) und ihrem
Kind aus New York nach Paris zurück und will ihre Mutter
mit den Unwahrheiten ihrer Memoiren konfrontieren.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.filmstarts.de
http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   JuJu Rogers & Negroman, Rapper, „Black
            History Month“-Tour, Substage, Café
20.00   Echoes, The Best of Pink Floyd, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115
20.30   Stereo Drama + Destiny Unknown, Local
            Double Night, Jubez
20.30   Die Nasen feat. Axel Gillhausen & Daniel
            Herrmann, Rock, Pop, Folk und andere Genre,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.30   Bergmann-Moritz Quintett feat. Sandra
            Hempel, Jazz-Club Ettlingen e.V., Birdland 59,
            Pforzheimer Str. 25
21.00   Seán Treacy Band, Rock und Pop, Musicpark
            Maulbronn, Daimlerstr. 36

K I N D E R
10.15   „Krabbelspaß mit der Büchermaus“, singen,
            spielen und Bücher anschauen, (bis 2 J.), Kin-
            der- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
16.15   Stories auf Englisch, „Wild Storytime!“, An-
            meldung: 0721/72752, (ab 6 J.), Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52
16.15   TeenTime, „Your Time!“, Anmeldung: 0721/
            72752, (ab 6 J.), Amerikanische Bibliothek, 
            Kanalweg 52
18.00   „Und der Hahn hat immer Recht“, Pyroman-
            tiker, Berlin, 15. Karlsruher marottinale,
            (ab 5 J.), marotte

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Apotheke am Stadtgarten

S A  7. 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
16.00   Circus FlicFlac, neue Show: „Punxxx“, Infos
            und Tickets: www.flicflac.de, auch um 20 Uhr,
            Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Alexandra Gauger, „Exbombe“, Musikkabarett,
            Jubez
20.00   „Mr. Bond“, humorvolle Hommage mit Markus
            Herzer und Markus Streubel, Kleine Bühne
            Ötigheim, Kirchstr. 5
20.00   Michael Krebs, „#BeYourSelfie“, Nöttingen,
            Löwensaal
20.00   Kurt Krömer, „Stresssituation“, Mannheim,
            Rosengarten
20.15   Götz Frittrang, „Götzendämmerung“, Orgel-
            fabrik

K O N Z E R T E
11.30    Natalia Zagalskaia & Toomas Vana, Klavier-
            musik zu 4 Händen von Mendelssohn, Mac-
            Dowell,Fauré und Sisask, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
18.00   Pierre-Laurent Aimard (Klavier), Werke von
            Beethoven und Ives, Einführung um 16.40 Uhr
            und 17.10 Uhr, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   Sibin Band, Irish Folk, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
19.30   Rastetter & Wacker: „Kabarettnotstand!“,
            szenische Lesung von Hüsch bis Hildebrandt,
            Das Sandkorn, Studio
19.30   Andrea Doria, Udo Lindenberg Tribute, Kino
            Kulisse, Am Dickhäuterplatz 16
20.00   Irish Spring 2020, Festival of Irish Folk Music,
            Tollhaus
20.00   Marc Marshall, Benefizkonzert zu Gunsten der
            „NPH Kinderhilfe für Lateinamerika“, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz
20.00   Ostgold, Tango Nuevo und Musik aus dem
            Osten Europas, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52
20.00   Lömsch & Sperrfechter, Dudenhofener Jazz-
            tage, Dudenhofen, Bürgerhaus

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
19.00   Social Dance, Lindy Hop, Substage, Café
19.30   Udo Lindenberg-Party, mit Film und Livemusik
            von der Gruppe „Andrea Doria“, Ettlingen, Kino
            Kulisse, Am Dickhäuterplatz 16
21.00   80er Party, Substage
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez
23.00   „Weekend Vibez“, mit DJ Beatgee, die feins-
            ten Hits aus allen Musikrichtungen, Die Stadt-
            mitte

T H E A T E R
15.00   „Grundlagen Schauspiel“, Workshop, Anmel-
            dung: theaterpaedagogik@baden-baden.de,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz

■ The Music of Star Wars live in
Concert  Die Star Wars Filme haben

einen noch nie dagewesenen,
weltweiten Hype ausgelöst, der heute
aktueller ist denn je. Die ergreifende

Musik des vielfachen Oscar-
Gewinners John Williams live

erleben – das ist das Größte für die
Fans der Science-Fiction Kultur. Die

Aufführungen lösen europaweit
Begeisterungsstürme aus.

„The Music of Star Wars – Live in
Concert“ ist eine Live-Show der ganz

besonderen Art. Dabei werden ein
Orchester, ein großer Chor sowie

Solokünstler erstmals die
musikalischen Highlights aus den

Filmen präsentieren und zu einem
harmonischen Ganzen zusammen -

wachsen lassen. Leinwand-
Animationen und visuelle Effekte

sollen dabei die „Star Wars“-Herzen
zusätzlich höher schlagen lassen.

Der amerikanische Komponist John
Williams hat 5 Oscars gewonnen,

wurde für 49(!) Oscars nominiert und
hat mit seinen Star Wars Soundtracks

sein Meisterwerk geschaffen und
Kinogeschichte geschrieben.

Betreten Sie die Welt von Luke
Skywalker, der Jedi Ritter, von Darth
Vader, der Prinzessin Leia und Han

Solo mit der „The Music of Star Wars
– Live in Concert“, einer mitreißenden

musikalischen und visuellen Erfahrung,
die die Welt des „Imperiums“ zum

Leben erweckt. Mit modernster
Technologie wird das gewaltige, 100
Mitwirkende umfassende Star Wars-
Ensemble der renommierten Cinema

Festival Symphonics mit Orchester,
Solisten und Chor die Fans auf eine

musikalische Reise durch die
Highlights der Star Wars Filme führen
– begleitet von einmaligen Leinwand-

Animationen, die tief in das Star Wars
Universum eintauchen lassen.
Am Donnerstag, 5. März um
19.30 Uhr im Konzerthaus.

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
23.00   „Weekend Delight“, mit DJ TheJan, die feins-
            ten Hits aus allen Musikrichtungen, Die Stadt-
            mitte

T H E A T E R
19.30   „Don Giovanni“, Dramma giocoso in zwei
            Akten von Mozart, Einführung um 19 Uhr, an-
            schließend Theatergespräch im Unteren Foyer,
            mit Pfarrer Christian Hermes, Moderation:
            Tobias Licht, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
19.30   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Premiere, Kammertheater
19.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Penthesilea“, Trauerspiel von Heinrich von
            Kleist, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Master i Margarita“, russisches Theater, Kon-
            zerthaus
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Meine Braut, sein Vater & ich“, Komödie
            von Gerard Bitton und Michel Munz, Jakobus-
            Theater
20.00   „Das Phantom der Oper“, Musical mit Or-
            chester nach Gaston Leroux, Rastatt, Badner
            Halle
20.00   „Hochzeit mit Hindernissen – The Drowsy
            Chaperone“, Musik und Songtexte von Lisa
            Lambert und Greg Morrison, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
20.15   „Die Pfann war sei Schiggsal“, Lustspiel von
            Erich Koch, Badisch Bühn
20.30   „Berliner Stadtmusikanten II“, Theater Zita-
            delle, Berlin, 15. Karlsruher marottinale, Toll-
            haus

M U S E E N
15.30   „Wasser – wie es unsere Erde formt“, Füh-
            rung durch die Ausstellung mit Dr. Eduard
            Harms, Naturkundemuseum
16.00   „Archäologie in Baden“, Führung mit Dr. Cle-
            mens Lichter, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   Lesemarathon, Auszüge aus Giuseppe Toma-
            si di Lampedusas Roman „Il Gattopardo“, Badi-
            sche Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15

S P O R T
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos unter Telefon
            07243/101-292, TP: Ettlingen, Apotheke am
            Stadtgarten
19.30   PS Karlsruhe Lions vs. Eisbären Bremerha-
            ven, 2. Basketball Bundesliga ProA Herren,
            Europahalle

http://www.ettlingen.de
http://www.kuechenreich-kuechen.de


14 | Treffpunkt | MÄRZ 20

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
10.00   MEGA Hausmesse 2020, Fachmesse für
            Maler, Bodenleger, Stuckateure, Schwarzwald-
            halle
10.00   21. Internationaler Ostereiermarkt, Infos
            unter www.ostereiermaerkte.de, Maulbronn,
            Fruchtkasten der Klosteranlage

D I E S  &  D A S
11.00    Tag der Archive, „Kommunikation“, Hausfüh-
            rungen um 11.30 Uhr und 12.30 Uhr, Stadtar-
            chiv, Markgrafenstr. 29
14.30   „Schmucke Weidenzweige für Ostern“, so-
            lange der Vorrat reicht, bis 16 Uhr, Auffahrt zur
            Autobahnbrücke zwischen Untergrombach und
            Büchenau

S A  7. 3 .
T H E A T E R
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „My Fair Lady“, Musical von Frederick Loewe
            und Alan J. Lerner, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   „Der Susan-Effekt“, von Peter Høeg, Premie-
            re, anschließend Premierenfeier, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Erdbeben in London“, von Mike Bartlett,
            Jugendclub des Sandkorn, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.00   „Hamlet“, von William Shakespeare, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.00   „Love is a Battlefield“, Songs und Stories mit
            Sven Daniel Bühler und Meik van Severen,
            Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Kammertheater
19.30   Rastetter & Wacker: „Kabarettnotstand!“,
            szenische Lesung von Hüsch bis Hildebrandt,
            Das Sandkorn, Studio
19.30   „What on Earth ?!“, Sergej Gößner, Badische
            Landesbühne, Bruchsal, Theater „treppab“, Am
            Alten Schloss 6
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Meine Braut, sein Vater & ich“, Komödie
            von Gerard Bitton und Michel Munz, Jakobus-
            Theater
20.00   „Amber Hall“, Mysterytheater von Lars Lienen,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße
20.00   „Berliner Stadtmusikanten III“, Theater Zita-
            delle, Berlin, 15. Karlsruher marottinale, Toll-
            haus
20.15   „Die Pfann war sei Schiggsal“, Lustspiel von
            Erich Koch, Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Die Freiheit der inneren Bilder“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            07249/9135161, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
14.30   „Frauen finden ihre Frühlingsfarben“, Pfar-
            rerin Kira Busch-Wagner und Dr. Melitta Büch-
            ner-Schöpf, Modehaus Schöpf, Am Marktplatz

K I N D E R
11.00    „Der kleine Angsthase“, Theater Zitadelle,
            Berlin, 15. Karlsruher marottinale, (ab 4 J.),
            marotte
11.00    Französisch-deutsche Vorlesestunde, mit
            Heide und Jean-Jacques Itasse, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.00   „#Baldungfotostory“, entwickle deine eigene
            Geschichte mit Fotos und Texten, (ab 10 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
14.30   „Wenn’s stinkt und kracht ist’s Wissen-
            schaft“, mit Konrad Stöckel, (ab 6 J.), Toll-
            haus
16.00   „Hühner – Puppenclownerei mit Ei“, Die
            Exen, Neuhaus am Inn, 15. Karlsruher marotti-
            nale, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Die überraschend seltsamen Abenteuer
            des Robinson Crusoe“, von Sergej Gössner,
            (ab 8 J.), Insel

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz

■ „Myanmar – Burma, Zauber
eines goldenen Landes“  „Wer das
Lächeln sucht, wird es in Burma
finden“. Kaum ein Satz könnte das
Burmesische Volk trefflicher
beschreiben. Ein Volk, das trotz
Unterdrückung und Ausbeutung sein
liebenswürdiges Naturell erhalten hat.
Ein Volk, dem der Optimismus in die
Wiege gelegt wurde, das dominiert ist
von einem positiven Grundrauschen,
das jeden Besucher tief berührt. 
Als Andreas Pröve vor über 30 Jahren
zum ersten Mal nach Burma kam,
fand seine Begeisterung keine
Grenzen. „Es ist eine Perle in einem
Haufen Kies“, notierte er damals in
seinem Tagebuch. In der Tat, kaum ein
Land kann mit einer solchen Vielfalt an
unterschiedlichen Kulturen, Völkern,
landschaftlichen Schönheiten und
Monumenten der Superlative
aufwarten wie das heutige Myanmar.
Nun ist Andreas Pröve noch einmal
durch Burma gereist und dokumentiert
sein Traumland mit spektakulären
Luftaufnahmen.
Dabei stürzt er sich zum
buddhistischen Neujahr in das feucht-
fröhliche Wasserfest, bis kein
trockener Faden mehr an ihm hängt,
er lernt Wahrsager kennen, die bei
den Generälen hoch im Kurs stehen
und spricht mit Dissidenten über ihren
Kampf für Demokratie. Danach sehnt
sich das Volk seit Langem. Als die
Militärregierung Burmas 1989
beschloss, das Land in Myanmar
umzubenennen, wollten sie nicht nur
einen Schlussstrich über die britische
Herrschaft und ihre eigene
unrühmliche Vergangenheit ziehen.
Der neue Name Myanmar, übersetzt
„mächtiges Bündnis“, sollte auch den
Zusammenhalt eines Vielvölkerstaates
symbolisieren, der über Jahrhunderte
von ethnischen Auseinandersetzungen
geprägt war. Seit den Wahlen im
Herbst 2015 hat die Demokratie in
Myanmar Einzug gehalten.
Andreas Pröve berichtet über seine
3000 Kilometer lange Rollstuhlreise,
auf der er einen tiefen Einblick in das
Land der goldenen Pagoden
bekommen hat. Ein Land, in dem
Geister herrschen, wo Männer wie
Frauen Röcke tragen und jeder Mann
einmal in seinem Leben Mönch war. 
Andreas Pröve, geboren 1957,
bekannter Fotoreporter und Buchautor,
verunglückte als 23jähriger mit seinem
Motorrad und ist seitdem
querschnittsgelähmt. Schon drei Jahre
nach dem Unfall brach er im Rollstuhl
zur ersten Indienreise auf und tourt bis
heute, getrieben von der Lust am
Entdecken und unstillbarer Neugier,
durch die Welt. Dabei schreckt er
auch nicht vor extremen
Herausforderungen zurück.
Mit seiner Familie lebt Pröve heute
am Südrand der Lüneburger Heide
Am Sonntag, 8. März um 19 Uhr
im Stephansaal, Ständehausstraße 4.

S O  8 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.00   Circus FlicFlac, neue Show: „Punxxx“, Infos
            und Tickets: www.flicflac.de, Messplatz
19.00   Circus FlicFlac, neue Show: „Punxxx“, Infos
            und Tickets: www.flicflac.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Nici Neiss und Markus Kapp, „Hier liegen Sie
            richtig!“-Musik-Kabarett mit todsicherem Happy-
            End, Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64
20.00   Arnulf Rating, „Tornado“, Baden-Baden, Kur-
            haus, Runder Saal

K O N Z E R T E
11.00    Seán Treacy Band, Rock und Pop, Ettlingen,
            Vogelbräu, Rheinstr. 4
11.00    „Jugend musiziert“, Preisträgerkonzert, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
16.00   Irish Folk Music Session, all musicians wel-
            come, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Notos Quintett und Ökumenischer Chor
            Grötzingen, Werke von Bach und Hindemith,
            Leitung: Gerhard Jügelt und Norbert Krupp,
            Evang. Kirche Grötzingen, Kirchstr. 15
17.00   Christian Gerhaher (Bariton) und Kammer-
            orchester Basel, Werke von Schubert, Holliger
            und Schoeck, Dirigent: Heinz Holliger, Einfüh-
            rung um 15.40 Uhr und 16.10 Uhr, Baden-Ba-
            den, Festspielhaus
18.00   KIT-Sinfonieorchester, Werke von Charles
            Ives und Gustav Mahler, Konzerthaus
18.00   Seda Amir-Karayan (Alt) und Thomas Sey-
            boldt (Klavier), Lieder von Schumann, Schu-
            bert u.a., Ettlinger Schloss, Asamsaal
19.00   Anna Mateur & The Beuy, „Kaoshüter“, Toll-
            haus
19.00   „The Broken Circle“, Bluegrasskonzert von
            Johan Heldenbergh und Mieke Dobbels, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   Adina Erath, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal
20.00   Ensemble „Les goûts-réunis“, Barockmusik
            auf historischen Instrumenten, Kleine Kirche
            Bruchhausen, Luitfriedstr. 16
19.30   Wolfgang Ambros, „Wolfgang Ambros pur!
            Vol. V“, Rantastic, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2
20.00   Sinfonie- und Kammerorchester am KIT,
            Sinfoniekonzert, Konzerthaus

T H E A T E R
11.00    „Der Vorname“, Matinée zur Premiere am 13.
            März, Theater Baden-Baden, Goetheplatz

http://www.rantastic.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Faust“, Oper in fünf Akten von Charles Gou-
            nod, Einführung um 14.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
15.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
15.00   „Das Königsbuch“, Märchen aus Persien,
            Tiyatro Diyalog, Kulturzentrum Tempel, Hardt-
            str. 37 a
17.00   „Das Königsbuch“, Märchen aus Persien,
            Tiyatro Diyalog, Kulturzentrum Tempel, Hardt-
            str. 37 a
18.00   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Kammertheater
18.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.00   „Amber Hall“, Mysterytheater von Lars Lienen,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße
19.00   „How to date a Feminist“, von Samantha Ellis,
            Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Der zerbrochene Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz

M U S E E N
11.00    „Kaiser und Sultan – stark, klug, weltge-
            wandt – Frauen machten Geschichte“, Kura-
            tor*innenführung mit Dr. Schoole Mostafawy,
            Badisches Landesmuseum
11.00    „Künstlerische Positionen um 1900“, Füh-
            rung mit Dr. Elisabeth Gurock, Staatliche Kunst-
            halle
14.00   „Cherchez les femmes. Auf den Spuren der
            Frauen in der Musikgeschichte“, Familien-
            führung mit Silvia Hofheinz, Deutsches Musik-
            automaten-Museum, Schloss Bruchsal
14.30   „Kaiser und Sultan – eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
15.00   (Un)endliche Ressourcen? Künstlerische
            Positionen seit 1980“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Dr. Claudia Pohl, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.00   „China – von Shanghai nach Tibet“, Live-
            Reportage von Andreas Pröve, Stephansaal,
            Ständehausstr. 4
19.00   „Myanmar – Burma, Zauber eines goldenen
            Landes“, Live-Dokumentation von Andreas
            Pröve, Stephansaal, Ständehausstr. 4

S P O R T
9.00   Wanderung, Gehzeit: 5 Std., Die Naturfreunde,

            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof

K I N D E R
11.00    „Konrad, das Kind aus der Konserven-
            büchse“, Gustavs Schwestern, Schweiz, 15.
            Karlsruher marottinale, (ab 5 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Familie Wutz“, Berliner Puppentheater,
            (ab 2 J.), Pforzheim, CongressCentrum, Am
            Waisenhausplatz 1-3
14.00   „Cherchez les femmes. Auf den Spuren der
            Frauen in der Musikgeschichte“, Familien-
            führung mit Silvia Hofheinz, Deutsches Musik-
            automaten-Museum, Schloss Bruchsal
14.30   „Kaiser und Sultan – eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Das Königsbuch“, Märchen aus Persien,
            (ab 5 J.), Tiyatro Diyalog, Kulturzentrum Tem-
            pel, Hardtstr. 37 a
15.00   „Verwandlungskunst: Upcycling Workshop
            1: Schönes“, Kinderwerkstatt mit Birgit Reich,
            Städtische Galerie

15.00   „Rumpelstilzchen“, Puppentheater, Gastspiel
            Märchentruhe Malsch, (ab 3 J.), Kleine Bühne
            Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
16.00   „Familie Wutz“, Berliner Puppentheater,
            (ab 2 J.), Pforzheim, CongressCentrum, Am
            Waisenhausplatz 1-3
16.00   „Glatt verkehrt“, Herbert & Mimi, Österreich,
            15. Karlsruher marottinale, (ab 3 J.), marotte
17.00   „Das Königsbuch“, Märchen aus Persien,
            (ab 5 J.), Tiyatro Diyalog, Kulturzentrum Tem-
            pel, Hardtstr. 37 a

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Antikmarkt, Antik, Vintage, Design, bis 17 Uhr,
            Viernheim, Rhein-Neckar-Zentrum
11.00    21. Internationaler Ostereiermarkt, Infos
            unter www.ostereiermaerkte.de, Maulbronn,
            Fruchtkasten der Klosteranlage

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

D I E S  &  D A S
10.00   Internationaler Frauentag, Frühstücksbuffet
            mit Klavierkabarett, Pfinztal-Berghausen,
            Katholisches Gemeindehaus, Kiefernstr. 2
10.00   „Die Transmissionsmeditation“, eine Medi-
            tation für das neue Zeitalter, Anmeldung und
            Infos: 07223/9511814, Gewerbehof, Steinstr. 23
11.00    „Die Wildgehege Rappenwört – das Reh ist
            nicht die Frau vom Hirsch!“, Exkursion mit
            Maria Jandrey, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
13.00   Internationaler Frauentag, Demo, ab 17 Uhr
            Kaffee & Kuchen, Live-Musik, Jubez
13.30   Historische Stadtführung, Informationen unter
            www.zeitgeistwandern.de, TP: Schloss, Vorplatz

M O  9 . 3 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Jüdische Lebenswelten“, Leon de Winter
            und Dr. Elisabeth Wittig, Ökumenisches Ge-
            meindezentrum Bergwald, Elsa-Brändström-
            Str. 18
20.00   „Zu den Sternen auf SOFIA“, Klaus-Dieter
            Nijakowski, Naturkundemuseum

K I N D E R
11.00    „Die überraschend seltsamen Abenteuer
            des Robinson Crusoe“, von Sergej Gössner,
            (ab 8 J.), Insel

K O N G R E S S E
14.30   Landesgruppenveranstaltung des Instituts
            der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V.,
            Konzerthaus

M E S S E N / M Ä R K T E
18.00   Ausbildungsbörse 2020, für Schüler und
            Schulabgänger, Ettlingen, Albgauhalle

D I E S  &  D A S
20.00   „Die Berufung – ihr Kampf für Gerechtig-
            keit“, Sternstunden der Filmgeschichte zum
            Weltfrauentag, inkl. 1 Glas Sekt, Kino Kulisse,
            Am Dickhäuterplatz 16

D I  10 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Make a Wish“, Wunschkonzert mit Game-
            showcharakter, mit Daniela Tweesmann und
            Gast, Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64

■ Rantastic Kopfhörer live:
Wolfgang Ambros pur! Vol. V

Otto Meyer präsentiert bei seinem
Rantastic Kopfhörer live-Event ein

besonderes Schmankerl: Wolfgang
Ambros pur! Vol. V.

Wo Zeitlosigkeit dem Zeitgeist die Tür
weist, akustisch, auf das Wesentliche

reduziert. „Ambros pur!“ läuft seit
über zehn Jahren konstant gut. So wie

der Mensch, der Künstler Wolfgang
Ambros, sind die Lieder und die

Show. Ungeschminkt, authentisch,
zeitlos. Zum fünften Mal ist Ambros

nun „pur“ unterwegs. Im Trio mit
seinem Freund, dem Keyboarder

Günter Dzikowsk, und Roland „Roli“
Vogel an Gitarre, Bass, Ukulele. Stets

schöpft Ambros aus seinem reichen
Repertoire, sprich Songs von 1971 bis

heute. Eine Zeitreise, die sich keine
Sekunde so anfühlt. Ambros‘

charakteristische Stimme, feinfühlig
reduzierte Arrangements, die

Gschichtl’n zwischen den Liedern und
große Trio-Spielfreude, das ist Ambros

pur. Humorvoll, harmonisch,
melancholisch und wunderbar

österreichisch. Statt Zeitgeist gilt für
Ambros‘ Lieder in dieser Dreier-

Konstellation die Qualitätsstufe
„Zeitlosigkeit“. Gestern, heute und
morgen gut, nichts verblasst, nichts
verliert sich im Nebel der Zeit. Für

jede „pur!“-Tour holt Ambros Perlen
aus seinem enormen Fundus ins

Programm. „Da singen die Leute mit“,
sagt er. Da sind Lieder zu Freunden

geworden, andere wie alte Bekannte.
Vor fünfzehn Jahren sang Wolfgang

Ambros „Oid wurdn“. Er erfindet sich
nicht neu. Er ist wie er ist, ein

Original, personifiziertes
österreichisches Kulturgut, direkt und

intensiv. 
(Foto: Markus Brandmayr)   

Neben den bekannten
Vorverkaufsstellen sind Tickets auch

online erhältlich:
www.reservix.de und 

www.rantastic.com
Am Sonntag, 8. März um 19.30 Uhr

im Rantastic Livebühnen &
Eventlocations, Baden-Baden,

Aschmattstraße 2.

http://www.rantastic.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
18.30   Kiti Evseeva (Violine) und Zane Stradyna
            (Klavier), Werke von Paganini, Mozart und
            Tschaikowski, FächerResidenz, Rhode-Island-
            Allee 4

M I  11. 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „The Spirit of Freddie Mercury“, Live Expe-
            rience featuring: Queenrealtribute, Konzerthaus
20.00   Circus FlicFlac, neue Show: „Punxxx“, Infos
            und Tickets: www.flicflac.de, Messplatz

K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, Orgelmusik zur Mittagszeit,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   „Opernarien frisch gezapft“, junge Opernsän-
            ger*innen der Hochschule für Musik, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   „The Spirit of Freddie Mercury“, Live Expe-
            rience featuring: Queenrealtribute, Konzerthaus
20.30   Gerry McAvoy’s Band Of Friends, Celebrat-
            ing the music of Rory Gallagher, Jubez

T H E A T E R
15.30   „Crooked Letter, Crooked Letter“, nach der
            Novelle von Tom Franklin, Kulturhalle Rem-
            chingen, Hauptstr. 115
19.00   „Erdbeben in London“, von Mike Bartlett,
            Jugendclub des Sandkorn, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.00   „Digital Freischütz“, VR-Oper in vier Episo-
            den, auch um 19.30 Uhr, 20 Uhr, 20.30 Uhr,
            21 Uhr und 21.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Foyer vor blauem Teppich
19.00   „Gentlemen’s Crew“, Gastspiel der Tanzschule
            Tanzgeist, Insel
19.00   „Crooked Letter, Crooked Letter“, nach der
            Novelle von Tom Franklin, Kulturhalle Rem-
            chingen, Hauptstr. 115
19.30   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Kammertheater
19.30   „Havana Nights“, Tanzmusical aus Cuba,
            Rastatt, Badner Halle
20.00   „Turandot“, Oper in drei Akten von Giacomo
            Puccini, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Meine Braut, sein Vater & ich“, Komödie
            von Gerard Bitton und Michel Munz, Jakobus-
            Theater
20.00   „Woyzeck“, von Georg Büchner mit Texten von
            Anne Habermehl, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
11.00    (Un)endliche Ressourcen? Künstlerische
            Positionen seit 1980“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Christina Korzen, Städtische Gale-
            rie
13.00   „Frauenbilder. Peter Paul Rubens, Bildnis
            eines Ehepaares mit einem Kinde, um 1609“,
            Kurzführung mit Dr. Sibylle Brosi und Dipl.-
            Theol. Thomas Macherauch, Staatl. Kunsthalle
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum
17.30   „Egon Eiermann digital“, Kuratorenführung
            durch die Ausstellung mit Dipl.-Ing. Martin Kunz,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
18.00   „Das Malexperiment“, verschiedene Malwei-
            sen, für Anfänger und Fortgeschrittene, Anmel-
            dung: b20@brunokurz.com, Staatl. Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Die Rückkehr der Wölfe – am Beispiel des
            Yellowstone-Nationalpark“, Prof.Dr. Norbert
            Lenz, Infotelefon: 0721/82467310, Evang. Ge-
            meindehaus, Am Zwinger 5

D I  10 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Circus FlicFlac, neue Show: „Punxxx“, Infos
            und Tickets: www.flicflac.de, Messplatz

K O N Z E R T E
18.30   Kiti Evseeva (Violine) und Zane Stradyna
            (Klavier), Werke von Paganini, Mozart und
            Tschaikowski, FächerResidenz, Rhode-Island-
            Allee 4
18.30   Xiaolu Li (Violoncello) und Mihyeok Gwon
            (Klavier), Werke von Beethoven, Mendelssohn-
            Bartholdy und Brahms, Schömberg, Silbersaal 
            m Kurhaus, Lindenstr. 7
19.30   Musikkorps der Bundeswehr, Galakonzert,
            Konzerthaus
19.30   „Make a Wish“, Wunschkonzert mit Game-
            showcharakter, mit Daniela Tweesmann und
            Gast, Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.30   Kreidler, „Flood“, neues Album und Tour der
            Krautelektro-Legenden, Jubez

T H E A T E R
20.00   „Carmina Burana“, Ballett von Germinal
            Casado, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Frauenbilder. Peter Paul Rubens, Bildnis
            eines Ehepaares mit einem Kinde, um 1609“,
            Führung mit Dr. Sibylle Brosi und Dipl.-Theol.
            Thomas Macherauch, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Vom Kritzeln zum Bild“, Ettlingen, Pfarrzen-
            trum Herz-Jesu-Augustin-Kast-Str. 8
18.30   „Das Sterben der Anderen“, Lesung der
            Autorin Dr. Tanja Busse, Naturkundemuseum
19.00   „Else Lasker-Schüler: Ich suche allerlanden
            eine Stadt, die einen Engel vor der Pforte
            hat“, Erica Eller und Benjamin Hille, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15

S P O R T
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Goethe-Apotheke, Schlein-
            koferstr.  2 a
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Bruchhausen, Amalien-Apotheke,
            Richard-Wagner-Str. 6

K I N D E R
15.00   „Gefaltet und aufgetürmt – Gebirge entste-
            hen“, Kinderkurs mit Victoria Singler, (6-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.00   „Lies mir doch was vor“, Vorlesen und
            Basteln, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/67673,
            Stadtteilbibliothek Waldstadt, Neisser Str. 12
16.15   „TechnoTHEK“, Roboter programmieren mit
            Cody++, Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Goethe-Apotheke, Schlein-
            koferstr.  2 a
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Bruchhausen, Amalien-Apotheke,
            Richard-Wagner-Str. 6

■ Gerry McAvoy’s Band Of Friends
Anlässlich des 25. Todestages von
Rory Gallagher macht auch die
Besetzung der Band Of Friends einen
Wandel durch. Gerry McAvoy am
Bass und Brendan O’Neill an den
Drums werden verstärkt durch zwei
Gitarristen. Paul Rose und Stephan
Graf werden mit den beiden Original -
mitgliedern das Gesamtwerk in
bekannter leidenschaftlicher Weise
zelebrieren.
Gerry McAvoy spielte von 1971 bis
1991 mit Rory Gallagher und
gründete 2012 die Band Of Friends.
Am Schlagzeug wird er von Brendan
O’Neill begleitet. Auch er spielte
zusammen mit Rory Gallagher (1981-
1991) und trat später der britischen
R&B-Band Nine Below Zero bei.
Aber auch die beiden neuen Band -
mitglieder sind leidenschaftliche Rory
Gallagher-Anhänger. Paul Rose wurde
bei einem von Fender ausgeschrie -
benen Wettbewerb unter 1.000
Gitarristen von Rory Gallagher
persönlich zum Sieger ausgewählt und
ist zwei Mal in Folge zum „Best UK
guitarist“ ernannt worden!
Der Sänger und Gitarrist Stephan
Graf hörte Rory Gallagher zum ersten
Mal, als er neun Jahre alt war und
tourte seitdem mit seiner von Rory
Gallagher inspirierten Band Double
Vision durch ganz Europa. Dabei ist
er so nah am Original, dass man sich
die Augen und Ohren reiben muss!
Zwischenzeitlich bringt die Band Of
Friends auch selbst eigene Alben auf
den Markt, die eine konsequente
Weiterentwicklung der Musik von Rory
Gallagher sind. Für 2020 ist ein
weiteres Album geplant, auf das man
sehr gespannt sein kann!
Aktuelles Line Up:
Gerry McAvoy (Bass)
Brendan O’Neill (Drums)
Paul Rose (Guitar)
Stephan Graf (Guitar, Vocals)
Am Mittwoch, 11. März
um 20.30 Uhr im Jubez.
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Vergangene Leben, Träume, Seelenreisen
            besser verstehen“, Vortrag mit Gespräch,
            Eckankar Center, Hirschstr. 116

K I N D E R
10.00   „Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“,
            (ab 5 J.), marotte
15.00   „Gefaltet und aufgetürmt – Gebirge entste-
            hen“, Kinderkurs mit Victoria Singler, (6-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.00   „Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“,
            (ab 5 J.), marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler*innen“, Bilder betrach-
            ten, malen, werken und anschließend mit Ton
            gestalten, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
10.00   „Die Rückkehr der Wölfe – am Beispiel des
            Yellowstone-Nationalpark“, Prof.Dr. Norbert
            Lenz, Infotelefon: 0721/82467310, Evang. Ge-
            meindehaus, Am Zwinger 5

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
18.00   Monatstreff, Deutsch-französischer Freundes-
            kreis, Ristorante „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11

D I E S  &  D A S
12.50   Heimatkundliche Wanderung, Gehzeit: ca.
            2 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe Ettlingen,
            TP: Ettlingen, Stadtbahnhof
19.30   „The Brother from another Planet“, Movie-
            Talk, Amerikanische Bibliothek, Kanalweg 52

D O  12 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   SWR3 Live Lyrix, mit Liz Baffoe, Tollhaus
20.00   Circus FlicFlac, neue Show: „Punxxx“, Infos
            und Tickets: www.flicflac.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Lisa Feller, „Ich komm’ jetzt öfter!“, Badner-
            landhalle
20.30   Michl Müller, „Müller…nicht Shakespeare!“,
            Rantastic, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.00   Open Stage, „Jam together“, Badisch Brau-
            haus, Stephanienstr. 38-40
19.30   Rüdiger Wolf (p & voc), Bar Jazz live, mit
            Überraschungsgast, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
20.00   Freedom Call, Metal, Substage
20.00   „Mr. M’s Jazz Club“, mit Ack van Rooyen,
            Konstanin Reinfeld, Marc Marshall, Mr. M’s All
            Stars Band und weiteren Musikern, Baden-
            Baden, Kurhaus, Bénazetsaal
20.00   Stoppok, „Jubel“-Tour 2020, Mischung aus
            Folk, Rock, Rhythm ‘n’ Blues und Country,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
20.30   Vocality Jazz Trio & Trio, Vocal Jazz mit May-
            bebop-Mastermind Oliver Giess, Jubez

T H E A T E R
11.00    „Ruß – eine Geschichte von Aschenputtel“,
            Ballett von Bridget Breiner, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.00   „Der Goldne Topf“, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 18.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Gentlemen’s Crew“, Gastspiel der Tanzschule
            Tanzgeist, Insel
19.30   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Kammertheater
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik

M U S E E N
12.15   (Un)endliche Ressourcen? Künstlerische
            Positionen seit 1980“, Kurzführung durch die
            Ausstellung mit Thomas Angelou, Städtische
            Galerie
15.30   „Wenn der weiße Flieder wieder blüht…“,
            Gesangsführung mit Elke Jäger-Biber, Anmel-
            dung: 07251/742652, Deutsches Musikauto-
            maten-Museum, Schloss Bruchsal
18.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Sicherheit neu denken – Beiträge der Kir-
            he“, Stefan Maaß, Infotelefon: 0721/82467310,
            Evang. Gemeindehaus, Am Zwinger 5
18.00   „Ernst Wagner (1832-1920) – Konservator
            der Altertümer“, Dr. Clemens Lichter, Badi-
            sches Landesmuseum
18.00   „Studying in the United States“, Kitti Farkas,
            Anmeldung: 07243/101-483, Volkshochschule
            Ettlingen, Pforzheimer Str. 14 a

K I N D E R
11.00    „Ruß – eine Geschichte von Aschenputtel“,
            Ballett von Bridget Breiner, (ab 8 J,), Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
14.30   „Magnetismus“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
15.00   „Fortbewegung im Wasser“, Forscherkurs,
            (9-11 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum
15.30   „Magnetismus“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
16.00   „Abenteuer Kunst – inklusive Werkstatt“,
            Malwerkstatt, (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
10.00   „Sicherheit neu denken – Beiträge der Kir-
            he“, Stefan Maaß, Infotelefon: 0721/82467310,
            Evang. Gemeindehaus, Am Zwinger 5
10.30   „Neue Wege. Gauguin und Cézanne“, Füh-
            rung mit Dr. Jutta Hietschold, Staatliche Kunst-
            halle

■ Bukahara  Passend zu ihrem
rätselhaften Bandnamen, der in

keinem Wörterbuch der Welt zu
finden ist, lässt sich ihre Musik in keine
Schublade zwängen. Mit dem Einsatz

von Geige, Kontrabass, akustischer
Gitarre, Perkussion und Posaune

spazieren die Multiinstrumentalisten
nonchalant von Genre zu Genre. Die

musikalische Vielseitigkeit zeigt sich
nicht zuletzt dann, wenn die Geige

zur Mandoline wird, das Sousaphon
den Bass übernimmt und der Sänger

auf einmal von der Gitarre zum
Schlagzeug wechselt. Dabei finden

sich ruhige Folk-Balladen ebenso im
Repertoire wie wild tanzbare

Klangexplosionen mit osteuropäisch
anmutenden Klängen, türkischen

Rhythmen oder Fragmenten
nordafrikanischer Musik. Getragen
von den Melodien der leicht rauen,

markanten Stimme des Leadsängers
verflechten sich Sounds aus aller Welt
zu klugen, stimmigen Arrangements.

Die Stücke sind komplex und von
hoher Virtuosität und bleiben stets

tanzbar und zugänglich. Das Resultat
ist eine eingängige, aber nicht minder

raffinierte Popmusik.
(Foto: Jim Rakete)

Am Freitag, 13. März
um 20 Uhr im Tollhaus.

■ Anna Depenbusch  Leidenschaft
und Temperament, Kreativität und

Poesie, Humor und Ironie: Diese
Charaktereigenschaften zeichnen

Anna Depenbusch aus. „Ich erzähle
Geschichten, die jeder kennt und stelle

sie in meinen Liedern in ein ganz
einzigartiges Licht“, sagt sie. Zwischen

der Leidenschaft einer Edith Piaf, der
Eleganz einer Tori Amos und dem

kraftvollen Entertainment eines Billy
Joel überrascht die Liedermacherin vor

allem mit ihrem besonderen Gespür
für Rhetorik und der Freude an

bildhaften Wortspielen. Konzerte seien
das Allerschönste an ihrem Beruf, sagt

sie. Der Kontakt zum Publikum, das
aufregende Gefühl, auf der Bühne zu

stehen empfindet sie als Herausfor -
derung, jedem Auftritt etwas Einzig -

artiges zu geben. Umso schöner, dass
sie 2020 mit einem neuem Album im
Gepäck auf großer Tour durch ganz

Deutschland ist. Nur Anna und ihr
Klavier, im Zusammenspiel mit ihrem

Publikum im Saal.
(Foto: Steven Haberland)
Am Samstag, 14. März
um 20 Uhr im Tollhaus.

Der Spion von nebenan
Action, Komödie, FSK: ab 12, Regie: Peter Segal.
CIA-Agent JJ wurde nach einem Vorfall von seinem Boss
Kim dazu verdonnert, eine Familie zu überwachen.
Dabei entdeckt die neunjährige Sophie versteckte Ka-
meras in der Wohnung und trifft dabei auf JJ. Als Gegen-
leistung dafür, dass sie seine Identität nicht auffliegen
lässt, überredet sie ihn, mit ihr Zeit zu verbringen und
währenddessen eine echte Spionin aus ihr zu machen.

Lady Business
Komödie, FSK: ab 12, Regie: Miguel Arteta.
Die zwei besten Freundinnen Mia und Mel haben ein
Kosmetikunternehmen von Grund auf aufgebaut und
sind seitdem finanziell total überfordert. Schon bald
macht sich das auch auf ihrem Konto bemerkbar. Da er-
halten sie von der Ikone der Kosmetikbranche Claire
Luna (Salma Hayek) ein Übernahmeangebot, das
verlockend ist, aber die Freundschaft von Mel und Mia
auf eine harte Probe stellt. Das Geschäft wird hässlich... 

Narziss und Goldmund
Drama, FSK: ab 12, Regie: Stefan Ruzowitzky.
Der junge Goldmund wird von seinem Vater zum Studi-
um ins Kloster Mariabronn geschickt und trifft dort auf
den Klosterschüler Narziss. Narziss hat sich dem aske-
tischen und von strengen Regeln geprägten Leben im
Kloster mit Herz und Seele verschrieben und zunächst
versucht Goldmund, es ihm nachzutun. Zwischen den
beiden entwickelt sich schnell eine innige Freundschaft,
aber der lebenslustige Goldmund erkennt bald, dass die
Lebensperspektive, die ihm das Kloster bietet, nicht mit
seinen Vorstellungen von Freiheit übereinstimmt.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.filmstarts.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Das kalte Herz“, Projekt von Swana Rode
            und Saskia Kaufmann nach W. Hauff, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Bad. Staatstheater, Studio
19.00   „Gentlemen’s Crew“, Gastspiel der Tanzschule
            Tanzgeist, Insel
19.30   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Kammertheater
20.00   „Bunbury“, von Oscar Wilde, Einführung um
            19.30 Uhr, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Meine Braut, sein Vater & ich“, Komödie
            von Gerard Bitton und Michel Munz, Jakobus-
            Theater
20.00   „Die Nacht der Musicals“, das Original, Lan-
            dau, Jugendstil-Festhalle, Mahlastr. 3

D O  12 . 3 .
G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
20.00   „Ettlinger Sagen bei Nacht“, eine heiter-thea-
            trale Stadt(ver)führung mit dem Figurentheater
            Marotte, Karten und Infos: 07243/101-333,
            TP: Ettlingen, Kurt-Müller-Graf-Platz

F R  13 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
16.00   Circus FlicFlac, neue Show: „Punxxx“, Infos
            und Tickets: www.flicflac.de, auch um 20 Uhr,
            Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gerd Dudenhöffer, „DOD – Das Leben ist das
            Ende“, Rastatt, Badner Halle
20.00   Jean-Philippe Kindler, „Mensch ärgere dich“,
            Tollhaus
20.00   Marco Herrmann’s Comedy Cocktail, mit
            Henning Schmidtke, Mademoiselle Mirabelle,
            Benni Stark und Ingo Oschmann, Rastatt, Reit-
            halle, Am Schlossplatz 9
20.15   Helga Siebert, „Best of“, Orgelfabrik
20.30   Oropax, „Testsieger am Scheitel“, Rantastic,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.15   Uriah Tutter (Violoncello), Werke von Brahms,
            Janáček und Schumann, Kleine Kirche, Kaiser-
            str. 131
19.00   Kevin Casey, Irish Folk, Singer/Songwriter,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Moonshine Dew, Bluegrass, Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52
20.00   „The Music of Harry Potter“, Solisten, Sänger
            und Musiker der Cinema Festival Symphonics,
            Konzerthaus
20.00   Bukahara, Live Tour 2020, Tollhaus
20.00   Palm Valley, Alternative Rock, Substage, Café
20.00   Trio Nostalgia, Tangos, Boleros und Dolce
            Vita, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.00   Lilly Thornton Quartett, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
20.00   „Mr. M’s Jazz Club“, mit Tony Momrelle, Lisa
            Bassenge, Marc Marshall, Mr. M’s All Stars
            Band und weiteren Musikern, Baden-Baden,
            Kurhaus, Bénazetsaal
20.00   Wildes Holz, „Höhen und Tiefen“, Jugendstil-
            festhalle Philippsburg, Udenheimer Straße
20.30   Pat Metheny Tribute-Band, Rock/Latin/Jazz,
            Jubez
20.30   Clara Vetter Trio feat. Max Treutner, Jazz-
            Club Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzheimer
            Str. 25

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
23.00   Die doppelte 90er Party, mit DJ Ripley und DJ
            Alex W., Floor 1: 90er Mixed Musik, Floor 2:
            90er Eurodance und 90er Techno, Die Stadt-
            mitte

T H E A T E R
11.00    „Der Goldne Topf“, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 10.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Hoffmanns Erzählungen“, fantastische Oper
            in fünf Akten von Jacques Offenbach, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus

■ „Meine Braut, sein Vater und
ich“ Der eingefleischte Junggeselle
Henri fällt aus allen Wolken, als ihm
seine verstorbene Tante eine Million
Euro vererbt. Doch die Freude hat
einen Haken: Er muss innerhalb eines
Jahres heiraten. Frauenschwarm Henri
möchte aber nicht auf seine
zahlreichen Affären verzichten und so
nimmt er den Vorschlag seiner guten
Freundin und Anwältin Nora gerne
an: „Heirate einfach einen Mann“.
Wer könnte besser dafür geeignet
sein, als Henris bester Freund, der
arbeitslose Schauspieler Dodo?
Schließlich zieht auch dieser
finanzielle Vorteile aus der Situation.
Doch schon bald lässt sich nicht
vermeiden, dass Kollegen, Freunde
und vor allem Henris Vater von der
Männerehe Wind bekommen. Und
spätestens als Dodo bei Henri
einzieht, steht sein (Liebes)leben Kopf
und die vermeintlich problemlose
„Ehe“ wird zum Alptraum...
Am 6., 7., 11., 13., 21., 26. und 28.
März, jeweils um 20 Uhr,
und am 15. und 22. März, jeweils
um 19 Uhr, im Jakobus-Theater,
Kaiserallee 11.

■ Stupid Lovers: „Frl. Meyers
Bettgeschichten“ In der Nacht
begegnet sich, was am Tag niemals
zusammen kommen würde. Unter dem
Mantel der Dunkelheit, getrieben von
Schlaflosigkeit, verwirrt von ihrer
Bettlektüre und verzaubert vom
Nachthimmel taumelt Fräulein Meyer
durch eine Nacht und in eine
Begegnung, die alle Grenzen von
„normal“ und „nicht-normal“ sprengt.
Die Stupid Lovers verstehen ihr
Handwerk und ziehen die
Zuschauenden mit schlafwandlerischer
Sicherheit behutsam in eine Welt des
Halbrealen hinein, in welcher neue
Geschichten zum Leben erwachen,
sich mit Fetzen aus dem
Zuschaueralltag vermischen, wilde
nächtliche Blüten treiben und deren
heimlichen Wünsche in seltsamer
Form auferstehen lassen.
Am Samstag, 14. März um 20 Uhr
im Jakobus-Theater, Kaiserallee 11.

20.00   „Adams Äpfel“, Puppenspiel nach dem gleich-
            namigen Film von Anders Thomas Jensen,
            Kleine Bühne Ötigheim, Kirchstr. 5
20.00   „Der Vorname“, Komödie von Matthieu Dela-
            porte und Alexandre de la Patellière, Premiere,
            im Anschluss Premierenfeier, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Sandkorn, Fabrik
20.15   „Die Pfann war sei Schiggsal“, Lustspiel von
            Erich Koch, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „»Das kleine Schwarze« und andere Mode-
            träume“, Führung mit Heidrun Jecht, Museum
            beim Markt
16.00   (Un)endliche Ressourcen? Künstlerische
            Positionen seit 1980“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Margit Fritz, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Was hilft bei Stress?“, Anmeldung: 0721/
            5042458, Gesundheitszentrum am Kühlen
            Krug, Zeppelinstr. 3 a

S P O R T
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Schloss-Apotheke, Markt-
            str. 8

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Schloss-Apotheke, Markt-
            str. 8

M E S S E N / M Ä R K T E
12.00   Inventa 2020, Messe für Garten, Haus und
            Einrichtung, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
19.00   „Sherlock Holmes und die vergiftete Maul-
            täschlesupp“, Krimidinner, Infos und Tickets:
            www.das-kriminal-dinner.de, Achat Plaza, Men-
            delssohnplatz

S A  14 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
16.00   Circus FlicFlac, neue Show: „Punxxx“, Infos
            und Tickets: www.flicflac.de, Messplatz

http://www.eberbach.de
http://www.jakobus-theater.de


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Circus FlicFlac, neue Show: „Punxxx“, Infos
            und Tickets: www.flicflac.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Marco Herrmann’s Comedy Cocktail, mit
            Henning Schmidtke, Mademoiselle Mirabelle,
            Benni Stark und Ingo Oschmann, Rastatt, Reit-
            halle, Am Schlossplatz 9
20.00   Chaostheater Oropax, „Testsieger am Schei-
            tel“, Forst, Alex-Huber-Forum, Hambrücker
            Str. 61
20.00   Josef Brustmann, „Das Leben ist kurz – kauf
            die roten Schuh’“, Musikkabarett, klag Klein-
            kunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   Severin Gröbner, „Gut möglich“, Orgelfabrik
20.30   Nessi Tausendschön, „30 Jahre Zenit“, Ettlin-
            ger Schloss, Epernaysaal

K O N Z E R T E
11.30    Trio Tirantes, „On the string, under the skin“,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
18.00   Wiener Philharmoniker, Werke von Beetho-
            ven, Dirigent: Andris Nelsons, Einführung um
            16.40 Uhr und 17.10 Uhr, Baden-Baden, Fest-
            spielhaus
19.00   Holzklasse, Folk Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.30   11. Philharmonische Konzerte, „Mit Beetho-
            ven über die Grenzen der JuPhKa“, Einführung
            um 19 Uhr, Stephansaal, Erbprinzenstr. 14
20.00   Field Commander C., The Songs of Leonard
            Cohen, Badnerlandhalle
20.00   Anna Depenbusch, „Echtzeit“-Tour 2020, Toll-
            haus
20.00   The Brew, Britrock, special guest: Dracu, Sub-
            stage
20.00   Chupchik, Balkan-Klezmer-Gypsy-Swing,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Le Bang Bang, 10 Jahre Jubiläum, Scenario
            Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Erik Prinzinger & Band, „Elvis lebt!“, Rastatt,
            Reithalle, Am Schlossplatz 9
20.00   „Mr. M’s Jazz Club“, mit Peter Fessler, Alma
            Naidu, Thomas Siffling, Stefan Rey, Marc Mar-
            shall, Mr. M’s All Stars Band und weiteren Musi-
            kern, Baden-Baden, Kurhaus, Bénazetsaal
20.00   Peter Maffay, Jubiläumstour 2020, Mannheim,
            SAP-Arena
20.00   Marina & The Kats, „Swingsalabim“, die
            kleinste Bigband der Welt, Tollhaus
20.00   Birth Control, Krautrock-Legende, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
23.00   „Weekend Vibez“, mit DJ-Team Pneumatix,
            die feinsten Hits aus allen Musikrichtungen, Die
            Stadtmitte

T H E A T E R
19.00   „Der Fall Hau“, Kriminalgeschichte aus Baden-
            Baden, nach dem Roman von Bernd Schroeder,
            Theaterfassung, Einführung um 18.30 Uhr,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz

19.30   „Struwwelpeter – Shockheaded Peter“, Musi-
            cal von den Tiger Lilies, Julian Crouch und
            Phelim Mcdermott, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Passion – Sehnsucht der Frauen“, von Ing-
            mar Bergman, Einführung um 19 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Kammertheater
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Frl. Meyers Bettgeschichten“, improvisierte
            Theaterkunst mit den „Stupid Lovers“, Jakobus-
            Theater
20.00   „Zartbitter“, bissig-böse Komödie von Lars
            Lienen, Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.15   „Die Pfann war sei Schiggsal“, Lustspiel von
            Erich Koch, Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Farbräume“, über die Lasurtechnik lassen wir
            eine körperliche Malerei entstehen, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Egon Eiermann digital“, Führung durch die
            Ausstellung mit Dr. Gerhard Kabierske, Badi-
            sche Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
14.00   „Das Ich im Spiegel der Kunst“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
18.30   „Merhaba! Zu Gast bei Kaiser und Sultan“,
            exklusive Führungen (18.45 und 19 Uhr) mit
            Getränk, Badisches Landesmuseum

S P O R T
13.00   KSC – SV Darmstadt 98, 2. Fußball-Bundes-
            liga Herren, Wildparkstadion

K I N D E R
10.30   Englisch-deutsche Vorlesestunde, mit An-
            drew Haynes und Matthew O’Donnell, (ab 4 J.),
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwingergas-
            se 12
12.00   „Von den Tieren abgeschaut“, Kinderaktion
            mit Basteln mit Dipl.-Geol. Heike Kirchhauser,
            (6-10 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum
13.00   Talente-Tag, Schnuppertag für interessierte
            Kinder am Chorgesang, (4-12 J.), Anmeldung:
            www.cantus-juvenum.de, Christuskirche
15.00   „Der kleine Drache Kokosnuss“, Kinder-
            Musical, (ab 4 J.), Rastatt, Badner Halle
15.00   „Der Grüffelo“, Puppenspiel, Kleine Bühne
            Ötigheim, Kirchstr. 5
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■ Birth Control Die bereits 1966
gegründete deutsche Kult-Krautrock -

band gab 2016 bekannt, wieder aktiv
zu sein. Es ist also wieder an der Zeit,

echte Kultsongs wie Gamma Ray
(1972) abzufeiern. Nach anfänglicher

Zeit als Coverband in Berlin und
einem sehr jungen Hugo Egon Balder

an den Drums, wurden sie immer
bekannter und beliebter und spielten

große Events. Ihr Durchbruch war das
1972er Album „Hoodoo Man“ mit

dem berühmten Cover.

Nachdem nach und nach alle Ur-
Mitglieder ausstiegen, belebte sich die
Band in den 90er Jahren wieder und
veröffentlichte neues Material. Nach
der Auflösung in den 2000ern und

dem Neustart vor ein paar Jahren sind
folgende Mitglieder wieder dabei:

Peter Föller (Gesang), Manfred von
Bohr (Drums), Martin Ettrich (Gitarre),
Sascha Kühn (Keyboards) und Hannes

Vesper (Bass). Altes und neues
Material wird hier und heute

abgefeiert.
(Foto oben: Roland Oder, Foto Mitte:

Eric Harings)
Am Samstag, 14. März

um 20 Uhr im Jubez.

http://www.siebentaelertherme.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
18.00   Fanie Antonelou (Sopran), Moritz Kallenberg
            (Tenor), Armin Kolaczyk (Bass), Bachchor
            Karlsruhe und Camerata 2000, Haydn: „Die
            Schöpfung“, Leitung: Christian-Markus Raiser, 
            Evang. Stadtkirche, Marktplatz
18.30   Neues Orchester Karlsruhe, Werke von Men-
            delssohn Bartholdy und Fauré, Leitung: Korinna
            Rahls, Wohnstift Rüppurr, Erlenweg 2
19.00   The Scarlet, Irish Folk Rock aus Ungarn,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Jam Session, Die Stadtmitte, Konzertsaal
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, Zwischen-
            spiel für die Seele, Rock & Gospel, Baden-
            Baden, Pauluskirche, Jagdhausstr. 20
20.00   The Bar at Buena Vista, The Grandfathers of
            Cuban Music, Mannheim, Rosengarten

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
15.00   Tanzcafé, Walzer, Cha-Cha-Cha, Samba, Rum-
            ba und mehr, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

T H E A T E R
11.00    „Picknick auf Parkett 8“, „Wahrheit“, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Wozzeck“, Badi-
            sches Staatstheater, Mittleres Foyer
18.00   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Kammertheater
19.00   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, Badisches Staatstheater, Studio
19.00   Improtheater, Moderation: Daniel Frenz, Kleine
            Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke Goe-
            thestraße
18.30   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
18.30   Rastetter & Wacker: „Kabarettnotstand!“,
            szenische Lesung von Hüsch bis Hildebrandt,
            Das Sandkorn, Studio
19.00   „Don Giovanni“, Dramma giocoso in zwei
            Akten von Mozart, Einführung um 18.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Ruß – eine Geschichte von Aschenputtel“,
            Ballett von Bridget Breiner, Einführung um 18.30
            Uhr, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Meine Braut, sein Vater & ich“, Komödie
            von Gerard Bitton und Michel Munz, Jakobus-
            Theater
19.00   „Hochzeit mit Hindernissen – The Drowsy
            Chaperone“, Musik und Songtexte von Lisa
            Lambert und Greg Morrison, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz

S A  14 . 3 .
K I N D E R
16.00   „Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“,
            (ab 5 J.), marotte
17.00   „Krawumm“, Spielzeuggeschichten, Improvi-
            sationstheater, (5-10 J.), Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
18.00   Oratorienchor und Cantus Juvenum, Even-
            song mit Werken von Mendelssohn Bartholdy
            und Lewandowski, Leitung: Peter Gortner,
            Christuskirche
19.00   „Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“,
            (ab 5 J.), marotte
19.30   11. Philharmonische Konzerte, „Mit Beetho-
            ven über die Grenzen der JuPhKa“, Einführung
            in das Konzert um 19 Uhr, Stephansaal, Erb-
            prinzenstr. 14

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, Kronenplatz
9.30   Kindersachenflohmarkt, Kita Wigwam, Rat-
            haus Durlach, Gewölbekeller
10.00   Inventa 2020, Messe für Garten, Haus und
            Einrichtung, Messe Karlsruhe
11.00    „Vinokilo“, Vintage Kilosale Flohmarkt, Die
            Stadtmitte

G A S T R O N O M I E
12.00   Urban Street Food Festival, bis 22 Uhr, vor
            dem Europabad

F E S T E
12.00   Urban Street Food Festival, bis 22 Uhr, vor
            dem Europabad

D I E S  &  D A S
14.00   „Ostereier malen“, in der Reihe „Kulturen er-
            leben“, Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/89333710, Internationales Begegnungs-
            zentrum, Kaiserallee 12 d
16.00   „Syrisch kochen“, in der Reihe „Essen ver-
            bindet“, Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/89333710, Internationales Begegnungs-
            zentrum, Kaiserallee 12 d

S O  15 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.00   Circus FlicFlac, neue Show: „Punxxx“, Infos
            und Tickets: www.flicflac.de, Messplatz
18.00   Zirkus Maccaroni, „Jeden Tag aufs Neue“,
            Tollhaus
19.00   Circus FlicFlac, neue Show: „Punxxx“, Infos
            und Tickets: www.flicflac.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.30   Rastetter & Wacker: „Kabarettnotstand!“,
            szenische Lesung von Hüsch bis Hildebrandt,
            Das Sandkorn, Studio
19.00   Improtheater, Moderation: Daniel Frenz, Kleine
            Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke Goe-
            thestraße

K O N Z E R T E
15.30   „First Time On Stage“, junge und frische
            Bands erobern die Bühne, Jubez
16.00   Irish Folk Music Session, all musicians wel-
            come, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Renée Fleming (Sopran) und Evgeny Kissin
            (Klavier), Lieder und Klavierwerke von Schu-
            bert, Debussy, Liszt und Duparc, Einführung
            um 15.40 Uhr und 16.10 Uhr, Baden-Baden,
            Festspielhaus
17.30   Musikverein „Lyra“ Schöllbronn e.V., „100
            Jahre Lyra“, musikalische Leitung: Kajo Lejeune,
            Ettlingen, Stadthalle
18.00   Domsingknaben Speyer, Bach-Kantaten, Lei-
            tung: Joachim Weller, Christuskirche

■ Field Commander C.  Nach
umjubelten Konzerten, unter anderem
im ehrwürdigen Gewandhaus zu
Leipzig oder im Kulturpalast Dresden,
kommen Field Commander C. endlich
wieder in ihre Heimatstadt Karlsruhe
zum einzigen Konzert in der Region
im Jahr 2020!
Standing Ovations, große Emotionen
und eine ansteckende Spielfreude
zeichneten bisher ausnahmslos alle
Konzerte dieser außergewöhnlichen
Formation aus.
Field Commander C. haben sich der
Tour angenommen, die selbst für
Leonard Cohen die beste seines
Lebens war: Die Field Commander
Cohen Tour von 1979.
Field Commander C. spielen aber
nicht einfach nur „Lieder nach“,
sondern erweitern das Programm mit
einem Ausblick auf das spätere
Schaffen und interpretieren die Songs
auf eigene, mitreißende Weise.
Zum dritten Mal in Folge spielt Field
Commander C. nun in Karlsruhe und
hat dafür die eine oder andere
Überraschung exklusiv für dieses
Konzert im Gepäck.
So wird die schon 10-köpfige
Formation durch ein Streichquartett
erweitert, dessen Arrangements von
Torsten Kamps stammen, der schon für
viele TV- und Spielfilme die
Orchesterarrangements geschrieben
hat.
Unvergessene Klassiker wie
„Suzanne“, „So Long Marianne“,
„Sisters Of Mercy“ oder „Famous Blue
Raincoat“ ertönen in einem Klang, wie
er seit fast 40 Jahren nicht mehr zu
hören war.
Respektvoll, mitreißend und
überraschend virtuos spielen sich Field
Commander C. nicht nur in die
Herzen von Cohen Fans.
Auf keinen Fall verpassen!
Field Commander C. sind:
Rolf Ableiter: Vocals/Gitarre
Ira Diehr: Vocals
Esther Oberle: Vocals
Claus Bubik: Vocals/Bass
Jörg Dudys: Gitarre
Nikos Mavridis: Geige
Klaus Eichberger:
Piano/Orgel/Akkordeon
Klaus Buchner: Saxofon/Querflöte
Patrick Damiani: Mandoline
Marcel Millot: Drums
Sprecher:
Jörg Bruckschen/Friedemann A.
Nawroth
(Foto: Stefan Bau)
Karten an allen bekannten
Vorverkaufsstellen von CTS 
Telefonischer Kartenservice:
(07 21) 23 000 
Internet:
www.foerderkreis-kultur.de
Am Samstag, 14. März um 20 Uhr
in der Badnerlandhalle Neureut.

http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M U S E E N
10.00   „Farbräume“, über die Lasurtechnik lassen wir
            eine körperliche Malerei entstehen, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Wir bitten zu Tisch. Kulinarische Geschich-
            ten und Anekdoten“, Führung  mit Thomas
            Angelou, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
14.30   „Kaiser und Sultan – eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   (Un)endliche Ressourcen? Künstlerische
            Positionen seit 1980“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Kiriakoula Damoulakis, Städtische
            Galerie
15.00   „Kaiser und Sultan – ein Großwesir erzählt“,
            Kostümführung durch die Große Landesaus-
            stellung, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Nepal – Heimat für sieben Jahre“, Bilder-
            vortrag von Dr. Eva Wieners, Internationales
            Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
11.00    „Lachen ist die beste Medizin“, Geschichten
            und Gedichte im Stil von Heinz Erhardt mit
            Thomas Rothfuß, Schloss Bruchsal, Historische
            Wirtschaft im 2. Obergeschoss
16.00   „Zu Fuß nach Rom – 500 km auf dem Fran-
            ziskusweg“, Live-Reportage von Martin Engel-
            mann, Begegnungsstätte Grötzingen, Nidda-
            str. 9
19.00   „Die Weisheit der Maya – Mexiko – Guate-
            mala – Belize“, Martin Engelmann, Begeg-
            nungsstätte Grötzingen, Niddastr. 9

S P O R T
14.00   KSC – SV Hegnach, Fußball-Oberliga Baden-
            Württemberg Damen, Spvgg Germania Karls-
            ruhe, An der Fasanengartenmauer

K I N D E R
11.00    „Piggeldy & Frederick“, (ab 5 J.), marotte
14.00   „Nina und Paul“, Klassenzimmerstück von
            Thilo Reffertl, (ab 10 J.), Insel
14.30   „Kaiser und Sultan – eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Kunterbunterland – Auf abenteuerlicher
            Reise durchs Museum“, Kinderwerkstatt mit
            Silke Stimmler, Städtische Galerie
15.00   „Der Grüffelo“, Puppenspiel, Kleine Bühne
            Ötigheim, Kirchstr. 5
16.00   „Nina und Paul“, Klassenzimmerstück von
            Thilo Reffertl, (ab 10 J.), Insel
18.00   Zirkus Maccaroni, „Jeden Tag aufs Neue“,
            Tollhaus
19.00   „Ruß – eine Geschichte von Aschenputtel“,
            Ballett von Bridget Breiner, Einführung um 18.30
            Uhr, (ab 8 J.), Bad. Staatstheater, Kleines Haus

S E N I O R E N
18.30   Neues Orchester Karlsruhe, Werke von Men-
            delssohn Bartholdy und Fauré, Leitung: Korinna
            Rahls, Wohnstift Rüppurr, Erlenweg 2

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Inventa 2020, Messe für Garten, Haus und
            Einrichtung, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
12.00   Urban Street Food Festival, bis 19 Uhr, vor
            dem Europabad
19.00   „Deutsche Tapas“, Captains Dinner, Rantas-
            tic, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

F E S T E
12.00   Urban Street Food Festival, bis 19 Uhr, vor
            dem Europabad

D I E S  &  D A S
7.00   „Vogelgesänge in der Fritschlach“, Führung

            mit Artur Bossert, TP: Straßenbahnendhalte-
            stelle Daxlanden (Linie 6) Waidweg
11.00    „Karlsruhe: Steine in der Stadt“, geologische
            Exkursion mit Dr. Matthias Geyer, Anmeldung:
            0162/4065416, Naturkundemuseum
15.00   „Historische Altstadt“, Stadtführung, TP:
            Museumsshop im Ettlinger Schloss

M O  16 . 3 .
K O N Z E R T E
19.00   The Scarlet, Irish Folk Rock aus Ungarn,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   James Blunt, „Once Upon A Mind“-Tour 2020,
            Mannheim, SAP-Arena

T H E A T E R
20.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

D I  17. 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Circus FlicFlac, neue Show: „Punxxx“, Infos
            und Tickets: www.flicflac.de, Messplatz
20.00   „A beautiful Noise“, Neil Diamond Tribute
            Show, Mannheim, Rosengarten

K O N Z E R T E
12.00   Holzklasse + Krusty Moors, St. Patrick’s Day
            Parade, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

■ Nessi Tausendschön: „30 Jahre
Zenit“ Nessi Tausendschön, Trägerin

des Deutschen Kabarettpreises, des
Salzburger Stiers und des Deutschen
Kleinkunstpreises, kommt ins Ettlinger

Nachtcafé.
Ihr neues Programm „30 Jahre Zenit“

trägt den Untertitel „Operation
Goldene Nase“. Mit dabei: William

Mackenzie an der Gitarre.
Seit 30 Jahren ist Nessi Tausendschön

nicht von der Bühne zu bomben.
30 Jahre mondän kultiviertes

Schabrackentum, geschmeidige Groß-
und Kleinkunst, Verblüffungstanz,

melancholische Zerknirschungslyrik
und schöne Musik. Kurz gesagt: Nessi

hat als Kabarettistin eine Zunge wie
eine Reitpeitsche, als Sängerin aber

eine Stimme wie ein Engel. Eine
wunderbare Kombination.

In ihrem Jubiläumsprogramm
wechseln sich alte Kracher und

bewährte Kabinettstückchen mit neuen
Nummern und Songs ab. Nessi

Tausendschön ist eine echte
Platzhirschin der deutschen

Kleinkunstszene: Man kennt sie aus
Fernsehen und Radio, aus dem

Satiregipfel oder als regelmäßige
Gästin bei „Ladies Night“ im WDR
und der ARD oder in „Die Anstalt“

im ZDF.
Karten gibt es zu 15 Euro/16,50 Euro

im Vorverkauf bei der Stadtinfo
Ettlingen,

Telefon (0 72 43) 101-333
und unter www.ettlingen.de,

www.reservix.de
und zu 17,50 Euro/19 Euro an der

Abendkasse.
(Foto: Carsten Bockermann)

Am Samstag, 14. März 20.30 Uhr im
Epernaysaal des Ettlinger Schlosses.

http://www.baeder-singer.de
http://www.ettlingen.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Die drei ??? und der dunkle Taipan“, Live-
            Hörspiel, Mannheim, SAP-Arena

S E N I O R E N
9.30   „Napoleon und die Deutschen – ein Mythos

            und seine Folgen“, Ettlingen, Pfarrzentrum
            Herz-Jesu-Augustin-Kast-Str. 8
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit Aktiv-Übungen, Infos: 07243/101-292, TP:
            Ettlingen, Vita-Apotheke, Zehntwiesenstr. 70
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Bruchhausen, Amalien-Apotheke,
            Richard-Wagner-Str. 6

M I  18 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „The Spirit of Woodstock“, Tribute Show,
            Konzerthaus
20.00   Circus FlicFlac, neue Show: „Punxxx“, Infos
            und Tickets: www.flicflac.de, Messplatz

K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, Orgelmusik zur Mittagszeit,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
18.30   Xiaolu Li (Violoncello) und Soyon Youn
            (Klavier), Werke von Haydn, Dvořák, Strauss
            und Poulenc, Gernsbach, MediClin Reha Zen-
            trum, Langer Weg 3
19.30   „The Spirit of Woodstock“, Tribute Show,
            Konzerthaus
19.30   „Opernarien frisch gezapft“, junge Opernsän-
            ger*innen der Hochschule für Musik, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Selig, „Selig macht selig“, special guest: Wilhel-
            mine, Tollhaus
20.00   Thumper, Noise-Pop, Substage, Café
20.30   El Flecha Negra, Fusionary Latin Roots –
            Cumbia/Reggae/Mestizo, Jubez

T H E A T E R
19.00   „Tryout: Kaputt“, Rauminstallation, Erdbeer-
            mund, Baumeisterstr. 54
19.30   „Pelleas und Melisande“, Drame lyrique in
            fünf Akten von Claude Debussy, Einführung um
            19 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Kammertheater
19.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Ruß – eine Geschichte von Aschenputtel“,
            Ballett von Bridget Breiner, Einführung um 19.30
            Uhr, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Woyzeck“, von Georg Büchner mit Texten von
            Anne Habermehl, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Hochzeit mit Hindernissen – The Drowsy
            Chaperone“, Musik und Songtexte von Lisa
            Lambert und Greg Morrison, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz

M U S E E N
13.00   „Vom Blau des Himmels und der Weite der
            Landschaft“, Kurzführung mit Simone Maria
            Dietz, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum
16.15   „Modereise durch die Kunst: Vom Mittelalter
            bis ins 19. Jahrhundert“, Führung für Eltern
            während der „Mittwochsmaler*innen“, Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
18.00   (Un)endliche Ressourcen? Künstlerische
            Positionen seit 1980“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Christina Korzen, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Nahrung als Medizin?“, Rita Hilcher, Anmel-
            dung: 07243/101-483, Volkshochschule Ettlin-
            gen, Pforzheimer Str. 14 a

D I  17. 3 .
K O N Z E R T E
19.30   Georg Arzberger & Julius Pfeiffer & Daniel
            Bollinger (Klarinetten), Leonie Gerlach
            (Bassklarinette), Peter Lehel (Saxofone &
            Bassklarinette & Arrangements), Hommage
            an Wolfgang Meyer, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
20.00   „A beautiful Noise, Neil Diamond Tribute
            Show, Mannheim, Rosengarten
20.15   „Fidelio“, Beethovens Meisterwerk live mit
            der Royal Opera aus dem Covent Garden,
            Universum-City-Kino, Kaiserstr. 152

T H E A T E R
10.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann, im An-
            schluss Nachgespräch, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
11.00    „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 10.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Der Steppenwolf“, von Hermann Hesse, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.00   „Der Susan-Effekt“, von Peter Høeg, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle
17.30   „Egon Eiermann digital“, Kuratorenführung
            durch die Ausstellung mit Dipl.-Ing. Martin Kunz,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.00   „Rembrandt. Der Meister und seine Schüler“,
            Führung  mit Dr. Jenny Dopita, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Napoleon und die Deutschen – ein Mythos

            und seine Folgen“, Ettlingen, Pfarrzentrum
            Herz-Jesu-Augustin-Kast-Str. 8
19.00   „Wut ist ein Geschenk – Sanftmut kann die
            Welt erschüttern“, Arun Gandhi, Tollhaus
19.00   „Die (extreme) Rechte in Baden-Württem-
            berg – Entwicklungen und Akteur*innen am 
            echten Rand“, Andreas Hässler, Jubez
19.00   „Deutschland postkolonial?!“, Dr. Heiko Weg-
            mann, Internationales Begegnungszentrum,
            Kaiserallee 12 d
20.00   „Die Spur der Schakale“, Lesung  mit Michael
            Lüders, Ettlingen, Buhlsche Mühle, Pforzheimer
            Str. 68

S P O R T
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Vita-Apotheke, Zehntwiesen-
            str. 70
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Bruchhausen, Amalien-Apotheke,
            Richard-Wagner-Str. 6

K I N D E R
10.00   „Der kleine Wikinger“, (ab 5 J.), marotte
10.30   „Loo“, katalonische Künstlergruppe Ponten
            Pie, (ab 2 J.), Tollhaus
14.00   „Loo“, katalonische Künstlergruppe Ponten
            Pie, (ab 2 J.), Tollhaus
14.30   „Temperatur“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.00   „Gefaltet und aufgetürmt – Gebirge entste-
            hen“, Kinderkurs mit Victoria Singler, (8-10 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.30   „Temperatur“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
19.00   „Mongos“, von Sergej Gößner, anschließend 
            Publikumsgespräch, Insel

■ „The Spirit of Woodstock“  Der
Geist von Woodstock lebt – und ist im
März live zurück auf der Bühne des
Konzerthauses in Karlsruhe.
Das Lebensgefühl, das im „Summer of
Love“ Hunderttausende von Besuchern
zu einem ekstatischen Open Air-
Happening lockte, ist zur Legende
geworden, die mehrere Generationen
bewegt hat.
Jimi Hendrix, Janis Joplin, Santana,
The Who, Joe Cocker, Joan Baez,
Creedance Clearwater Revival oder
Crosby, Stills, Nash & Young prägten
1969 ein Festival, das Geschichte
schrieb und zum Synonym für eine
ganze Ära wurde. Die einzigartige
Tribute Show „The Spirit of Wood -
stock“ verbeugt sich vor diesen
Musiklegenden – und lässt den
Hippie-Spirit des „Summer of ‘69“
wieder lebendig werden.

Eine exzellent besetzte Liveband und
fantastische Sängerinnen und
Sänger – darunter Michael
Holderbusch als Joe Cocker (bekannt
aus „Das Supertalent“) – sorgen mit
authentischem Retro-Sound für
Gänsehaut. Auf die Musik
abgestimmte Videos, Visuals und
Moderationen versetzen Sie zurück in
eine hochemotionale Zeit, in der das
Motto „make love, not war“ um die
Welt ging. Highlights sind u.a. auch
Zeitzeugen-Interviews und original
Bilder von 1969.
Willkommen zu „The Spirit of Wood -
stock“ – der pulsierenden Musik-
Revue, die das Gefühl von Love, Peace
& Rock ‘n’ Roll feiert!
Tickets erhalten Sie in der Touristik-
Information Karlsruhe, im Ticket Forum
und an allen bekannten VVK-Stellen
sowie direkt vom Veranstalter unter
Telefon (03 65) 548 1830 und
www.spiritofwoodstock.de
Am Mittwoch, 18. März
um 19.30 Uhr im Konzerthaus.



V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
18.30   „Kann künstliche Intelligenz Kunst?“, Prof.
            Dr. Matthias Wölfel, Museum beim Markt
19.00   „FameLab“, 3 Minuten Wissenschaft, Tollhaus

K I N D E R
10.00   „Der kleine König“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Mongos“, von Sergej Gößner, anschließend 
            Publikumsgespräch, Insel
15.00   „Gefaltet und aufgetürmt – Gebirge entste-
            hen“, Kinderkurs mit Victoria Singler, (6-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.30   „Bald ist Frühling“, Vorlesen und Basteln,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/7818976, Stadtteil-
            bibliothek Neureut, Rubensstr. 21
16.00   „Die Mittwochsmaler*innen“, Bilder betrach-
            ten, malen, werken und anschließend mit Ton
            gestalten, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
16.15   „TechnoTHEK“, Roboter steuern mit bunten
            Farben, (ab 6 J.), Anmeldung: 0721/133-4262,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Pa-
            lais, Karlstr. 10
20.00   „Ruß – eine Geschichte von Aschenputtel“,
            Ballett von Bridget Breiner, Einführung um 19.30
            Uhr, (ab 8 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus

D I E S  &  D A S
9.30   Elterncafé: Besuch des Fachteams Frühe

            Kindheit, Hardtwaldzentrum, Kanalweg 40/42

D O  19 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Circus FlicFlac, neue Show: „Punxxx“, Infos
            und Tickets: www.flicflac.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Das VPT, „Helden der Galaxis“, Vollplayback-
            theater, Tollhaus
20.30   Heinrich Del Core, „Glück g’habt!“, Rantastic,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.00   Soundsgood Festival, Pop-Tag, Jubez

19.30   Reiner Ziegler (Klavier) und Torsten Steu-
            dinger (Bass), Bar Jazz, special guest: Herbert
            Gärtner (Violine), Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
20.00   Holy Moly & The Crackers, special guest:
            Kingsborough, Substage, Café
20.00   Lamuzgueule, Electro Swing aus Frankreich,
            Scenario Halle, Hardtstr. 37 a

T H E A T E R
19.00   „Erdbeben in London“, von Mike Bartlett,
            Jugendclub des Sandkorn, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.00   „Digital Freischütz“, VR-Oper in vier Episo-
            den, auch um 19.30 Uhr, 20 Uhr, 20.30 Uhr,
            21 Uhr und 21.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Foyer vor blauem Teppich
19.00   „Tryout: Kaputt“, Rauminstallation, Erdbeer-
            mund, Baumeisterstr. 54
19.30   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Kammertheater
20.00   „Carmina Burana“, Ballett von Germinal
            Casado, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Frauensache“, von Lutz Hübner und Sarah
            Nemitz, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Hochzeit mit Hindernissen – The Drowsy
            Chaperone“, Musik und Songtexte von Lisa
            Lambert und Greg Morrison, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz

M U S E E N
12.15   (Un)endliche Ressourcen? Künstlerische
            Positionen seit 1980“, Kurzführung durch die
            Ausstellung mit Florentine Seifried, Städtische
            Galerie
16.30   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
18.00   „Planet 3.0 – Klima.Leben.Zukunft“, Führung
            durch die Ausstellung, Anmeldung: 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Durchkreuzte Wege – das Passionsgesche-

            hen aus altertumswissenschaftlicher Sicht“,
            Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu-Augustin-
            Kast-Str. 8
10.00   „Heiliges Land!?“, Prof.Dr. Peter Müller, Info-
            telefon: 0721/82467310, Evang. Gemeinde-
            haus, Am Zwinger 5
19.00   „Wie die Naturfreunde vor 125 Jahren von
            Wien nach Karlsruhe kamen“, Mundart mit
            Musik, Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            Bürgerzentrum Innenstadt, Adlerstr. 33
19.00   „An WOrt und Stelle“, Poetry Slam mit Finn
            Holitzka und Samuel Kramer, Badische Landes-
            bibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.30   „Schwanengesang“, Ernst Pilick rezitiert An-
            ton Tschechow, Orgelfabrik
19.30   „Bulli – Abenteuer Island“, Multivision mit
            Peter Gebhard, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115
20.00   „Frau Faller? – Ja, auch.““, ein Abend mit
            Ursula Cantieni, Tickets unter Telefon 07243/
            101-207, Stadtbibliothek Ettlingen, Obere
            Zwingergasse 12

S P O R T
10.20   Seniorenwanderung ab Bernbach, Gehzeit:
            ca. 2 Std., Schwarzwaldverein, Ortsgruppe
            Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
16.00   „Abenteuer Kunst – inklusive Werkstatt“,
            Malwerkstatt, (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
9.30   „Durchkreuzte Wege – das Passionsgesche-

            hen aus altertumswissenschaftlicher Sicht“,
            Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu-Augustin-
            Kast-Str. 8

Gewerbegebiet Nord, Am Hasenbiel
Linkenheimer Straße 55
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon (0 72 44) 74 13 57
E-Mail: info@deschner-gartenmoebel.de
Besuchen Sie unsere Ausstellung:
Mo.-Fr. 9.00-18.00 Uhr
Sa. 9.00-14.00 Uhr

www.deschner-gartenmoebel.de

Frühlingssonne im
Garten genießen!

Draußen einfach
schöner leben!

Große Fachabteilung der Grillhersteller:

Waves
Drama, Regie: Trey Edward Shults.
Nach einem starken Verlust versucht eine afroamerika-
nischen Familie wieder zum Leben zu finden. Angeführt
vom dominanten aber wohlwollenden Familienvater
kommen sie zusammen und üben sich in Vergebung und
Liebe.

Bloodshot
Action, Thriller, Regie: Dave Wilson.
Das eigentlich perfekte Leben des erfolgreichen Marines
Ray Garrison (Vin Diesel) wird von heute auf morgen wie
aus dem Nichts zerstört: Er und seine geliebte Ehefrau
werden brutal ermordet. Einer Gruppe ehrgeiziger Mi-
litärwissenschaftler um Dr. Emil Harting gelingt es aber,
Garrison von den Toten zurückzuholen und ihn dank Na-
notechnologie in einen Supersoldaten zu verwandeln. 

Der Fall Richard Jewell
Drama, FSK: ab 12, Regie: Clint Eastwood.
„Da ist eine Bombe im Centennial Park. Ihr habt noch 30
Minuten!“ Mit diesen Worten alarmiert Wachmann Rich-
ard Jewell die Behörden, als er am Rande der olympi-
schen Spiele von Atlanta 1996 eine Bombe findet. Da-
nach hilft er bei der Evakuierung von Passanten. Er wird
als Held gefeiert, doch bald dreht sich der Wind. Wusste
Jewell von der Bombe, weil er sie selbst platziert hat?
Für das FBI passt der übergewichtige Einzelgänger, der
so gerne ein richtiger Polizist wäre, perfekt auf das Profil
eines Bombenlegers. Und auch die Presse ist schnell
überzeugt. Journalisten wie die übereifrige Kathy
Scruggs prägen mit ihren Schlagzeilen bald das Bild der
Öffentlichkeit. 

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.filmstarts.de
http://www.deschner-gartenmoebel.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
23.00   90er vs. 2000er Party, mit DJ Daniel Ventura,
            die feinsten Hits aus allen Musikrichtungen, Die
            Stadtmitte, Saal

T H E A T E R
19.00   „Hedwig and the angry Inch“, Musical von
            John Cameron Mitchell und Stephen Trask,
            Insel
19.30   „My Fair Lady“, Musical von Frederick Loewe
            und Alan J. Lerner, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Kammertheater
19.30   Rastetter & Wacker: „Kabarettnotstand!“,
            szenische Lesung von Hüsch bis Hildebrandt,
            Das Sandkorn, Studio
20.00   „Bunbury“, von Oscar Wilde, Einführung um
            19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
20.00   „Oh Alpenglühn!“, musikalische Komödie von
            Mirko Bott, Premiere, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Der Vorname“, Komödie von Matthieu Dela-
            porte und Alexandre de la Patellière, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
20.00   „Die Nacht der Musicals“, das Original, Kon-
            zerthaus
20.15   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.15   „Die Pfann war sei Schiggsal“, Lustspiel von
            Erich Koch, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Autoritäten – zwischen Respekt und Ableh-
            nung“, Zeitzeug*innengespräch mit Klaus
            Heyer und Dr. Wolfgang Kestner, Moderation:
            Eva Unterburg, Badisches Landesmuseum
16.00   (Un)endliche Ressourcen? Künstlerische
            Positionen seit 1980“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Dr. Claudia Pohl, Städtische Galerie

D O  19 . 3 .
S E N I O R E N
10.00   „Heiliges Land!?“, Prof.Dr. Peter Müller, Info-
            telefon: 0721/82467310, Evang. Gemeinde-
            haus, Am Zwinger 5
10.20   Seniorenwanderung ab Bernbach, Gehzeit:
            ca. 2 Std., Schwarzwaldverein, Ortsgruppe
            Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
19.00   „Alles wirkliche Leben ist Begegnung – eine
            assoziative Collage aus 20 Jahren“, Film von
            Karl-Heinz Heilig und Ulla Haschen, Albert-
            Schweitzer-Saal, Reinhold-Frank-Str. 48 a

F R  2 0 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
16.00   Circus FlicFlac, neue Show: „Punxxx“, Infos
            und Tickets: www.flicflac.de, auch um 20 Uhr,
            Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Rastetter & Wacker: „Kabarettnotstand!“,
            szenische Lesung von Hüsch bis Hildebrandt,
            Das Sandkorn, Studio
20.00   Jürgen von der Lippe, „Voll Fett“ – das neue
            Programm, Rastatt, Badner Halle
20.00   Hagen Rether, „Liebe“, Baden-Baden, Kur-
            haus, Bénazetsaal
20.15   Volker Diefes, „Smart ohne Phone“, Orgelfabrik
20.30   Heinrich Del Core, „Glück g’habt!“, Rantastic,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.15   Samuel Beagley und Michael Olsen (Trom-
            pete) und Jhih Ting Wong (Klavier), Werke
            von Hummel, Neruda, Schubert, Padding und
            Takemitsu, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
15.00   Vokalensemble der Hochschule für Musik,
            Lieder vonReger und Schumann, Leitung: Prof.
            Holger Speck, Schloss, Gartensaal
19.00   Jazz Soundsgood-Festival, mit Jin Jim, Ark
            Noir, RSxT, Of Cabbages and Kings & Bobby
            Rausch, Tollhaus
19.00   Kiwi Keith, Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Tokunbo Swan, ehemalige Frontfrau von Tok
            Tok Tok, Adam Wieland GmbH & Co., Egon-
            Eiermann-Allee 12
19.30   David Stützel (Multiinstrumentalist), „Es
            schläft ein Lied in allen Dingen“, Friedrichstal,
            Kult Café, Rheinstr. Ost 14
20.00   Max Giesinger, „Die Reise“-Tour 2020, dm-
            arena
20.00   Barock, „The true Sound of AC/DC“, Festhalle
            Durlach
20.00   Reaching 62 F + Woomera, Rock und Metal,
            Substage, Café
20.00   Lüül & Band, „Damenbesuch im Fremden-
            zimmer“, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Heinrich von Kalnein & Meretrio, „Passagem“,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Trio Dupree / Schulz / Jenne, Jazz Night,
            Nöttingen, Löwensaal
20.30   Yemen Blues, Funk, Blues, Rock und Soul,
            Tollhaus
20.30   Karin Hammar’s „Fab4“, Jazz-Club Ettlingen
            e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
23.00   „Weekend Delight“, mit DJ Alex Wellington,
            die feinsten Hits aus allen Musikrichtungen, Die
            Stadtmitte, Club

■ Jan Philipp Zymny Entertainment
auf der Achterbahn serviert Jan
Philipp Zymny mit seinem Solo „How
to Human?“
Jan Philipp Zymny ist ein seit Jahren
erfolgreicher Poetry-Slammer, seine
Soloshow ist regelmäßig ausverkauft,
mit seinen Rollenspielen dreht er
komplett durch. Vielleicht hat das ja
alles miteinander zu tun? Bevor man
Zymny aber auf seinen Blödelanteil
reduziert, sei eines gesagt: Der Mann
weiß genau und zu jeder Sekunde,
was sein Blödel-Ich tut. Er agiert auf
mehreren Ebenen so, dass sein
Publikum sich den Bauch hält vor
Lachen wie etwa bei der Analyse des
Märchens „Aschenputtel“.
Der Blödelbarde mit Philosophie -
hintergrund und politischer Haltung
kann aber auch schlagartig zu ernsten
Themen wechseln, ohne dass seinen
Fans schwindlig wird. In seinem
dritten Soloprogramm „How to
Human“ wird der zweifache deutsche
Meister im Poetry-Slam jedoch in
seiner Grundhaltung ernst. Ohne
seiner Neigung zum Absurden, zum
völlig Verrückten untreu zu werden.
Was bedeutet es, Mensch zu sein?
Das dekliniert Zymny in zwei Stunden
durch, ohne je die Thematik aus den
Augen zu verlieren, obwohl er nicht
nur der Meister der Rollenprosa ist,
sondern auch der Meister der
Abschweifung. Und eine Performance
der ganz besonderen Art abliefert.
(Foto: Anna-Lisa Konrad)
Neben den bekannten
Vorverkaufsstellen in Gaggenau sind
Tickets online unter
www.klag-kleinkunst.de und
www.reservix.de erhältlich.
Info-Telefon:
(0 72 21) 39 8011
und (0 72 25) 962-513
Am Freitag, 20. März um 20 Uhr
in der klag-Bühne Gaggenau,
Luisenstraße 17.

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.30   „Was weiße Menschen nicht über Rassis-
            mus hören wollen, aber wissen sollten“,
            Autorenlesung und Gespräch mit Alice Hasters,
            Tollhaus
19.00   „Brasiliens Wälder“, Luis Scheuermann, Wald-
            zentrum, Linkenheimer Allee 10
20.00   „Wirkt die seelische Entwicklung des Men-
            schen auf die zukünftige Gestalt der Erde?“,
            Rundgespräch mit Christoph Köhler und Günter
            Geier, Podium 3, Gartenstr. 39
20.00   Jan Philipp Zymny, „How to Human?“, Poetry
            Slam, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau, Lui-
            senstr. 17

S P O R T
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Apotheke am Stadtgarten
18.30   KSC – VfL Bochum, 2. Fußball-Bundesliga
            Herren, Wildparkstadion

K I N D E R
10.15   „Krabbelspaß mit der Büchermaus“, singen,
            spielen und Bücher anschauen, (bis 2 J.), Kin-
            der- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
16.15   Stories auf Englisch, „Bartholomew and the
            Oobleck“,  (ab 6 J.), Anmeldung: 0721/72752,
            Amerikanische Bibliothek, Kanalweg 52

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Apotheke am Stadtgarten

https://variete.rantastic.com
http://www.rantastic.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M E S S E N / M Ä R K T E
17.00   Designmarkt – jubezmade + ZIPP-Vernis-
            sage, junge, taufrische Labels, wie u.a. Super-
            craft, Jubez

S A  2 1. 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
16.00   Circus FlicFlac, neue Show: „Punxxx“, Infos
            und Tickets: www.flicflac.de, Messplatz
20.00   Circus FlicFlac, neue Show: „Punxxx“, Infos
            und Tickets: www.flicflac.de, Messplatz

19.30   „Spanisch für Angängerinnen“, Comedy mit
            Musik, Kammertheater
20.00   „Oh Alpenglühn!“, musikalische Komödie von
            Mirko Bott, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Meine Braut, sein Vater & ich“, Komödie
            von Gerard Bitton und Michel Munz, Jakobus-
            Theater
20.00   „Geben Sie Acht!“, marotte
20.00   „Amber Hall“, Mysterytheater von Lars Lienen,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße
20.00   „Sofies Welt“, nach dem Roman von Jostein
            Gaarder, Neues Hoftheater Grötzingen, Begeg-
            nungsstätte Grötzingen, Niddastr. 9
20.15   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.15   „Die Pfann war sei Schiggsal“, Lustspiel von
            Erich Koch, Badisch Bühn

M U S E E N
14.00   „My Home is my Castle – oder offen für
            Neues?“, eigene Bildideen umsetzen, Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.30   Stefan Vierung liest Hölderlin, Marathon-
            lesung, Badisches Staatstheater, Mittleres
            Foyer und Studio
14.00   „Naturparfum – in Theorie und Praxis“, Karl
            Weber, Anmeldung: 07243/101-483, Volkshoch-
            schule Ettlingen, Pforzheimer Str. 14 a
19.30   Jimmy Kelly, „Das Comeback“, Rastatt, Reit-
            halle, Am Schlossplatz 9

K I N D E R
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
15.00   „#Samstagsatelier“, erst Kunst betrachten,
            dann eigene Kunst machen, (ab 12 J.), Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
15.30   Andrea Apostoli, Konzert für Kinder, (3-6 J.),
            Gemeindesaal der Lutherkirche, Ecke Hagen-/
            Seldenecker Straße
16.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Was geht mich die Welt an?“, Starter der
            Badischen Landesbühne, (10-14 J.), Premiere,
            Bruchsal, Theater „treppab“, Am Alten Schloss 6
17.00   Quadro Nuevo, „Schöne Kinderlieder“, Toll-
            haus
17.00   Andrea Apostoli, Konzert für Kinder, (3-6 J.),
            Gemeindesaal der Lutherkirche, Ecke Hagen-/
            Seldenecker Straße
19.30   „Ruß – eine Geschichte von Aschenputtel“,
            Ballett von Bridget Breiner, Einführung um 19
            Uhr, (ab 8 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus

S E N I O R E N
14.00   „My Home is my Castle – oder offen für
            Neues?“, eigene Bildideen umsetzen, Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle

G A S T R O N O M I E
19.00   „Sherlock Holmes und die vergiftete Maul-
            täschlesupp“, Krimidinner, Infos und Tickets:
            www.das-kriminal-dinner.de, Rote Taube,
            Kriegsstr. 276

F E S T E
20.00   40. Karlsruher Volkstanzfest, mit der Egerlän-
            der Familienmusik Hess und und Wolfgang
            Kaiser, Gemeindezentrum Stupferich, Werren-
            str. 16

D I E S  &  D A S
10.00   „Antisemitismus und antimuslimischer
            Rassismus an Schulen“, Workshop mit Dervis
            Hizarci, Anmeldung: dmk-karlsruhe.de, Jubez

■ Nikita Miller: „Auf dem Weg, ein
Mann zu werden“ Auf der Suche

nach der großen Liebe durchlebt
Nikita Miller einen Fehlschlag nach
dem anderen, bis ihm gesagt wird:

„Hör endlich auf, deine Zeit zu
verschwenden. Versuch stattdessen
endlich mal, ein richtiger Mann zu

werden.“ Doch was macht einen
Mann aus? Der richtige Job? Viel
Geld? Härte und Intelligenz? Wie

gehe ich mit Frauen um, wie mit
anderen Männern? Beim Ausleben

fremder Prinzipien wird Nikita Miller
immer wieder vor den Kopf gestoßen.

Er erkennt: Den Weg, ein Mann zu
werden, muss er allein gehen. Dabei

stößt der deutsch-russische Comedian,
Autor und Cartoonist auf so manche

Erkenntnis…
Nikita Miller, in Kasachstan geboren,

in Stuttgart aufgewachsen, bezeichnet
sich selbst als comedic Storyteller. Er

ist anders deutsch, anders komisch, ist
philosophisch und direkt. Nikita Miller

hat sich auf den Weg gemacht. Und
wenn so einer losgeht, dann kommt er
auch an. Kabarettist Dieter Nuhr sagt

über ihn: „Das ist eine völlig eigene
Form von Alltagssatire. Ich bin

begeistert!“. 
(Foto: Fabian Schumacher)

Neben den bekannten
Vorverkaufsstellen in Gaggenau sind

Tickets online unter
www.klag-kleinkunst.de und
www.reservix.de erhältlich.

Info-Telefon:
(0 72 21) 39 8011

und (0 72 25) 962-513
Am Samstag, 21. März um 20 Uhr

in der klag-Bühne Gaggenau,
Luisenstraße 17.

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Dieter Nuhr, „Kein Scherz!“, Schwarzwaldhalle
20.00   Alfred Dorfer, „und...“, Tollhaus
20.00   Idil Nuna Baydar als Jilet Ayse und Sarah
            Kentner, „Mit Comedy gegen Rassismus“, Jubez
20.00   Nikita Müller, „Auf dem Weg, ein Mann zu
            werden“, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
            Luisenstr. 17
20.15   Kabarett Die Spiegelfechter, „Das etwas
            leidenschaftliche Programm“, mit Ole Hoffmann
            und Rainer Granzin (Klavier), Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.30    Joana Obieta (voc) und Alex Ventling (p),
            „Eine Reise durch die Kulturen der Welt“,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.00   Jugendkammerchor der Lutherana und
            Waldstadt Kammerorchester, Werke von
            Bach, Händel, Haydn, Mozart, Fauré, Saint-
            Saëns etc., Leitung: Dorothea Lehmann-Horsch
            und Norbert Krupp, Lutherkirche, Durlacher
            Allee 23
20.00   Barock, „The true Sound of AC/DC“, Festhalle
            Durlach
20.00   Quadro Nuevo, „Wunder Welt Musik“, Tollhaus
20.00   Roberto Bianco & Die Abbrunzati Boys,
            Italo-Schlager, Substage
20.00   Bossa Nova, Aquarela do Brasil, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
20.00   Just for Fun, Rock ‘n’ Roll, Zieglersaal, Bau-
            meisterstr. 18
20.00   Oddarrang, „Hypermetros Live“-Tour, Scenario
            Halle, Hardtstr. 37 a

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez
23.00   „Weekend Vibez“, mit DJ-Team Beat Kidz, die
            feinsten Hits aus allen Musikrichtungen, Die
            Stadtmitte

T H E A T E R
15.00   „Struwwelpeter – Shockheaded Peter“, Musi-
            cal von den Tiger Lilies, Julian Crouch und
            Phelim Mcdermott, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
18.00   „Die Puppenfee“, Ballettabend mit den Tanz-
            gruppen und Nachwuchsschauspielern der
            Volksschauspiele, Mehrzweckhalle Ötigheim,
            Schulstr. 3
19.00   „Hamlet“, von William Shakespeare, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.00   „Hedwig and the angry Inch“, Musical von
            John Cameron Mitchell und Stephen Trask,
            Insel
19.30   „Ruß – eine Geschichte von Aschenputtel“,
            Ballett von Bridget Breiner, Einführung um 19
            Uhr, Badisches Staatstheater, Kleines Haus

http://www.rantastic.com
http://www.rantastic.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, Rock &
            Gospel, Gäste: Poetry Slammer Stefan Unser
            und der Meister des Ober- und Untertonge-
            sangs Epi, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal
19.00   High South und Band, drittes Album: „Peace,
            Love & Harmony“, Rantastic, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2
19.00   Svetlana Loboda, ukrainische Sängerin,
            Schwarzwaldhalle
19.00   Des Kelly, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Fischer-Z, „Swimming in Thunderstorms“-Tour,
            Tollhaus

T H E A T E R
15.00   „Peter Pan“, Familien-Musical, Ettlingen,
            Stadthalle
15.00   „Die Puppenfee“, Ballettabend mit den Tanz-
            gruppen und Nachwuchsschauspielern der
            Volksschauspiele, Mehrzweckhalle Ötigheim,
            Schulstr. 3
15.00   „Sindbad der Seefahrer“, Tiyatro Diyalog,
            Kulturzentrum Tempel, Hardtstr. 37 a
16.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
17.00   „Sindbad der Seefahrer“, Tiyatro Diyalog,
            Kulturzentrum Tempel, Hardtstr. 37 a
17.00   „Sofies Welt“, nach dem Roman von Jostein
            Gaarder, Neues Hoftheater Grötzingen, Begeg-
            nungsstätte Grötzingen, Niddastr. 9
18.00   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Kammertheater
18.30   „Oh Alpenglühn!“, musikalische Komödie von
            Mirko Bott, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Faust“, Oper in fünf Akten von Charles Gou-
            nod, Einführung um 18.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Meine Braut, sein Vater & ich“, Komödie
            von Gerard Bitton und Michel Munz, Jakobus-
            Theater

S A  2 1. 3 .
D I E S  &  D A S

17.00   „Klangmeditation“, Workshop mit Rainer
            Hausmann, Anmeldung: 07243/101-483, Volks-
            hochschule Ettlingen, Pforzheimer Str. 14 a
17.30   Multireligiöses Friedensgebet, Gebet für
            Frieden und Miteinander – gegen Rassismus,
            gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit, Hass
            und Hetze, Jubez
20.00   International Ocean Film Tour 2020, das ein-
            zigartige Filmevent für alle, die das Meer lie-
            ben, Konzerthaus

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.  9 - 18 Uhr, Sa.  9 - 13 Uhr

heimidee – Fachmarkt für Bodenbeläge
Einsteinstraße 35, 76275 Ettlingen

Tel. (0 72 43) 7 98 33
www.heimidee.de

eMail: info@heimidee.de

In unseren Räumen präsentieren wir Ihnen
auf 750 qm Verkaufs- und Ausstellungsfläche

eine riesige Auswahl an Teppichböden,
Design-Vinylböden, Linoleum, Kork, Laminat,
Fertigparkett, Tapeten und das entsprechende

Zubehör.

■ Rantastic Kopfhörer live: High
South und Band  Otto Meyer lädt
einmal mehr zum Rantastic Kopfhörer
live-Konzert ein. Dann wird
High South, diesmal auf Tournee mit
Band (inkl. E-Gitarre, Bass und
Schlagzeug) und dem druckfrischen
dritten Album „Peace, Love &
Harmony“ die Rantastic Livebühne
erobern. Mit dreistimmiger Harmonie,
Südstaatenflair und einem Sound, der
nach Sonne und Freiheit riecht. Und
unweigerlich an die großen Vorbilder
von High South erinnert: Die
Sensationsband aus den USA
verkörpert den Sound legendärer
Harmony Vocal Groups der 70iger
wie The Eagles oder Crosby, Stills,
Nash and Young täuschend echt.
Schon mit ihrem Debüt-Album „Now“
traten sie den Beweis an, dass sie das
Zeug dazu haben. Die Medienwelt
war überrascht von der Kraft und dem
emotionalen Ausdruck des Westcoast-
Sounds der amerikanischen Vollblut-
Musiker. Wurden doch die Magie und
Zeitlosigkeit, die in den Songs aus den
70er Jahren stecken, nie durch
irgendwelche Modeerscheinungen
zerrieben. Und High South scheinen
genau die Band zu sein, die den
musikalischen Geist dieser Musik in
die Zukunft führt. High South nehmen
diesen Spirit auf und geben ihn
nahtlos und authentisch an ihr
Publikum weiter. Ihr Debütalbum
schaffte es in einigen Ländern Europas
auf Anhieb in die Top 10 der Album-
Charts, das zweite Album ebenso.
Nicht von ungefähr konnte High South
für das dritte Album „Peace, Love &
Harmony“ namhafte Gastmusiker
gewinnen. Die gleichnamige Band-
Tour zum brandneuen Album wird
sicherlich wieder auf eine
begeisternde Zeitreise führen. 
(Foto: Jim Shea)   
Neben den bekannten
Vorverkaufsstellen sind Tickets auch
online erhältlich:
www.reservix.de und 
www.rantastic.com
Am Sonntag, 22. März um 19 Uhr im
Rantastic Livebühnen &
Eventlocations, Baden-Baden,
Aschmattstraße 2.

S O  2 2 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.00   Circus FlicFlac, neue Show: „Punxxx“, Infos
            und Tickets: www.flicflac.de, auch um 19 Uhr,
            Messplatz
19.00   Enzo Paolo, 30. Bühnenjubiläum-Zaubergala,
            Tollhaus
20.00   Sixx Paxx, atemberaubende Akrobatik und
            sexy Überraschungen, special guest: Marc
            Terenzi, Konzerthaus
20.00   The Petits Fours Show, Burlesque Revue,
            Mannheim, Capitol

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz
            Erhardt-Heimatabend mit Bernd Gnann, mit
            Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64
18.30   „Saugroboter an die Macht“, Sandkorn-Kaba-
            rett, Das Sandkorn, Studio
19.00   Enzo Paolo, Zauberkunst und Comedy, Toll-
            haus

K O N Z E R T E
11.00    3. Kammerkonzert, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
11.00    Nikka Mae Lopez (Sopran) und Lisa Golov-
            nenko (Klavier), Werke von Beethoven,
            Mahler, Rossini, Bellini, Bernstein u.a., Bad
            Wildbad, Forum-König-Karls-Bad, König-Karl-
            Str. 5
11.30    Hyejoung Choi (Orgel), Werke von Bach,
            Brahms und Reger, Christuskirche
16.00   Irish Folk Music Session, all musicians wel-
            come, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Passionskonzert, Werke von Beethoven, Men-
            delssohn und Poulenc, St. Stephan, Erbprin-
            zenstr. 14
17.00   Sabine Deutsch, Georg Hepp (Gesang),
            Henning Otte (Violine), Helmut Schleser
            (Violoncello), Kerstin Püttmann (Altblock-
            flöte), Heidrun und Bernd Paulus (Flöte,
            Cembalo, Moderation), „Bauernkantate und
            mehr“, Evang. Kirche Knielingen, Kirchbühlstr. 2
17.00   Bezirkskantorat Sigmaringen und Chor St.
            Johann, Bach: „Matthäuspassion“, Ettlingen,
            Liebfrauenkirche, Lindenweg 2
18.00   Sebastian Manz (Klarinette) und Martin Klett
            (Klavier), Werke von Schumann, Ireland, Horo-
            vitz, Strawinsky, Debussy und Novacek, Einfüh-
            rung um 17.30 Uhr, Ettlinger Schloss, Asamsaal
18.00   Jasmin Désirée Schaff (Mezzosopran) und
            Donguk Choi (Klavier), Werke von Brahms,
            Clara und Robert Schumann, Wohnstift Rüppurr,
            Erlenweg 2

http://www.rantastic.com
http://www.rantastic.com
http://www.heimidee.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Mein Jahr ohne Udo Jürgens“, musikali-
            scher Abend mit Texten von Andreas Maier und
            Liedern von Udo Jürgens, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.00   „Adams Äpfel“, marotte
19.00   „Amber Hall“, Mysterytheater von Lars Lienen,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße
19.00   „Michael Kohlhaas“, Gastspiel nach der
            Novelle von Heinrich von Kleist, Figurentheater
            für Erwachsene mit Livemusik mit Sebastian
            Kautz und Gero John, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz

M U S E E N
11.00    „Die blaue Stunde. Geschichte und Symbo-
            lik einer Farbe“, Führung mit Helene Seifert,
            Staatliche Kunsthalle
11.00    „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
11.00    „Planet 3.0 – Klima.Leben.Zukunft“, Fami-
            lienführung durch die Ausstellung mit Karin
            Karl, Naturkundemuseum
14.00   „Kaiser und Sultan – die Kunst der Kalli-
            grafie“, Vorführung und offenes Mitmachange-
            bot mit Ahmad Ghadban, Bad. Landesmuseum
14.30   „Kaiser und Sultan – eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
15.00   (Un)endliche Ressourcen? Künstlerische
            Positionen seit 1980“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Dr. Martina Wehlte, Städtische
            Galerie
15.00   „Sauber? Kulturgeschichte des Badens in
            Ettlingen“, Führung durch die Ausstellung,
            Museum im Ettlinger Schloss

S P O R T
8.45   Wanderung in der Pfalz, Gehzeit: 3 Std., Die

            Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Haupt-
            bahnhof

K I N D E R
11.00    „Ein Schaf fürs Leben“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Planet 3.0 – Klima.Leben.Zukunft“, Fami-
            lienführung durch die Ausstellung mit Karin
            Karl, Naturkundemuseum
14.00   „Wir flechten aus Weidenruten Kränze und
            Osternester“, (ab 10 J.), Anmeldung: 0721/
            950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
14.00   „Oh, wie schön ist Panama“, Schnitzeljagd-
            Lesung, (ab 3 J.), Anmeldung: Doreen.Braun
            @baden-baden.de, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
14.00   Mal-Bastel-Aktionen, Spiele und vieles mehr,
            (3-99 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz
14.30   „Kaiser und Sultan – eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Peter Pan“, Familien-Musical, (ab 5 J.), Ettlin-
            gen, Stadthalle
15.00   „Sindbad der Seefahrer“, Tiyatro Diyalog,
            (ab 5 J.), Kulturzentrum Tempel, Hardtstr. 37 a
15.00   Enzo Paolo, „30 Jahre Familien-Zaubershow“,
            (ab 3 J.), Tollhaus
15.00   „Wiederwertig: Upcycling Workshop 2: Nütz-
            liches“, Kinderwerkstatt mit Birgit Reich,
            Städtische Galerie
15.00   „Auf der Suche nach Justicia“, Mitmach-
            Kinderführung, (ab 5 J.), Anmeldung unter:
            Doreen.Braun@baden-baden.de, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
15.00   Gorilla Club, Kinderkonzert, (ab 5 J.), Jubez
16.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann,
            (ab 12 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz
17.00   „Sindbad der Seefahrer“, Tiyatro Diyalog,
            (ab 5 J.), Kulturzentrum Tempel, Hardtstr. 37 a

S E N I O R E N
18.00   Jasmin Désirée Schaff (Mezzosopran) und
            Donguk Choi (Klavier), Werke von Brahms,
            Clara und Robert Schumann, Wohnstift Rüppurr,
            Erlenweg 2

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

D I E S  &  D A S
11.00    „Der Ton der Seele“, HU-Gesang und spiritu-
            elle Gespräche, Eckankar Center, Hirschstr. 116
13.00   Autosalon & Verkaufsoffener Sonntag, bis
            18 Uhr, Ettlingen, Innenstadt
14.30   „Wie viel (oder wie wenig) haben Antisemi-
            tismus und Islamfeindlichkeit mit Religion
            zu tun?“, Führung, Garten der Religionen,
            Citypark Südstadt-Ost, gegenüber Stuttgarter
            Str. 59
15.00   Kinderwagen-Spaziergang für junge Fami-
            lien, Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            Gehzeit: 1,5 Std., Anmeldung erforderlich unter
            heike.schultheiss@naturfreunde-karlsruhe.de,
            TP: Oberwald, Wasserwerkbrücke
16.00   Frauen-Kleidertausch, Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52

M O  2 3 . 3 .
K O N Z E R T E
20.00   Elepharmers + Up to the Sky, Stoner/Space
            Rock + Psychedelic-Space-Metal-Fusion, P8,
            Pennsylvaniastr. 1

■ Barock „Wenn man die Augen
schließt, glaubt man auf einem

AC/DC Konzert zu sein!“, so
zahlreiche Konzertbesucher. 

Das liegt wohl daran, dass es sich
Barock zur Lebensaufgabe gemacht

hat, mit weltbekannten Songs wie
„Highway to Hell“, „Back in Black“

oder „Thunderstruck“, den explosiven
Soli von Gitarrengott Angus Young

und einer typischen Show der
Australier ihrem Publikum

einzuheizen. 
Die Profi-Musiker kommen dem

Original so nahe wie keine andere
Tribute-Band, denn Sie spielen nicht

nur die gleichen Instrumente wie ihre
Idole, sondern haben deren

Performance genauestens studiert um
dem Zuschauer eine detailgetreue

Show zu bieten. 
Auch visuell hat Barock einiges zu

bieten: So kommen unter anderem bis
zu acht der legendären Kanonen

sowie die überdimensionale „Hells
Bell“ zum Einsatz – je nachdem, was
in den jeweiligen Locations möglich

ist. Das musikalische Repertoire
umfasst alle bekannten Songs sowie

viele Album-Tracks, die AC/DC selbst
niemals live gespielt hat. 

Ganz egal ob Stadthalle, Festzelt oder
Open Air – die Band verwandelt

jeden Spielort in einen Rock-Olymp.
„Wer unsere Show besucht, erlebt

puren, energiegeladenen,
schweißtreibenden Rock ‘n’ Roll!“, so
Lead-Gitarrist Eugen Torscher ... und

das begeistert nicht nur eingefleischte
AC/DC-Fans! 

So überrascht es auch nicht, dass
Barock 2015 die Ehre hatte, für das

AC/DC Hörbuch „Maximum Rock ‘n’
Roll“ (Bastei Lübbe Verlag) die Musik

einzuspielen und somit einen
musikalischen Beitrag zur Biographie

von AC/DC zu leisten.
Karten an allen bekannten

Vorverkaufsstellen
von CTS und Reservix. 

Telefonischer Kartenservice:
(07 21) 23 000 

Internet:
www.foerderkreis-kultur.de

Am Freitag, 20. März und Samstag,
21. März, jeweils um 20 Uhr, 

in der Festhalle Durlach.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen

Le
uc
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e 

de
s 
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on

at
s

http://www.licht-und-design.com
http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Vortrag zur Entwicklungspsychologie, Dipl.-
            Psych. Rieke Hoffer, Evang. Kirchenkeller
            Hohenwettersbach, Rotenbüschle 3
20.00   „Aggressionen – das neue Tabu: Was tun
            mit der Wut?“, Ettlingenweier, Weierer Scheu-
            ne, Morgenstr. 24 a

S P O R T
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Goethe-Apotheke, Schlein-
            koferstr.  2 a
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Bruchhausen, Amalien-Apotheke,
            Richard-Wagner-Str. 6

K I N D E R
10.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 4 J.),
            marotte
10.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann, im An-
            schluss Nachgespräch, (ab 12 J.), Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
11.00    Autorenbegegnung für Schüler, mit Christian
            Tielmann, (3. Klasse), Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Goethe-Apotheke, Schlein-
            koferstr.  2 a
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Bruchhausen, Amalien-Apotheke,
            Richard-Wagner-Str. 6

D I E S  &  D A S
16.00   E-Medien-Sprechstunde, Bettina Haberstroh
            beantwortet Fragen, Anmeldung: 07243/101-
            207, Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12

M I  2 5 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Highland Saga“, musikalische Zeitreise mit
            Liedern und Gedichten, Schwarzwaldhalle

M O  2 3 . 3 .
T H E A T E R
11.00    „Crooked Letter“, Gastspiel American Drama
            Group, nach dem Roman von Tom Franklin, in
            englischer Sprache, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
16.00   „Crooked Letter“, Gastspiel American Drama
            Group, nach dem Roman von Tom Franklin, in
            englischer Sprache, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Antisemitismus als alltägliche Ideologie
            der Ungleichwertigkeit“, Tom Uhlig, Foyer
            des Landratsamtes, Beiertheimer Allee 2

K I N D E R
10.30   Gorilla Club, Kinderkonzert, (Grundschulklas-
            sen), Jubez
16.00   „Durlacher Büchermäuse“, Lieder, Reime,
            Fingerspiele, Bücher, (2-3 J.), Stadtbibliothek
            Durlach, Karlsburg

D I E S  &  D A S
14.30   Blutspendeaktion, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115
19.00   „Geliebt und geächtet – Kinder des Krieges“,
            Filmvorführung und anschließende Diskussion,
            Tollhaus
20.00   „Welcome to Sodom – dein Smartphone ist
            schon hier“, Sternstunden der Filmgeschichte,
            Kino Kulisse, Am Dickhäuterplatz 16

D I  2 4 . 3 .
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Seán Treacy Band, Rock und Pop, Alte Bank,
            Herrenstr. 30
20.00   Strom & Wasser, Heinz Ratz und Co. auf „Eine
            Million gegen Rechts!“-Tour, Jubez

T H E A T E R
10.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann, im An-
            schluss Nachgespräch, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.00   „Der Steppenwolf“, von Hermann Hesse, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Vergessene Wahrheit“, Theaterstück von
            Karlo Müller, Start der städtischen Demenz-
            kampagne, Rantastic, Baden-Baden, Asch-
            mattstr. 2

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Beliebt – umstritten. Die Welt Hans Tho-
            mas“, Führung mit Dr. Arthur Mehlstäubler,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Otto Härdle. Rektor der Karlsruher Tulla-
            schule – ein unangepasstes Leben im Na-
            tionalsozialismus“, Dr. Jürgen Treffeisen,
            Generallandesarchiv, Nördliche Hildaprome-
            nade 3
19.30   „Religion und Gewalt“, interreligiöser Dialog
            mit Imam Mohamed Ibrahim und Pfarrer Fitte-
            rer-Pfeiffer, Internationales Begegnungszen-
            trum, Kaiserallee 12 d
19.30   „Das Geheimnis des gesunden Alters“, Dr.
            Malte Rubach, Tickets unter 07243/14293, Ett-
            lingen, Thalia Buchhandlung, Schillingsgasse 3

DAS ORIGINAL
VOM LONDONER WEST END

FKP Scorpio, BB Promotion, Maple Tree Entertainment and Flying Entertainment present

Tickets unter: fkpscorpio.com & eventim.de

29.10.2020
KARLSRUHE
KONZERTHAUS

■ Dieter Nuhr: „Kein Scherz!“
Dieter Nuhr ist der Meister der
entspannten Comedy und der König
der befreienden Pointe.
In seinem Programm „Kein Scherz!“
beweist er wieder einmal: Das Leben
ist kein Witz, kann aber trotzdem
Spaß machen.
Dieter Nuhr widersetzt sich dem
Zeitgeist dauernder Erregung, seziert
unser mediengestörtes Weltbild und
hält dagegen mit seiner entwaffnen -
den Unaufgeregtheit. Ja, wir alle
wissen, die Welt wird untergehen!
Aber es wird voraussichtlich noch ein
paar Millionen Jahre dauern.
Dieter Nuhr löst seelische
Verkrampfungen durch
wohlbegründete Fröhlichkeit. Wer
einmal einen Auftritt von ihm erlebt
hat, weiß: Was wirklich lustig ist, ist
oft kein Scherz!
Dieter Nuhr kontert die ritualisierte
Empörung in unserem Land mit
abwägenden Gedanken und
gelassener Heiterkeit. Er seziert mit
seinen entlarvenden Pointen die
Verkrampftheit der Ideologen und
befreit sein Publikum vom
Zwangsdenken der Besserwisser.
Seine Abende gelten als heilsame
Therapie für Angstgestörte.
Dieter Nuhr löst Verspannungen mit
Argumenten und heilt die Weltangst
der Zuschauer durch die
überwältigende Kraft seiner extrem
lustigen Gedanken! Millionen haben
seine Auftritte gesehen, seine
Sendungen verfolgt und seine Bücher
gelesen. Ein Abend mit Dieter Nuhr ist
nicht nur saukomisch! Er verdeutlicht
auch: Man kann Massen begeistern,
in dem man sich dem Mainstream
verweigert. Ihm zuzuhören ist ein
Genuss.
Nuhr beweist: Humor kann schlau
sein, Optimismus ist möglich, Denken
macht Spaß! Ein Abend mit Dieter
Nuhr zeigt: Die Wirklichkeit ist oft
lustiger als jeder Witz, und Lachen ist
– das ist kein Scherz! – extrem
befreiend!
Am Samstag, 21. März
um 20 Uhr im Konzerthaus.

https://www.c2concerts.de


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, Orgelmusik zur Mittagszeit,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   „Highland Saga“, musikalische Zeitreise mit
            Liedern und Gedichten, Schwarzwaldhalle

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
19.00   Social Dance, Lindy Hop, Substage, Café

T H E A T E R
11.00    „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 10.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Der Steppenwolf“, von Hermann Hesse, Das
            Sandkorn, Fabrik
19.00   „In den Gärten oder Lysistrata“ Teil 2, von
            Sibylle Berg, öffentliche Probe, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.30   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Kammertheater
20.00   „Turandot“, Oper in drei Akten von Giacomo
            Puccini, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   Akademie des Tanzes Mannheim, Gastspiel,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Oh Alpenglühn!“, musikalische Komödie von
            Mirko Bott, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Massachusetts“, Bee Gees Musical, Konzert-
            haus

M U S E E N
13.00   „Otto Müller. Der andere Brücke-Künstler“,
            Kurzführung mit Margit Fritz, Staatl. Kunsthalle
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Nullzins – was ist das? Geht’s noch?!“,
            Dr. Gerhard Stöckigt, Infotelefon: 0721/
            82467310, Evang. Gemeindehaus, Am Zwin-
            ger 5
10.30   „Literatur am Vormittag“, Marli Disqué stellt
            einen literarischen Text vor, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
17.00   „Nahrung als Medizin?“, Rita Hilcher, Anmel-
            dung: 07243/101-483, Volkshochschule Ettlin-
            gen, Pforzheimer Str. 14 a
18.00   „Karlsruhe und der Fächer – zwei, die zu-
            sammengehören“, Hans Merkle, Stadtmu-
            seum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

20.00   Science Slam #29, „Raus aus dem Hörsaal –
            rauf auf die Bühne!“, Jubez

S P O R T
20.00   PS Karlsruhe Lions vs. Artland Dragons,
            2. Basketball Bundesliga ProA Herren, Europa-
            halle

K I N D E R
10.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
15.00   „Fortbewegung im Wasser“, Forscherkurs,
            (9-11 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum
15.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler*innen“, Bilder betrach-
            ten, malen, werken und anschließend mit Ton
            gestalten, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
10.00   „Nullzins – was ist das? Geht’s noch?!“,
            Dr. Gerhard Stöckigt, Infotelefon: 0721/
            82467310, Evang. Gemeindehaus, Am Zwin-
            ger 5

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

D I E S  &  D A S
9.30   Elterncafé: Besuch einer Hebamme, Hardt-
            waldzentrum, Kanalweg 40/42
19.00   Mahnwache für von Rassismus betroffene
            und bedrohte Menschen, Marktplatz, vor der
            Pyramide
19.30   Musik-Plauderei, Musik von und über Insekten,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26

D O  2 6 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Saugroboter an die Macht“, Sandkorn-Kaba-
            rett, Das Sandkorn, Studio
20.00   NightWash live, mit Der Wolli, Cüneyt Akan,
            Tobias Rentzsch, Moderation: Der Storb, Ettlin-
            gen, Stadthalle
20.15   Kabarett Die Spiegelfechter, „Café Vielfalt“,
            Orgelfabrik
20.30   Lizzy Aumeier, „Wie jetzt…?!“, Rantastic,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.00   Solange Komenda (Blockflöte) und Hyeong-
            sik Choi (Klavier), Werke von Nishizawa, Cal-
            dini, Meijering, Turner, Pete Rose u.a., Bad
            Liebenzell, Parksaal im Bürgerzentrum, Kur-
            hausdamm 2-4
19.30   Jan Lisiecki (Klavier), Werke von Bach, Men-
            delssohn-Bartholdy, Beethoven und Rubinstein,
            Konzerthaus
19.30   Noble Jazz Duo, Bar Jazz live, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   La Pegatina, Ska/Mestizo-Punk aus Barcelona,
            Substage

T H E A T E R
10.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann, im An-
            schluss Nachgespräch, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.30   „Nora, Hedda und ihre Schwestern“, nach
            Henrik Ibsen, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „What on Earth ?!“, Sergej Gößner, Badische
            Landesbühne, Bruchsal, Theater „treppab“, Am
            Alten Schloss 6
20.00   „Oh Alpenglühn!“, musikalische Komödie von
            Mirko Bott, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Meine Braut, sein Vater & ich“, Komödie
            von Gerard Bitton und Michel Munz, Jakobus-
            Theater
20.00   „Inside AfD“, nö theater Köln, Jubez
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■ „Geben Sie Acht!“ Wenn Carsten
Dittrich und Konstantin Schmidt auf

die Bühne kommen, wird es bunt und
heiter – ein handverlesenes Potpourri

der deutschsprachigen Lied- und
Reim-Literatur.

Kabarett-Lieder sind Konstantin
Schmidts Spezialgebiet. Gerade die

Lieder des aus Wien stammenden
Georg Kreisler sind legendär. In
seinen Liedern schwärmte er von

seiner Liebe zum Mädchen mit den
drei blauen Augen. Oder er stellte

fest: Oh, wie schön wäre Wien ohne
Wiener. Und ein anderes Mal

verblüffte er mit dem Besitz eines
Bluntschli.

Während sich also Konstantin Schmidt
virtuos und aufopfernd mit Herrn

Kreisler beschäftigt, gräbt Carsten
Dittrich in den Untiefen der Literatur
und trifft dort auf Karl Valentin, Kurt

Tucholsky, Otto Reutter und viele, viele
mehr. Er spielt, liest und singt. Ob Sie

wollen oder nicht!
Konstantin Schmidt, Pianist, Sänger

und Kabarettist, ist unter anderem
Preisträger des Potsdamer

Chansonfestivals. Carsten Dittrich,
studierter Puppenspieler, war

mehrfach Publikumsliebling bei
Wettbewerben und wurde für seine

Theater-Arbeit ausgezeichnet. In
Kombination liefern sie einen quirligen

Abend mit Liedern und Texten über
Dinge, die es gab, die es gibt und die

es geben könnte, wenn wir mal
dürften, wie wir wollten…

„Tabus kennen Dittrich und Schmidt
nicht, billige Witze aber muss man

nicht befürchten. (...) Zusammen sind
Dittrich und Schmidt ein kongeniales
Duo; sie machen formidable Musik,

setzen sich in Szene, spielen mit den
Wörtern“, schrieb Baden online.

Am Samstag, 21. März um 20 Uhr
im Figurentheater marotte.

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.alterbrauhof.de
http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
S E N I O R E N
10.00   „Musik, Texte und Bilder zu badischen Kir-
            chen, Dr. Daniel Meier und Pfarrer Klaus Na-
            gorni, Infotelefon: 0721/82467310, Evang. Ge-
            meindehaus, Am Zwinger 5

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
19.00   „Der unsichtbare Fluss – unter Wasser
            zwischen Schwarzwald und Vogesen“, Film,
            im Anschluss Gespräch mit dem Regisseur und
            Tierfilmer Serge Dumont, Schauburg, Marien-
            str. 16

F R  2 7 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Saugroboter an die Macht“, Sandkorn-Kaba-
            rett, Das Sandkorn, Studio
20.00   Schwoba Komede, „Gschwätzt, xonga ond
            glacht“, Pforzheim, CongressCentrum, Am
            Waisenhausplatz 1
20.15   „Murzarellas Music-Puppet-Show“, Bauch-
            gesänge und andere Ungereimtheiten mit
            Sabine Murza, Orgelfabrik
20.30   Sebastian Lehmann, „Andere Kinder haben
            auch schöne Eltern“, Rantastic, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.15   Kyuyoung Kim, Fabian Kabuß und Peter
            Chorkov, Blockflötenmatinée mit Werken von
            Hayne van Ghizeghem, Baccio Florentino, Jo-
            hann Mattheson, John Baldwine, Giorgio Tedde
            und Pete Rose, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   Rabih Abou-Khalil, libanesischer Komponist,
            Oud-Spieler und Jazzmusiker, Tollhaus
20.00   Liedfett, „Durchbruch“-Tour, Substage
20.00   Stephan Zimmermann Quintett feat. Jason
            Seizer, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Seán Treacy Band, Rock und Pop, Berghau-
            sen, Flammkuchenstüble, Kiefernstr. 3
20.00   Kammerkonzert, „Wien“, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   Demon’s Eye, Deep Purple Tribute Band, Jubi-
            läumstournee, Rastatt, Reithalle, Am Schloss-
            platz 9
20.00   Kyrill Rybakov & Yuliya Lonskaya, „Les
            Impressions Latines für Klarinette und Gitarre“,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Trio Hautsch-Baldu-Wollasch, „Gitarre, Per-
            cussion, Stimme“, Nöttingen, Löwensaal
20.30   Jam Session, mit Stefan Günther-Martens (dr),
            Rhythmusgruppe und Sessionmusikern, Jazz-
            lub Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzheimer
            Str. 25

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
23.00   „Weekend Delight“, mit DJ Alex Wellington,
            die feinsten Hits aus allen Musikrichtungen, Die
            Stadtmitte

T H E A T E R
19.00   „Erdbeben in London“, von Mike Bartlett,
            Jugendclub des Sandkorn, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.00   „Faust I“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 18.30 Uhr, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Kammertheater
19.30   „Die Zukunft ist weiblich“, zum Welttheater-
            tag mit Corinna Harfouch, Brigitte Zeh und
            Frida Österberg, Bad. Staatstheater, Studio
19.30   „Welt am Draht“, von Rainer Werner Fassbin-
            der und Fritz Müller-Scherz, Einführung um 19
            Uhr, Badische Landesbühne, Stadttheater
            Bruchsal, Großes Haus

D O  2 6 . 3 .
M U S E E N
12.15   (Un)endliche Ressourcen? Künstlerische
            Positionen seit 1980“, Kurzführung durch die
            Ausstellung mit Thomas Angelou, Städt. Galerie
16.30   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Musik, Texte und Bilder zu badischen Kir-
            chen, Dr. Daniel Meier und Pfarrer Klaus Na-
            gorni, Infotelefon: 0721/82467310, Evang. Ge-
            meindehaus, Am Zwinger 5
17.00   „Sicher Rad fahren mit und ohne elektrische
            Unterstützung“, Christian Büttner, Stadtbib-
            liothek im neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
19.00   „Werkschau deutsch-französischer Litera-
            turgeschichte“, Texte von Otto Flake, Einfüh-
            rung: Dr. Christian Luckscheiter, Museum für
            Literatur am Oberrhein, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10

S P O R T
8.40   Frühlingswanderung zur Insel Rott, Gehzeit:

            3 Std., Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlin-
            gen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
10.00   „Pippi Langstrumpf“, Gastspiel, (ab 3 J.),
            marotte
10.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann, im An-
            schluss Nachgespräch, (ab 12 J.), Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
14.30   „Feuer“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Wer reist mit mir ins Märchenland?“, „Hop-
            pel und der Osterhase“, anschließend Malen,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/133-4262, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
15.30   „Feuer“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Abenteuer Kunst – inklusive Werkstatt“,
            Malwerkstatt, (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

Peter Hase 2 – Ein Hase macht sich vom Acker
Komödie, Abenteuer, Regie: Will Gluck.
Thomas McGregor und seine einstige Nachbarin Bea
sind mittlerweile verheiratet und haben sich daran ge-
wöhnt, ihr Leben gemeinsam mit Peter und seiner Ha-
senfamilie zu verbringen. Doch auch wenn Peter sich
redlich Mühe gibt, ein braver Mitbewohner zu sein, wird
er seinen Ruf als Chaosstifter und Schlawiner nicht los.

Mulan
Abenteuer, Familie, Regie: Niki Caro.
Um das Land vor Eindringlingen aus dem Norden zu
schützen, errichtet der mächtige chinesische Kaiser eine
gewaltige Armee. Ein Mann aus jeder chinesischen Fa-
milie soll für ihn in den Kampf ziehen – darunter auch
der Vater der jungen Mulan, Zhou Hua, der dem Einbe-
rufungsbefehl selbst krank und geschwächt Folge leis -
ten will. Seine Tochter ist sich jedoch sicher: Wenn er in
den Krieg zieht, wird ihr Vater nicht überleben. 

Jean Seberg – Against All Enemies
Biografie, Drama, Regie: Benedict Andrews.
Die Schauspielikone Jean Seberg (Kristen Stewart) hat
Hollywood 1957 nach nur drei Filmen den Rücken ge-
kehrt. Doch 1968 ereilt sie der Ruf Jean-Luc Godards,
der Seberg unbedingt für seinen Film „Außer Atem“
haben will und sie nach Frankreich holt. Mehr als zehn
Jahre nach ihrem letzten Streifen wird die moderne Ame-
rikanerin mit dem markanten Kurzhaarschnitt wieder
zum Superstar. Ihren neuen Film nimmt sie zum Anlass,
um ein Comeback in Hollywood zu wagen. Doch neben
ihrer Leidenschaft für die Schauspielerei, bewundert sie
auch die Aktivisten, die in den USA auf die Straße gehen.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Jimmy Kelly Schon in jungen
Jahren war er mit seiner Familie auf
den großen Bühnen unterwegs. Als
Teil der Kelly Family genoss er das
Rampenlicht und feierte Mega Erfolge,
wie auch aktuell bei der großen „Over
The Hump Tour” durch die Arenen
Deutschlands.
Im Frühjahr 2020 ist Jimmy Kelly
erstmals seit 2 Jahren wieder solo zu
hören und gibt exklusiv Vorträge zu
seinem Buch „The Streetkid” und
seiner faszinierenden Lebens -
geschichte. Passend dazu bringt er
den ein oder anderen Song mit, die er
all die Jahre auf der Straße gespielt
hat.
In dem Multivisionsvortrag über seinen
Neuanfang als Straßenmusiker spricht
Jimmy Kelly über Erfolg und Scheitern,
Leidenschaft, Mut und Zweifel. Mit
spannenden Erlebnissen und
amüsanten Anekdoten erzählt er
eindrucksvoll was ihn die Straße
gelehrt und wie sie Ihn verändert hat.
Er hat gelernt, das es oft die einfachen
Menschen sind, die Großes tun.
„Manchmal sind es schöne
Geschichten, andere Male nicht so
schöne, die mir dort draußen
begegnen. Ich traf Leute, die mir
stundenlang zuhörten, weinten,
Fragen stellten oder sogar wütend
wurden und mich mit Klorollen
bewarfen, wenn sie mich sahen. Man
stellt fest, dass auf der Straße einfach
alles möglich ist. Doch immer wieder
ist es ein großes menschliches Erlebnis
für mich.”
Er selbst sagt von sich, die Straße
habe ihn gerettet. Wie Jimmy sich dort
in den Jahren selbst befreit und
gefunden hat, ist eine Geschichte, die
man sich nicht entgehen lassen sollte
und aus der man so viel für sich selbst
lernen kann. Die Straße ist eine
Lebensweisheit für uns alle.
Erleben Sie Inspirierende und
mitreißende Vorträge, in denen sich
Jimmy Kelly sehr offen, völlig
authentisch und emotional zeigt.
Am Samstag, 21. März 19.30 Uhr
in der Reithalle Rastatt,
Am Schlossplatz 9.

http://www.filmstarts.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Seid umschlungen“, das neue Staatsballett
            stellt sich vor, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Oh Alpenglühn!“, musikalische Komödie von
            Mirko Bott, K2, Kreuzstr. 29
20.15   „Die Pfann war sei Schiggsal“, Lustspiel von
            Erich Koch, Badisch Bühn

M U S E E N
15.00   „Zum Dunnerlattich! Badische Geschich-
            te(n)“, Mundartführung mit Thomas Heitlinger,
            Badisches Landesmuseum
16.00   (Un)endliche Ressourcen? Künstlerische
            Positionen seit 1980“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Margit Fritz, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   Hemley Boum: „Gesang für die Verlorenen“,
            Lesung in französischer Sprache, Stadtbib-
            liothek im neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
19.00   „Die faszinierende Welt der Bodentiere“,
            Bildervortrag von Gerhard Dittes, Verwaltungs-
            stelle Untergrombach, Schulstr. 4
19.30   „Turning: a Swimmer’s Memoir“, reading
            with Canadian author Jessica Lee, Amerikani-
            sche Bibliothek, Kanalweg 52
20.30   KOHI Poetry Slam #153, ein Mikrofon, sieben
            Minuten Sprechzeit, Tollhaus

S P O R T
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Schloss-Apotheke, Markt-
            str. 8

K I N D E R
9.30   „Auf der Baustelle“, 3. Kleinkinderkonzert,

            (ab 3 J.), Insel
11.00    „Auf der Baustelle“, 3. Kleinkinderkonzert,
            (ab 3 J.), Insel
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Eltern-
            Kind-Workshop mit Eva Wittig. (3-12 J.), Anmel-
            dung: 0721/3351-608, Städtische Galerie
15.00   „Seifenschnitzen“, Workshop, (ab 8 J.), An-
            meldung: 07243/101-471, Museum im Ettlinger
            Schloss
15.30   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
19.30   Nachtwanderung, (ab 6 J.), Anmeldung: 0721/
            950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Schloss-Apotheke, Markt-
            str. 8

K O N G R E S S E
           „Empathic Efficiency“, internationale Konfe-
            renz zu Emotionaler Intelligenz, ZKM

S A  2 8 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.00   „The Show“, Streetdance Festival, Jubez
20.00   „Die mystischen Kräfte der Shaolin Mön-
            che“, Kampfkunst, Tai-Chi, Kung-Fu, Qi-Gong,
            Konzerthaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Suchtpotenzial, „Sexuelle Belustigung“, Musik-
            Comedy, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
            Luisenstr. 17
20.00   Paul Panzer, „Midlife Crisis“, Pforzheim, Con-
            gressCentrum, Am Waisenhausplatz 1
20.15   Kabarett Die Spiegelfechter, „Das etwas
            leidenschaftliche Programm“, mit Ole Hoffmann
            und Rainer Granzin (Klavier), Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.30    Johanna Summer, Piano solo, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
18.00   Chor der Katholischen Hochschulgemeinde
            und Chor an der Matthäuskirche, Bach:
            „Matthäus-Passion“, Leitung von Ralph Hammer
            und Makitaro Arima, St. Elisabeth-Kirche, Süd-
            endstr. 39
18.30   Swing & Beyond, Jazz Benefizkonzert des
            Lions-Hilfswerks Ettlingen e.V., Ettlingen, Stadt-
            halle
19.00   Gaby Albrecht und Pete Tex, Frühlingsgala
            der Volksmusik, Rastatt, Badner Halle
19.00   Sabine Deutsch, Georg Hepp (Gesang),
            Henning Otte (Violine), Helmut Schleser
            (Violoncello), Kerstin Püttmann (Altblock-
            flöte), Heidrun und Bernd Paulus (Flöte,
            Cembalo, Moderation), „Bauernkantate und
            mehr“, Auferstehungskirche Hagenbach, Kon-
            rad-Adenauer-Ring 1
19.00   SalonOrchester Schwanen, „Heut’ gefall’ ich
            mir“, Forst, Alex-Huber-Forum, Hambrücker
            Str. 61
20.00   Heroes, David Bowie Tribute, Rastatt, Reithalle,
            Am Schlossplatz 9
20.00   Bass ‘n’ Two, Jazz, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52
20.00   Seán Treacy Band, Rock und Pop, Berghau-
            sen, Flammkuchenstüble, Kiefernstr. 3
20.00   The Queen Kings, „Bohemian Rhapsody“,
            Queen Tributeband, Bad Herrenalb, Kurhaus
20.30   Opas Diandl, von Jodeln bis Punkrock, von
            Folk bis zeitgenössische Klassik, Ettlinger
            Schloss, Epernaysaal
20.30   Awa Ly, „Safe and Sound“-Tour, Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
20.00   „Bal Renaissance – Danse Médiévale“,
            historisches Tanzfest mit dem Duo Okzitanis,
            Akropolis, Baumeisterstr. 18
21.00   „Welcome back to the 90’s“, mit DJ H2O-Lee
            und DJ Heiko, Substage

■ The Queen Kings – „Bohemian
Rhapsody“ Lassen Sie sich von The

Queen Kings am 28. März in die Welt
von Freddie Mercury und Queen
entführen und genießen Sie eine

mitreißende Show mit den schönsten
Songs der legendären englischen

Supergroup! Für ihre Show haben sich
die Musiker von Queen Kings vom

Film „Bohemian Rhapsody“ inspirieren
lassen und bringen neben den größten

Hits auch das legendäre Set auf die
Bühne, mit dem Queen beim Live-Aid
Konzert zehntausende Zuschauer im

Londoner Wembley Stadion, sowie
Millionen Zuschauer der weltweiten

Übertragung begeisterten. Freuen Sie
sich auch auf sämtliche weitere im

Film vertretenen Titel, zu 100 % live
gespielt von den Musikern der Queen

Kings.
Die Band um Leadsänger Sascha

Krebs tourt bereits seit vielen Jahren
durch Deutschland und Europa und

gilt als eine der besten Queen-
Tributebands überhaupt. Musiker der

Band arbeiteten bereits mit Brian May
und Roger Taylor von Queen

zusammen und waren auch Teil des
Musicals „We Will Rock You“. In ihrer

Show treffen sie genau den Sound
und Geist von Queen und begeistern

mit ihrer großen Leidenschaft. So
kommt man ganz nah ran an die

Legenden. Auch bei Fanclubtreffen
des internationalen Queen-Fanclub

traten sie erfolgreich auf und
gewannen den Respekt der größten

Queen-Fans weltweit.
Zu den Queen Kings Musikern zählen
neben Leadsänger Sascha Krebs, der
über den gleichen Stimmumfang wie

Freddie Mercury verfügt, auch
Gitarrist Drazen Zalac, der den

markanten Sound von Brian May mit
Hilfe von Original-Equipment wieder

aufleben lässt. Für den Sonic-Volcano-
Groove sind Schlagzeuger Oliver

Kerstan und Bassist Rolf Sander
verantwortlich. Freddie Mercurys

extravagantes Klavierspiel und ganze
Orchesterklänge werden von Christof

Wetter an den Keyboards
beigesteuert. Komplettiert wird das
Sextett durch Sängerin Susann de
Bollier, die mit Unterstützung der
Stimmen aller Bandmitglieder die

fetten Chöre der Queen Songs – wie
eben bei Bohemian Rhapsody – zu

100 % live singt. Ein besonderes
Highlight ganz im Sinne von Queen in

einer Zeit, in der Playbacks einen
festen Platz in der Musikbranche

gefunden haben.
Mehr unter www.thequeenkings.de 
Tickets: Tourist-Info Bad Herrenalb,

Telefon (0 70 83) 5005-55
und www.reservix.de

Am Samstag, 28. März um 20 Uhr
im Kurhaus Bad Herrenalb.

http://www.cave-cleebourg.com
https://www.badherrenalb.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
14.00   Frühjahrs- und Ostermarkt, bis 18 Uhr, Dobel,
            Kurhaus

G A S T R O N O M I E
19.00   „Testament à la carte“, Krimidinner, Infos und
            Tickets: www.das-kriminal-dinner.de, Achat
            Plaza, Mendelssohnplatz

F E S T E
           Frühlingsfest, AKU-Landau e.V., Landau

D I E S  &  D A S
9.00   „Natur und Wildlife“, Fotoseminar mit Norbert

            Daubner und Gaby Hufler, Grundkurs, Infos:
            0721/380575, Umweltzentrum Karlsruhe, Kro-
            nenstr. 9
11.00    „Osterbasteln“, Osterdekorationen und -ge-
            stecke aus Naturmaterialien, Waldklassenzim-
            mer, Kanalweg
12.30   „Freies Schnitzen“, für Erwachsene und Fami-
            lien mit Kinder ab 6 J., Waldklassenzimmer,
            Kanalweg
14.00   Demo gegen Rassismus, Netzwerk gegen
            Rassismus, Friedrichsplatz
15.00   „Karlsruher Orte der Nachhaltigkeit“, Stadt-
            rundgang, Anmeldung: konsum.global.karlsruhe
            @posteo.de, TP: Naturkundemuseum
17.15   „Osterfeuer“, Waldklassenzimmer, Kanalweg

S O  2 9 . 3 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.00   „The Show“, Streetdance Festival, Jubez

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Julian Hammer & Friends, Stand Up Comedy
            und mehr, Schlachthofgaststätte, Durlacher
            Allee 64
20.00   Markus Krebs, „Pass auf…. Kennste den ?!“,
            Rastatt, Badner Halle

K O N Z E R T E
10.00   Angelika Lenter (Sopran), Kammerchor und
            Kantatenorchester der Christuskirche, Bach:
            „Nach Dir, Herr, Verlanget mich“ (BWV 150),
            Leitung: Peter Gortner, Christuskirche
16.00   Irish Folk Music Session, all musicians wel-
            come, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Vokalensemble cantiKA nova, Gambencon-
            sort Les Escapades und Max Deisenroth
            (Orgel), Orgelimprovisationen von Bach, Lei-
            tung: Stefan Fritz, Herz-Jesu-Kirche, Grena-
            dierstr. 15
17.00   „Young Drummers in concert“, Nöttingen,
            Löwensaal
18.00   Sinfonieorchester Ettlingen und Kammer-
            chor Ettlingen, Gabriel Fauré: „Requiem“, Ett-
            lingen, Liebfrauenkirche, Lindenweg 2
19.00   Trio Ostertag, Beethoven Trio, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
19.00   Lutherkantorei, Jugendkammerchor, Capric-
            cio Fridericiana und Solisten, Werke von
            Fauré und Franck, Leitung: Dorothea Lehmann-
            Horsch und Hubert Heitz, Lutherkirche, Durla-
            cher Allee 23
19.00   Jazznight 29, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.00   Adina Erath, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal
20.00   The Sisters of Mercy, Punk und psychedeli-
            scher Rock, Tollhaus
20.00   Palatine Jazz Orchester feat. Horst-M.
            Schaffer, „Big Band meets Club Sounds“,
            Scenario Halle, Hardtstr. 37 a

T H E A T E R
11.00    „Des Simplicius Simplicissimus Jugend“,
            von Karl Amadeus Hartmann, Matinée zur Pre-
            miere am 5. April, Theater Baden-Baden, Goe-
            theplatz

S A  2 8 . 3 .
C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
23.00   „Weekend Vibez“, mit den DJs Joe B & Ojo
            Morado, die feinsten Hits aus allen Musikrich-
            tungen, Die Stadtmitte

T H E A T E R
19.00   „Wozzek“, Oper in drei Akten von Alban Berg,
            Einführung um 18.30 Uhr, Premiere, anschlies-
            send Premierenfeier, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Kammertheater
19.30   „Frauensache“, von Lutz Hübner und Sarah
            Nemitz, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Welt am Draht“, von Rainer Werner Fassbin-
            der und Fritz Müller-Scherz, Einführung um 19
            Uhr, Badische Landesbühne, Stadttheater
            Bruchsal, Großes Haus
20.00   „Oh Alpenglühn!“, musikalische Komödie von
            Mirko Bott, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Meine Braut, sein Vater & ich“, Komödie
            von Gerard Bitton und Michel Munz, Jakobus-
            Theater
20.00   FEM Fatale“, Improtheater, Gastspiel, marotte
20.00   „Amber Hall“, Mysterytheater von Lars Lienen,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße
20.00   „Sofies Welt“, nach dem Roman von Jostein
            Gaarder, Neues Hoftheater Grötzingen, Begeg-
            nungsstätte Grötzingen, Niddastr. 9
20.00   „Der Vorname“, Komödie von Matthieu Dela-
            porte und Alexandre de la Patellière, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.15   „Die Pfann war sei Schiggsal“, Lustspiel von
            Erich Koch, Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Abbild und Idee. Niederländische Barock-
            Stillleben“, Kurs für Abiturient*innen mit Dr.
            Ursula Schmitt-Wischmann, Anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle
12.00   „Entwicklung der Landschaftsmalerei“, Kurs
            für Abiturient*innen mit Dr. Ursula Schmitt-
            Wischmann, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
14.00   „Ein Nachmittag in der Erdgeschichte“,
            Workshop, Anmeldung: 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum

K I N D E R
9.30   „Auf der Baustelle“, 3. Kleinkinderkonzert,

            (ab 3 J.), auch um 11 Uhr, Insel
11.00    Treff am Samstag, Vorlesezeit für Kinder
            (ab 4 J.) und ihre Eltern, Stadtbibliothek Ettlin-
            gen, Obere Zwingergasse 12
11.00    „Osterbasteln“, Osterdekorationen und -ge-
            stecke aus Naturmaterialien, Waldklassenzim-
            mer, Kanalweg
12.30   „Freies Schnitzen“, (ab 6 J.), Waldklassen-
            zimmer, Kanalweg
14.00   „Ein Nachmittag in der Erdgeschichte“,
            Workshop, (ab 9 J.), Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
16.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte

K O N G R E S S E
           „Empathic Efficiency“, internationale Konfe-
            renz zu Emotionaler Intelligenz, ZKM

M E S S E N / M Ä R K T E
13.00   Ostermarkt, Hobby-Kunsthandwerkermarkt,
            bis 18 Uhr, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115

■ Opas Diandl Ein musikalisches
Abenteuer der besonderen Art
ereignet sich beim Ettlinger Nachtcafé
im Schloss am 28. März: Opas Diandl
aus Südtirol sind zu Gast! Denn Opas
Diandl hat weder Genre noch
Konzept, Opas Diandl hat Charakter!
Die Südtiroler Gruppe hat sich mit
ihrer Spielfreude, mit Vielseitigkeit, mit
Charme und Schalk ein ganz eigenes
Plätzchen geschaffen: zwischen
alpenländischen Traditionen und all
den anderen musikalischen Einflüssen,
die jeder einzelne Musiker mit sich
bringt. Von Jodeln bis Punkrock, von
Folk bis zeitgenössische Klassik –
Opas Diandl haben eine musikalische
Sprache und einen Klang entwickelt,
in dem sich all diese Stile natürlich
mischen und aneinander schmiegen.
Ob Stadl, Kleinkunstbühne oder
großer Konzertsaal, ob Südtirol,
Deutschland oder Österreich – das
Publikum war und ist sich stets einig:
Opas Diandl sind ein Ereignis!
Man darf sich auf energie- und
emotionsgeladene Musik freuen, vokal
und instrumental und in Südtiroler
Mundart.
Mit dabei: Veronika Egger (Stimme,
Geige, Viola da Gamba), Markus
Prieth (Stimme, Banjo, Raffele), Daniel
Faranna (Stimme, Kontrabass),
Thomas Lamprecht (Stimme, Gitarre),
Jan Langer (Perkussion).
Karten gibt es zu 15 Euro/16,50 Euro
im Vorverkauf bei der Stadtinfo
Ettlingen,
Telefon (0 72 43) 101-333
und unter www.ettlingen.de,
www.reservix.de
und zu 17,50 Euro/19 Euro an der
Abendkasse.
(Foto: OttmanAugust)
Am Samstag, 28. März 20.30 Uhr im
Epernaysaal des Ettlinger Schlosses.

TICKETS UNTER 
WWW.S-PROMOTION.DE

23.04.20 KARLSRUHE Konzerthaus

http://www.s-promotion.de
http://www.ettlingen.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Der Vorname“, Komödie von Matthieu Dela-
            porte und Alexandre de la Patellière, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
18.00   „Bed of Roses“, Rock-Musical von Ingmar
            Otto, Kammertheater
18.30   „Oh Alpenglühn!“, musikalische Komödie von
            Mirko Bott, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Carmina Burana“, Ballett von Germinal
            Casado, Einführung um 18.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Das
            Sandkorn, Fabrik
19.00   „In den Gärten oder Lysistrata“ Teil 2, von
            Sibylle Berg, Einführung um 18.30 Uhr, Pre-
            miere, anschließend Premierenfeier, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.00   „Winnetou – der Schatz im Silbersee“,
            marotte
19.00   „Amber Hall“, Mysterytheater von Lars Lienen,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße
19.00   „Das Fräulein von Scuderi“, von E.T.A. Hoff-
            mann, Theater Baden-Baden, Goetheplatz

M U S E E N
11.00    „Im Herzen der Finsternis. Darstellungen
            des geschundenen Körpers“, Führung mit
            Ulrich Steinberg, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmu-
            seum
11.00    „Wasser – wie es unsere Erde formt“, Füh-
            rung durch die Ausstellung mit Dipl.-Geoökol.
            Stefanie Monninger, Naturkundemuseum
11.00    „Hier spielt die Musik“, Musikautomaten und
            Spieldosen werden erklärt und musikalisch vor-
            geführt, Museum im Ettlinger Schloss
11.15    „Prinzessinnen und Markgräfinnen in der
            Karlsburg“, Führung durch die Dauerausstel-
            lung mit Helene Seifert, Pfinzgaumuseum
14.30   „Kaiser und Sultan – eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   (Un)endliche Ressourcen? Künstlerische
            Positionen seit 1980“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Kiriakoula Damoulakis, Städtische
            Galerie
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.30    „Albert Schweitzer – seine Jahre im Elsass,
            1875 bis 1913“, Prof.Dr. Matthieu Arnold stellt
            sein Buch vor, Christuskirche
16.00   „Mallorca – Insel der Stille“, Live-Multivisions-
            show von Gereon Roemer, Stephansaal, Stän-
            dehausstr. 4
19.00   „Schottland – Ruf der Freiheit“, Live-Repor-
            tage von Gereon Roemer, Stephansaal, Stän-
            dehausstr. 4

S P O R T
14.00   KSC – VfL Herrenberg, Fußball-Oberliga
            Baden-Württemberg Damen, Spvgg Germania
            Karlsruhe, An der Fasanengartenmauer

K I N D E R
9.30   „Auf der Baustelle“, 3. Kleinkinderkonzert,

            (ab 3 J.), Insel
11.00    „Auf der Baustelle“, 3. Kleinkinderkonzert,
            (ab 3 J.), Insel
11.00    „Koalabär und Freunde“, (ab 3 J.), marotte
14.00   „Mit den Ohren sehen, auf der Nase tanzen“,
            Tanztheater der jungen Badischen Landesbüh-
            ne, (ab 6 J.), Anmeldung: 07251/742652, Deut-
            sches Musikautomaten-Museum, Schloss
            Bruchsal
14.30   „Kaiser und Sultan – eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Im Goldrausch der Kunst“, Kinderwerkstatt
            mit Eric Schütt, Städtische Galerie
16.00   „Hänsel und Gretel“, Kindertheater: „Die
            Scheinwerfer“, (ab 4 J.), Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52

K O N G R E S S E
           „Empathic Efficiency“, internationale Konfe-
            renz zu Emotionaler Intelligenz, ZKM

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Münzmesse, Bellmann – Edelmetalle und

            Münzen, Schwarzwaldhalle
11.00    „Wunder“, Design- und Kunstmarkt, Die Stadt-
            mitte
11.00    Frühjahrs- und Ostermarkt, bis 18 Uhr, Dobel,
            Kurhaus
11.00    Ostermarkt, Hobby-Kunsthandwerkermarkt,
            bis 18 Uhr, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115
13.00   Deutsch-französischer Bauernmarkt, bis 18
            Uhr, Infos: www.aku-landau.de, Landau, Rat-
            hausplatz
13.00   Markt der schönen Dinge, bis 18 Uhr, Infos:
            www.aku-landau.de, Landau, vom Stiftsplatz
            bis Obertorplatz

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
18.00   „Die Jagd vom schwarzen Moor“, Krimidin-
            ner, Infos und Tickets unter www.krimidinner.de,
            Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

F E S T E
           Frühlingsfest, AKU-Landau e.V., Landau

D I E S  &  D A S
9.00   „Natur und Wildlife“, Fotoseminar mit Norbert

            Daubner und Gaby Hufler, Aufbaukurs, Infos:
            0721/380575, Umweltzentrum Karlsruhe, Kro-
            nenstr. 9
14.00   „Heilpflanzen: Familientee“, Exkursion mit
            Katja Hoppner, Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
15.00   Saisoneröffnungsfahrt der MS Karlsruhe,
            mit Live-Musik, 2 Std. Schifffahrt, Informatio-
            und und Tickets unter Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

■ Arena 2020 bringt Open Air
Highlights nach Kirchheim-

bolanden  Vom 12. bis 14. Juni wird
es wieder hoch hergehen in der Arena

auf dem Festplatz Herrngarten in der
„Kleinen Residenz“ Kirchheimbolan-
den. Für die Freunde der Klassik ist

den Organisatoren ein wahrer
Glücksgriff gelungen. Die Neue

Philharmonie Frankfurt präsentiert am
Freitag, dem 12. Juni mit der

„European Night of Classics“ ein
Crossover aus europäischen Klassik-

Komponisten und Zeitgenossen in
klassischem Arrangement. So treffen
Händels „Feuerwerksmusik“, Puccini
und Wolfgang-Amadeus Mozart auf

Beatles, The Who, oder John Miles
„Music (was my first love)“. Die Neue

Philharmonie Frankfurt unter der
Leitung des Hanauer Dirigenten Jens

Troester begeistert mit seinen
Programmen auch international.

Am Samstag, dem 13. Juni setzen die
Veranstalter dieses Jahr den

musikalischen Leuchtturm-Event!
Mit Adel Tawil kommt einer der

erfolgreichsten deutschsprachigen
Musiker der letzten 10 Jahre nach

Kirchheimbolanden. Der sympathische
Frontmann der Kultformation „Ich &

Ich“, der mit Hits wie „Vom selben
Stern“ an der Seite von Annette
Humpe Jahrzehntsongs schrieb,

kommt mit seiner fulminanten Band in
die Nordpfalz und hat sowohl alle
bekannten Hits, als auch die Songs

seines aktuelle Albums „Alles lebt“ im
Gepäck! Und auch der Opener kann
sich sehen lassen. Ähnlich „Lea", die

2018 vor Max Giesinger eröffnete,
konnte wieder ein Newcomer auf dem

Weg an die deutsche Popspitze
engagiert werden. Denn mit Lotte

(aktuelles Album „Glück“) kommt die
Sängerin von „Auf das, was da noch
kommt“, dem derzeit erfolgreichsten,

deutschsprachigen Radiosong, im
Übrigen ein Duett mit Max Giesinger.
Der Sonntag findet wie 2018 wieder

als Familien- und Vereinstag statt,
umrahmt von einem umfangreichen

Show- und Bühnenprogramm,
Spieleattraktionen und einem bunten

Marktplatz der Vereinswelt. Der Eintritt
für das „Familienfest“  von proKIBO

e.V. ist frei!
(Foto: Olaf Heine)

Tickets für beide Konzertabende gibt
es an allen bekannten Vorverkaufs -

stellen, unter www.eventim.de,
www.reservix.de. Einlass für beide

Konzerthighlights ist 18 Uhr, Beginn
20 Uhr. Weitere Informationen auch

auf www.kirchheimbolanden.de

https://www.aku-landau.de
https://www.kirchheimbolanden.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
bis       6.3.   Galerie Clemens Thimme,
                    Schützenstraße 19
                    Gabriele Straub: „Alles wird gut“
bis       7.3.   Galerie Schrade,
                    Zirkel 34-40
                    Klaus Fußmann: „Stillleben, Figuren,
                    Landschaften“
ab        7.3.   Gallery Artpark,
                    Kriegsstraße 86
                    Yeong Jea Kim: „Waiting for...“
bis       8.3.   Galerie Kunstfachwerk N6,
                   Niddastraße 6
                   „Stefan Holzmüller“ – Ausstellung zum
                   10. Todestages des Künstlers

bis       8.3.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   „Wahr-nehmungen“ – Malerei, Grafik,
                   Fotografie, Medienkunst, Video, Installa-
                   tion

bis       8.3.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    „Parastou Forouhar“
ab        8.3.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Franz Bernhard, Johanna Hess, Guido
                   Kucnierz, Elisabeth Wagner:
                   „Wilhelm Loth zum 100sten“

ab      14.3.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   N. Bellaire, K. Hirschle, J. Lindner, B. v.
                   Podewils, St. Roos, U. Rutschmann:
                   „Sechs Neue“
                   – Malerei, Druckgrafik, Zeichnung, Plastik,
                   Relief, Installation

ab      18.3.   Galerie Kunstfachwerk N6,
                   Niddastraße 6
                   Horst Leyendecker:
                   „Jahreszeiten“ – Bilder

ab      19.3.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    „Höhenluft #18“
ab      20.3.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Mela Diamant:
                   „Ja ich will“ – Malerei, Installation

ab      26.3.   KunstRaum Neureut e.V.,
                    Kirchfeldstraße 122
                    Ingrid Brütsch: „Terra incognita – unbe-
                    kannte Welten“ – Collagen
bis     27.3.   Galerie Meyer Riegger,
                   Klauprechtstraße 22
                   „Meuser / Jonathan Monk“

bis     18.4.   Galerie Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Braam Braam: „Traces“

bis     19.4.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                    „Jeremiah Day + Rory Pilgrim“

M U S E E N
bis       1.3.   Schloss Bruchsal,
                    Schlossraum 4
                    „Faszination Lego“
bis       1.3.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Durlach: Der Turmberg ruft!“
ab        1.3.   Schloss Neuenbürg,
                    Neuenbürg
                    Eric Schütt: „Aus der Zeit gefallen?“
                    – Trachtenfrauen in Portraits
ab        7.3.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „(Un)endliche Ressourcen? Künstlerische
                    Positionen seit 1980“
bis       8.3.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    Hans Baldung Grien: „heilig | unheilig“
                    – Große Landesausstellung Baden-Würt-
                    temberg
bis       8.3.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Das ungelöste Rätsel vom Fall im Stall“
                    – Begleitausstellung zu „Hans Baldung
                    Grien“

M O  3 0 . 3 .
K O N Z E R T E
20.00   Soulcafé, Soulklassiker in frischen Arrange-
            ments, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a

T H E A T E R
10.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann, im An-
            schluss Nachgespräch, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Der freie Hund“, Wolfgang Schorlau und
            Claudio Caiolo präsentieren ihren Kriminalro-
            man, Museum für Literatur am Oberrhein,
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

K I N D E R
10.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann, im An-
            schluss Nachgespräch, (ab 12 J.), Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz

D I  3 1. 3 .
K O N Z E R T E
19.30   Hinrich Alpers und Markus Becker, „Max
            Reger auf zwei Flügeln“, Karlsburg Durlach
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
20.00   „Viel Lärm um nichts“, Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.30   „Tanreks, Fossas und Sifakas – die außer-
            gewöhnliche Tierwelt Madagaskars im Wan-
            del der Zeiten“, Rainer Dolch, Naturkunde-
            museum

S P O R T
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Vita-Apotheke, Zehntwiesen-
            str. 70
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Bruchhausen, Amalien-Apotheke,
            Richard-Wagner-Str. 6

K I N D E R
19.00   „Fuckfisch“, von Juliette Favre, Insel

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Vita-Apotheke, Zehntwiesen-
            str. 70
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Bruchhausen, Amalien-Apotheke,
            Richard-Wagner-Str. 6

A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E N
bis       1.3.   Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
                    Birgit Spahlinger / Roland Spieth:
                    „Enigma“ – Druckkunst heute – Treffpunkt
                    Graphik

Großherzogliche
Grabkapelle Karlsruhe

Eines der wichtigsten
Monumente badischer Geschichte

Eröffnung des Wächterhauses mit freiem
Eintritt und Kurzführungen  

Samstag, 4. April und Sonntag, 5. April
2020 jeweils 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Die inmitten des Hardtwalds
stimmungsvoll an der Lärchenallee gelegene
Grabkapelle ist das einzige großherzogliche

Bauwerk in Karlsruhe, das den Zweiten
Weltkrieg weitgehend unbeschadet

überstanden hat.
Zum Ensemble der Großherzoglichen

Grabkapelle Karlsruhe gehört das ehemalige
Wächterhaus am Klosterweg. 

Dieses wurde in den letzten Monaten
umfassend saniert und wird im Rahmen des
Eröffnungswochenendes am  4. und 5. April

2020 als Besuchszentrum wiedereröffnet.
Neben dem Besuchszentrum mit Kasse und
Shop befinden sich hier Informationen zur

Grablege und den dort beigesetzten
Großherzögen und Großherzoginnen.

Klosterweg 11, 76131 Karlsruhe
(Zugang über Klosterweg oder Lärchenallee)

Telefon (0 72 51) 74 26 61
info@grabkapelle-karlsruhe.de

www.grabkapelle-karlsruhe.de

Vo r v e r k a u f
Musikhaus Schlaile

KaiserStr. 175
Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Kaiserstraße 72-74

Telefon 07 21 / 602 99 75 80

TicketForum
in der Postgalerie

Europaplatz  ·  Kaiserstraße 217
Telefon 07 21 / 16 11 22

Toto-Lotto Annahmestelle
im Scheck-Inn-Center
Rüppurrer Straße 1
07 21 / 3 84 86 10

Baden-Baden
Tourist-Info

Schwarzwaldstraße

Ticket Online
www.ticketonline.de
01 80 / 517 0 517

CTS Eventim AG
www.eventim.de

ReserviX GmbH
www.reservix.de/tickets-in-

karlsruhe

http://www.grabkapelle-karlsruhe.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
bis       8.3.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    Michael Bielicky: „Perpetuum mobile“
bis       8.3.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    Marcel van Eeden: „Das Karlsruher
                    Skizzenbuch | The Karlsruhe Sketchbook“
bis       8.3.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Respektive Peter Weibel“
ab        8.3.   Schloss Neuenbürg,
                    Neuenbürg
                    Gerhard Sonns (1939-2016):
                    „Entdeckung eines Unbekannten“
                    – Objekte, Grafik, Schmuck
bis     31.3.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Glanzstare und Madenhacker“
bis     13.4.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Erwin Gross:
                    „Arbeiten auf Papier 2017-2019“
bis     19.4.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    Hanspeter Münch: „Lebensraum Farbe“
bis     19.4.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
                    Mitte 1600–1700“
bis  4/2020   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „umgehängt 2019 – Facetten der Malerei
                    1960-2010“
bis       3.5.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Planet 3.0 – Klima.Leben.Zukunft“
bis       3.5.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Florian Köhler: „Tschau Agip“
bis     17.5.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „bauhaus.film.expanded“
bis     14.6.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    Bernhard Edmaier: „Wasser – wie es
                    unsere Erde formt“ – Fotografien
bis     14.6.   Historisches Museum der Pfalz Speyer,
                    Domplatz 4
                    „Der Grüffelo – Die Ausstellung“
                    – Familien-Ausstellung mit Originalgrafiken
                    von Axel Scheffler
bis   10.10.   Botanischer Garten Karlsruhe,
                    Am Fasanengarten 2
                    Jana Dillo: „Botanik“ – Fotoausstellung
bis   29.11.   Heimatmuseum Eggenstein-
                    Leopoldshafen,
                    Leopoldstraße 12
                    „Wasser, Most, Schnaps, Bier und Wein
                    – 300 Trink-, Schenk- und Lagergefäße 
                    aus sechs Jahrhunderten“
bis   29.12.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Charleston und Gleichschritt. Karlsruhe
                   in der Weimarer Republik“

bis   30.12.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    Karl Hofer: „Lebenslinien“
bis     2021   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Humanimal – das Tier und Wir“ – Volon-
                    tär*innenausstellung in der Sammlung
                    „WeltKultur / GlobalCulture“
bis     2021   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „ZKM_Gameplay. the next level“
                    – Die Gameplattform im ZKM
bis     2021   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Sauber? Kulturgeschichte des Badens in
                    Ettlingen“

bis     2021   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Writing the History of the Future. Die
                    Sammlung des ZKM“
bis     2025   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Archäologie in Baden – Expothek“

S O N S T I G E
bis       5.3.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                    „Meister in Form und Farbe“
bis       6.3.   Hauptbahnhof
                    Udo Lindenberg: „Alles klar auf der Andrea
                    Doria“ – Likörelle-Ausstellung
ab        6.3.   Internationales Begegnungszentrum,
                    Kaiserallee 12 d
                    Valentina und Pavel Munteanu: „Face to
                    face – Impression and Expression“
bis       8.3.   Orgelfabrik,
                    Amthausstraße 17
                    Markus Quicker, Sean D’Antoni, Laura
                    Seitz, SangDoo Nam, Eunji Kim:
                    „Malerei oder nicht?“
bis       8.3.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Fledermäuse – Jäger der Nacht“
bis       8.3.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „Gregor Calendar Award“

12.bis 15.3. Orgelfabrik,
                    Amthausstraße 17
                    Petra Kusnier: „Figur im Raum“
                    – Skulptur, Zeichnung, Holzschnitt
ab      19.3.   Orgelfabrik,
                    Amthausstraße 17
                    Dirk Haupt, Lukas Fries, Ulrike Häußler,
                    Kerstin Burst: „Unauffälligkeiten – das
                    Besondere im Banalen“
ab      19.3.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „25 Jahre. Wir zusammen – 25 Jahre
                   Heimstiftung Karlsruhe“

bis     26.3.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29
                    „Zwischen Tradition und Moderne – das
                    Großherzogliche Hoftheater in seiner
                    Blütezeit“ – Fotoausstellung
bis     16.4.   Fraunhofer IOSB,
                    Fraunhoferstraße 1
                    Susanne Freiler-Höllinger:
                    „Elektronik Kunst“
bis     24.4.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Wieviel Geschichte steckt in Dir?
                    – Nationalsozialismus in Karlsruhe“
bis     25.4.   Badische Landesbibliothek,
                   Erbprinzenstraße 15
                   „Egon Eiermann digital“

bis     4.12.   Staatliche Hochschule für Gestaltung,
                    Lorenzstraße 15
                    „Walking around the sun“ – Machines,
                    Spiders and Buccaneers

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Audienz im Schloss“ – eine virtuelle Zeitreise ins
Barock. Virtual Reality-Erlebnis.
Badisches Landesmuseum
„Ich, Karl Wilhelm! Die Legende meiner Stadt“. Ein
Filmerlebnis im Schlossturm gesprochen von Ben
Becker.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.
Museum beim Markt
„museum x – ein offener Raum im Zentrum der Stadt“.

■ The Simon & Garfunkel Story
Weltweit hat The Simon & Garfunkel
Story schon über eine viertel Million

Menschen begeistert. Im Sommer
2019 wurde ihre Deutschland -

premiere im Kölner Musical Dome von
Publikum und Presse gleichermaßen

gefeiert. 
Jetzt geht die erfolgreiche Tribute-

Show vom 30.9. bis 8.11.2020 auf
ihre erste große Tournee durch

Deutschland und Österreich. Als
liebevolle Hommage bringt der Erfolg

aus dem Londoner West End den
charakteristischen Sound von Paul

Simon und Art Garfunkel
originalgetreu auf die Bühne und führt

zu Welthits wie „The Sound of
Silence“, „Bridge over Troubled

Water“ oder „Mrs. Robinson“ auf eine
fesselnde Zeitreise durch die Karriere

der ebenso sympathischen wie
tiefsinnigen Folk-Rock-Stars! 

Im Zentrum des bewegenden und
kraftvollen Abends stehen Songs, die

bis heute durch ihren
unverwechselbaren und poetischen

Charakter begeistern. Die beiden
Hauptdarsteller haben verblüffende

Ähnlichkeit mit ihren Idolen und
interpretieren zusammen mit der

neunköpfigen Band die Werke mit
Können und großem Respekt. Ihre

Geschichte führt von den ersten
musikalischen Schritten der beiden

New Yorker Jungs über den
unglaublichen Erfolg als eine der

bestverkauften Musikgruppen der 60er
Jahre bis hin zur Trennung im Jahr

1970. Den Höhepunkt bildet die
sagenumwobene Wiedervereinigung
beim Konzert im Central Park im Jahr

1981 vor mehr als einer halben
Million Fans. Große Projektionen mit

sorgfältig ausgewähltem Foto- und
Videomaterial transportieren die

Stimmungen der Zeit und bringen
besondere Momente ihrer
Erfolgsgeschichte zurück. 

Die Lieder von Simon & Garfunkel
waren der Soundtrack einer

bewegenden Zeit: „The Sound of
Silence“ galt dem New York Times
Magazine als „Hymne der jungen

Generation“. Kein Wunder, verband
dieser wie viele andere ihrer Songs

doch Nachdenklichkeit, Harmonie und 
„perfekt verpackte Melancholie“ (Der

Spiegel). Ihr Einfluss auf die Pop-
Geschichte ist unbestritten, allein bei

den Grammy Awards wurden Paul
Simon und Art Garfunkel zehn Mal

ausgezeichnet. 1990 wurden Simon &
Garfunkel in die Rock and Roll Hall of
Fame aufgenommen, 2003 folgte der

Grammy Lifetime Achievement Award.
Heute verzeichnet das Duo über 100

Millionen verkaufter Alben. 
(Foto: Hamish Gill)

Tickets:
tickets.c2concerts.de

Telefon (07 11) 84 96 16-72
und bei allen bekannten VVK-Stellen.
Am Donnerstag, 29. Oktober 20 Uhr

im Karlsruher Konzerthaus.

https://www.c2concerts.de
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Vo r s c h a u
A p r i l  2 0 2 0

Samstag, 4. April
Großstadtgeflüster

„Trips & Ticks“-Tour 2020
Tollhaus

Samstag, 4. April
The Doors in Concert

Jubez

Samstag, 4. April  20 Uhr
„Forever Amy“

Konzerthaus

Sonntag, 5. April  20 Uhr
The 12 Tenors

12 Tenöre, 22 Welthits, eine Show
Konzerthaus

Sonntag, 12. April
Karlsruher – FC St. Pauli

2. Fußball-Bundesliga Herren
Wildparkstadion

Donnerstag, 16. April
Akkordeonale 2020

Internationales Akkordeon
Festival
Tollhaus

Donnerstag, 16. April  20 Uhr
„Elvis – The Musical“

Konzerthaus

Samstag, 18. April  20 Uhr
The Bar at Buena Vista

Konzerthaus

Sonntag, 19. April  19 Uhr
Özcan Cosar

„Cosar Nostra – organisierte
Comedy“

Badnerlandhalle

Mittwoch, 22. April
Kellerkommando

Jubez

Donnerstag, 23. April  20 Uhr
Nicolai Friedrich

„Magie – mit Stil, Charme und
Methode“

Konzerthaus

Freitag, 24. April
Dudefest X – The Black Edition

Jubez

Samstag, 25. April
No Sugar, No Cream

„Promises“ – Albumrelease
Tollhaus

Sonntag, 26. April
Karlsruher – VfB Stuttgart

2. Fußball-Bundesliga Herren
Wildparkstadion

Sonntag, 26. April  20 Uhr
Badische Brassband

Galakonzert
Konzerthaus

Mittwoch, 29. April  19.30 Uhr
Sternstunden der Filmmusik

Konzerthaus

Donnerstag, 30. April  20 Uhr
Alyth McCormack

„Songs to let the light in“
Schalander der Brauerei

Hoepfner

T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Schlachthof, Durlacher Allee 64
Unterhaus Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher Allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Kaiserstraße 160-162
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18
Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“ Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Die Naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE
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Design, Qualität und Langlebigkeit für das eigene Zuhause

Exklusive Wohntrends
In rund zwei Wochen öffnet die Messe Karlsruhe ihre Hallen wieder für die INVENTA –

Messe für Garten, Haus und Einrichtung. Vom 13. bis 15. März werden dort aktuelle

Trends im Garten, Design-Klassiker und die neuesten Möbel-Kreationen präsentiert.

Die INVENTA steht für hochwertige Pro-
dukte und Dienstleistungen“, sagt IN-
VENTA-Projektleiter David Köhler. „Un-

sere Aussteller setzen auf Qualität und Lang-
lebigkeit – immer auch im Hinblick auf Nach-
haltigkeit. Ob Haus, Garten oder Einrichtung
– für uns ist dieser verantwortungsvolle Um-
gang mit Ressourcen für alle drei Themenbe-
reiche der Messe essenziell.“
Im Bereich Garten gibt es eine umfangreiche
Auswahl hochwertiger Gartenmöbel, Son-
nensegel, vielfältige Gartenaccessoires so -
wie nützliche Gartengeräte. Optische High-
lights sind auch in diesem Jahr die eigens für
die INVENTA angelegten 13 aufwändigen
Gartenpräsentationen. Wie der heimische
Garten in Zeiten von Bienensterben auch für
Insekten zum Lebensraum wird, zeigt der Be-
zirksverband der Gartenfreunde Karlsruhe
gemeinsam  mit  dem  Landesverband  Ba-
discher  Imker  unter  dem  Motto „Insekten
schützen auf kleinstem Raum“. Zu sehen sind
unter anderem verschiedene Bereiche wie
Blumenwiesen sowie Reisig- und Steinhaufen
für Amphibien. Auch im Themenbereich Haus
finden Besucher umfassende Beratung
sowie die richtigen Angebote für das eigene
Zuhause. „Wer baut und saniert, weiß, dass
eine ökologisch nachhaltige Bauweise immer
mehr an Bedeutung gewinnt“, weiß INVENTA-

Projektleiter David Köhler. „Daher gilt es, so-
wohl bei der Planung als auch bei der Kon-
zeption und Ausführung des Bauvorhabens,
sich im Vorfeld gut zu informieren und die
richtigen Produkte einzusetzen. Auf der IN-
VENTA sind Bauherren rundum versorgt."
Wohntrends und Designklassiker entdecken
die Besucher im Themenbereich Einrichtung.
Ein echtes Highlight ist der Bereich Marken

& Design: Dort präsentieren überwiegend re-
gionale Aussteller exklusive Marken und Lö-
sungen für eine hochwertige Innenraumge-
staltung. Im Mittelpunkt steht in diesem Jahr
die Sonderschau „Lichtdesign by Vibia“, bei
der der spanische Leuchtenhersteller einzig-
artige Produkte ihrer Linie „Wireflow“ präsen-
tiert. Ein weiteres Highlight der Sonderschau
ist COR. Der Möbelbauer aus Rheda-Wieden-
brück präsentiert seine zeitlosen und funktio-
nalen Möbel für Arbeits-, Wohn- und Esszim-
mer.

Riechen, schmecken und genießen
auf der RendezVino
Zeitgleich zur INVENTA lädt die RendezVino
ein, neueste Weinkreationen sowie Schaum-
weine und ausgefallene Spirituosen zu pro-
bieren. In gemütlichem Ambiente erlesene
Weine probieren, sich über neue Jahrgänge
informieren und den Lieblingswein gleich mit-
nehmen: Dazu haben Besucher der Rendez-
Vino Gelegenheit. Rund 60 Winzer aus regio-
nalen Anbaugebieten stellen ihre Weinkreatio-
nen vor. Wer sein Weinwissen vertiefen möch-
te, kann an den Weinführungen und -semina-
ren teilnehmen, die von ausgebildeten Som-
meliers betreut werden. Whisky- oder Gin-
Liebhaber, Kaffeebegeisterte und Craft Beer-
Genießer kommen bei den entsprechenden
Tastings auf ihre Kosten.

INVENTA – Messe für Garten, Haus,
Einrichtung
RendezVino – Messe für Wein, Genuss,
Tasting
Messe Karlsruhe
Freitag, 13. März 2020, 12 - 20 Uhr,
Samstag, 14. März 2020 und
Sonntag, 15. März 2020, 10 - 18 Uhr
Weitere Informationen unter
www.inventa.info und
www.rendezvino.info
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Frühjahrsdüfte und
Osterfreuden in Dobel

Am 28. und 29.  März erfreuen regionale
Anbieter mit buntem Kunsthandwerk
eben so wie mit deftigen und süßen Spei-
sen. Mit kindgerechtem Rahmenpro-
gramm ist der Dobler Frühjahrs- und Os-
termarkt generationsübergreifend einen
Besuch wert !
Der mittlerweile gut etablierte Markt bie-
tet neben österlicher Dekoration auch
Haushalts- und Gartenartikel sowie die
kleinen schönen Dingen des Lebens. Dazu
gehören u.a. auch originelle Schlüssel-
und Taschenanhänger aus FIMO-Modellier-
masse und Kunstharz oder Upcyclingpro-
dukte wie Anhänger aus Aluminium-Kaf-
feekapseln, die nicht nur dekorativ son-
dern auch umweltschonend sind. Ebenso
spannend sind auch die Produkte der „Vin-
tage Werkstatt“, die u.a. Ketten und Arm-
bänder aus echten Blättern herstellt. 
Schöne Oster- und Frühjahrsgestecke,
verzierte Ostereier sowie bunte Laubsä-
gearbeiten dürfen natürlich auch nicht feh-
len und lassen den Frühling erwachen. Um
dem noch nicht erblühten Garten ein
wenig Farbe zu verleihen, gibt es schöne,
bunte Keramiken. Allerlei Geschenkideen
wie Schmuck, Genähtes und Gefilztes,
darunter u.a. Wendetücher und Wen-
deröcke, handgemachte Naturseifen
und Körperpflegeprodukte, Marmeladen,
selbstgemachte Nudeln, Wildspezialitä-
ten aus Baiersbronn, Honig und Honigpro-
dukte – um nur eine Auswahl zu nennen. 
Natürlich ist auch für den Genuss vor Ort
gesorgt. Kaffee- und Kuchen bietet der
Förderverein der Grundschule Dobel im
Foyer des Kurhauses. Käs‘spätzle, Maul-
taschen, Langos, Kartoffellocken sowie
die Markt-Klassiker Flammkuchen, Brat-
wurst, Currywurst, Pommes Frites und
Crêpes gibt es auf dem Dorfplatz.  
Für die kleinen Besucher hat der Osterha-
se Osternester im Kurpark versteckt, die
an beiden Tagen gesucht werden dürfen. 
Zum Frühling passend dürfen Kinder auf
der Bühne des Kursaals kleine Blumentöp-
fe kreativ bemalen und mitnehmen. Daniel
Fischer von „Albtal Alpakas“ stellt an die-
sem Wochenende die ursprünglich in den
Anden beheimateten Tiere vor dem Kur-
haus vor. 
Nach einem kleinen musikalischen Beitrag
des Dobler Kindergartens um 14.30 Uhr
kommt der Osterhase und verteilt an alle
Kinder ein kleines Ostergeschenk.
■ Weitere Informationen gibt es unter
www.dobel.de

21. Internationaler
Ostereiermarkt Maulbronn 

Am Wochenende 11.und 12. März steigen
die Eierpreise im Kloster Maulbronn deut-
lich. Denn der Eierzins von damals hat
nichts mit den handgestaltenen Eierscha-
len im Kloster Maulbronn zu tun. Alles was
machbar ist, zeigen 50 der Besten natio-
nalen und internationalen Eierkünstler am
7. und 8. März bei einer der schönsten
Eierschauen Deutschlands. Lediglich die
Frühstückseier wird man am Wochenende
im Fruchtkasten der Klosteranlage ver-
geblich suchen.

Urban Street Food Festival
vor dem Europabad 

Am Samstag, den 14. März und Sonntag,
den 15. März 2020 lädt das Europabad
Karlsruhe zum Street Food Festival.
Burger, Wraps, Falafel und noch so viel
mehr! Köstliche Leckereien, Speisen aus
aller Welt und die Möglichkeit, mit Freun-
den und Familie in neue Genusswelten ein-
zutauchen – Street Food  Festivals zeich-
nen sich durch ihr enorm vielfältiges und
kreatives Angebot aus und begeistern ihre
Gäste immer wieder aufs Neue.
Ganz ähnlich sieht das im Europabad

Burger, Wraps, Falafel beim Urban Street Food Festival vor dem Europabad.

Karls ruhe aus. Mehr als ein Dutzend Food-
Trucks sorgen am Samstag, den 14. März
von 12 bis 22 Uhr und Sonntag, den 15.
März von 12 bis 19 Uhr auf dem Vorplatz
des beliebten Freizeitbades für bisher un-
entdeckte Geschmackserlebnisse.
Das Street Food Festival im März läutet
mit zahlreichen kulinarischen Genüssen
den Frühling ein. Zum Saisonstart testen
die Food-Truckerinnen und -Trucker schon
jetzt die neuesten Geschmacks-Trends
des Jahres und zaubern „Foodies“ ein
Lächeln ins Gesicht. Für ausreichend
Parkmöglichkeiten und Sitzgelegenheiten
ist ebenfalls gesorgt

Der Dobler Frühjahrs- und Ostermarkt ist für Jung und Alt einen Besuch wert.

Foto: Sander Dalhuisen

Aus der den Niederlanden, Rumänien,
Russland und Ungarn sind einige der 50
Eierkünstler angereist, die zusammen mit
deutschen Kollegen ca. 5000 dekorierte
Eier präsentieren und zum Kauf anbieten.
Vom kleinen Zebrafinkenei bis hin zum sta-
bilen Straußenei wird heute alles verziert,
was gefiederte Freunde produzieren. Die
Techniken und Ergebnisse sind dabei fast
so vielfältig wie die Formensprache der
zarten Schalen. Damit für den Besucher
auch deutlich wird, zu welcher Meister-
schaft es diese Eierkünstler gebracht ha -
ben, arbeiten alle Künstler am Tisch und stel -
len sich gerne den interessierten Fragen. 
Immer wieder beliebt und oft der Beginn
einer Eiersammlung sind sogenannte Jah-
reseier, deren Tradition tief im Brauchtum
verwurzelt ist. Ob als Liebesgabe, als Pa-
tengeschenk oder einfach zur Erinnerung,
werden sie mit Sprüchen verziert und mit
Fruchtbarkeitssymbolen verziert.
Der Fruchtkasten öffnet seine Pforten am
Samstag, 7. März, von 10 bis 18 Uhr und
am Sonntag, 8. März, von 11 bis 17 Uhr.
Der Eintritt kostet 3 Euro, Kinder bis 14
Jahre sind frei.
■ Es stehen ausreichend kostenlose
Parkplätze zur Verfügung.
Der Fruchtkasten ist rollstuhlgerecht
(außer der Bühne). 
Info und Teilnehmer unter
www.ostereiermaerkte.de

https://www.dobel.de
https://www.dobel.de
https://www.facebook.com/urbanstreetfoodfestival/
http://www.inventa.info


40 | Treffpunkt | MÄRZ 20

M E S S E N  &  M Ä R K T E

Remchinger Ostermarkt
am 28. und 29. März

Lassen Sie sich beim Besuch des
Remchinger Ostermarktes auf die kom-
mende Oster- und Frühlingszeit einstim-
men. Über 90 Aussteller laden mit ihrem
vielfältigen Angebot recht herzlich zum
Besuch des Remchinger Ostermarktes in
die Kulturhalle Remchingen ein. Hobby-
künstler und -handwerker werden am
Samstag von 13 bis 18 Uhr und am Sonn-
tag von 11 bis 18 Uhr in der Kulturhalle
ihre österlichen, selbst hergestellten Pro-
dukte verkaufen. Von Ostereiern in vielfäl-
tiger Ausfertigung, Blumen- und Frühlings-
gestecke, über Seidenwaren, Silber- und
Perlenschmuck, Duftseifen, Kreatives aus
Stoff und Beton, Holzfiguren, Bärenklinik,
Aquarelle, Acryl- und Ölbilder, Puppen und
Puppenkleider, Raffiniertes aus Filz, Likö-
re, Marmeladen und vieles andere mehr
reicht das Angebot. 
Für die „Kleinen Besucher“ ist wie in jedem
Jahr das Karussell mit dabei. Zusätzlich
wird Susanne Würth mit ihrem Spiel aus
dem Ei nicht nur Kinderherzen höher
schlagen lassen. Sie spielt am Sonntag,
den 29. März jeweils um 14 Uhr, 15 Uhr
und 16 Uhr die Geschichte vom
„glücklichs ten Huhn der Welt“. Mit einem
Walkact wird für ein weiteres Highlight des
Marktes gesorgt. 
Das Gastroteam der Metzgerei Ade wird
die Besucher mit Kaffee, leckeren Torten
und Kuchen, diversen Getränken und köst-
lichen Speisen bewirten. Die Aussteller
und das Kulturhallenteam freuen sich sehr
auf Ihren Besuch.

Weinmesse in der
Cave de Cleebourg
Bald ist es wieder Zeit zum Gaumenge-
nuss edler Weine!  Diesmal vom 27. bis
zum 29. März 2020 bei der Winzergenos-
senschaft in Cleebourg bei Wissembourg
im Elsass. Freitag von 15 bis 19 Uhr und
Samstag und Sonntag von 10 bis 18 Uhr. 
Die sogenannte Runde der Weinmessen
findet das ganze Jahr über in den belieb-
testen Weinbaugebieten Frankreichs statt,
woran sich viele namhafte Winzergenossen -
schaften beteiligen. In unserem benach-
barten Land präsentiert man auch in 2020
in der Cave de Cleebourg das gesamte
stolze Sortiment aus den Regionen der
„Ronde des Caves“. Die Runde  der Wein -
messen setzt sich wie folgt zusammen:
Champagne: H. Blin & Co
Die Winzergenossenschaft von Vincelles
in der Champagne gibt es seit 1947. Auf
110 Hektar werden beste Champagner
produziert. Anbau 80 % Pinot Meunier,
10 % Chardonnay und 10 % Pinot Noir.
Loire: Cave de Saumur
300 Winzer sind dieser Genossenschaft
angeschlossen und produzieren nahezu
100.000 hl Wein und Crémant der Be-
zeichnungen Coteaux de Saumur, Caber-
net d’Anjou, Saumur Champigny u.s.w.   
Burgund: Cave de Genouilly
Keller direkt in Burgund, dort werden auf
circa 130 Hektar 30 verschiedene Weine
hergestellt wie zum Beispiel  Givry, Rully,
Mercurey, Côtes Chalonnaise u.s.w.
Beaujolais:
Cave du Château de Chénas
Keller im Herzen vom Grand Cru Beaujo-
lais Gebiet. 150 Winzer produzieren dort
verschiedene Weinprädikate: Chénas,
Moulin à Vent, Morgon, Fleurie, Julienas,
Saint Amour und natürlich auch Beaujolais
und Beaujolais Village.
Côtes du Rhône: Cave de Cairanne
Hervorragender Keller 30 km nördlich von
Avignon, der seit 80 Jahren zu den besten
Weinhäusern in Côtes du Rhône gehört.
Bordeaux: Cave de Rauzan
Eine große Winzergenossenschaft, 15 km
von St. Emilion entfernt. Dort werden circa
1.000 Hektar bewirtschaftet und das An-
gebot ist sehr breit gefächert. 
Languedoc: Cave de Montpeyroux
Diese Winzergenossenschaft liegt 35 km
nordwestlich von Montpellier und verfügt
über verschiedene Böden, die viele her-
vorragende Weine hervorbringen.
Côtes de Provence:
Cellier de Marius Caïus
Diese Winzergenossenschaft hat ihren

Antikmarkt am 8. März
im Rhein-Neckar-Zentrum

Wer alte Werte schätzt und auf der Suche
nach etwas Besonderem und Individuellen
für das eigene Zuhause ist, findet meist
das perfekte Stück auf dem indoor An-
tikmarkt im Rhein-Neckar-Zentrum in
Viernheim. Der Markt ist eine Plattform für
mehr als 120 Aussteller aus den Berei-
chen Inneneinrichtung, Möbel, Kunst,
Schmuck, Vintage, Brocante, Design
Klassiker, Glas, Porzellan, Silber, Samm-
lerstücke und Unikate. Die Besucher fin-
den nicht nur wunderschöne Antiquitäten,
sondern treffen auch auf Menschen, die
ihre Leidenschaft teilen. Die Veranstaltung
bietet echte Geschichte zum Anfassen
und Mitnehmen. Besonderes Highlight die-
ses Mal ist ein großer Stand mit Klassik
und Industrie Design Stücken.
Den Besuchern steht natürlich auch wie-
der der Service eines kostenlosen Gut-
achters zur Verfügung. Man hat so die
Möglichkeit, Erbstücke oder Dachboden-
funde mitzubringen und schätzen zu las-
sen, hier wurde schon manch großer Fund
entdeckt. Auch beim Weiterverkauf wird
hier beraten.  
Der nächste Termin im Rhein-Neckar-Zen-
trum ist dann erst wieder im September.
Viele Gastronomen des Centers haben am
Sonntag für die Besucher geöffnet und
laden zum Verweilen ein. Der Eintritt kos -
tet 4 Euro (ermäßigt 3 Euro, Kinder bis 12
Jahren frei), geöffnet ist der Markt von 10
Uhr bis 17 Uhr. Das Parken ist frei.
■ Weitere Informationen unter
www.retro-vintage-antikmarkt.de

Sitz in Pourrières, 27 Km östlich von Aix
en Provence. Es werden dort vor allem
Rosé Weine hergestellt, doch Marius
Caïus bietet auch ein paar Weiß- und Rot-
weine an.
Elsass: Cave de Cléebourg
Die örtliche Winzergenossenschaft ist
natürlich auch mit von der Partie. Die Clee-
bourger Winzer, die im vergangenen Jahr
wieder zahlreiche Auszeichnungen bei
Weinwettbewerben errungen haben,
zählen zu den „Sicheren Werten“ in der el-
sässischen Weinsphäre.
Während der 3 Tage können die Besucher
kostenlos über 100 Weine probieren und
auch besonders günstig erwerben (jede
Winzergenossenschaft verpflichtet sich,
die Weine zu den gleichen Preisen wie bei
einem Einkauf vor Ort anzubieten). Auch
für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Am Samstag und Sonntag wird der Chef-
koch vom Restaurant „Le Palais Gour-
mand“ durchgehend verschiedene Gerich-
te anbieten, so dass jeder seinen kleinen
und großen Hunger stillen kann. Deswei-
teren ist auch der bekannte Käse-Affineur
Tourette wieder mit einem reichhaltigen
Angebot an vorzüglichem Käse mit dabei
und so kann man auch zum Wein die pas-
sende Käsespezialität erwerben. Für Lieb-
haber von Austern kommt speziell ein
„Ostréiculteur“ (Austernzüchter) während
der Messe nach Cléebourg, um seine her-
vorragende und frische Produktion anzu-
bieten. Außerdem gibt es noch einen
Stand mit einer Vielzahl an Salamispezia-
litäten.
Zum Schluss ist noch zu erwähnen, dass
es seit Kurzem wieder den äußerst blumi-
gen und aromatischen Frühlingswein des
Jahrgangs 2019 gibt. Von diesem Wein,
der sich besonders gut als jugendlich-fri-
scher Aperitif oder zu Spargel eignet, wer-
den jedes Jahr ca. 20.000 Flaschen pro-
duziert, die in wenigen Wochen vergriffen
sind.
■ Cleebourg Cave Vinicole Alsace
Route du Vin, F – 67160 Cleebourg
Telefon (003388) 94 50 33
www.cave-cleebourg.com

M E S S E N  &  M Ä R K T E

Remchinger Ostermarkt
am 28. und 29. März

Lassen Sie sich beim Besuch des
Remchinger Ostermarktes auf die kom-
mende Oster- und Frühlingszeit einstim-
men. Über 90 Aussteller laden mit ihrem
vielfältigen Angebot recht herzlich zum
Besuch des Remchinger Ostermarktes in
die Kulturhalle Remchingen ein. Hobby-
künstler und -handwerker werden am
Samstag von 13 bis 18 Uhr und am Sonn-
tag von 11 bis 18 Uhr in der Kulturhalle
ihre österlichen, selbst hergestellten Pro-
dukte verkaufen. Von Ostereiern in vielfäl-
tiger Ausfertigung, Blumen- und Frühlings-
gestecke, über Seidenwaren, Silber- und
Perlenschmuck, Duftseifen, Kreatives aus
Stoff und Beton, Holzfiguren, Bärenklinik,
Aquarelle, Acryl- und Ölbilder, Puppen und
Puppenkleider, Raffiniertes aus Filz, Likö-
re, Marmeladen und vieles andere mehr
reicht das Angebot. 
Für die „Kleinen Besucher“ ist wie in jedem
Jahr das Karussell mit dabei. Zusätzlich
wird Susanne Würth mit ihrem Spiel aus
dem Ei nicht nur Kinderherzen höher
schlagen lassen. Sie spielt am Sonntag,
den 29. März jeweils um 14 Uhr, 15 Uhr
und 16 Uhr die Geschichte vom
„glücklichs ten Huhn der Welt“. Mit einem
Walkact wird für ein weiteres Highlight des
Marktes gesorgt. 
Das Gastroteam der Metzgerei Ade wird
die Besucher mit Kaffee, leckeren Torten
und Kuchen, diversen Getränken und köst-
lichen Speisen bewirten. Die Aussteller
und das Kulturhallenteam freuen sich sehr
auf Ihren Besuch.

Wunderschöne Antiquitäten auf dem Antikmarkt am 8. März in Viernheim.

Weinmesse in der
Cave de Cleebourg
Bald ist es wieder Zeit zum Gaumenge-
nuss edler Weine!  Diesmal vom 27. bis
zum 29. März 2020 bei der Winzergenos-
senschaft in Cleebourg bei Wissembourg
im Elsass. Freitag von 15 bis 19 Uhr und
Samstag und Sonntag von 10 bis 18 Uhr. 
Die sogenannte Runde der Weinmessen
findet das ganze Jahr über in den belieb-
testen Weinbaugebieten Frankreichs statt,
woran sich viele namhafte Winzergenossen -
schaften beteiligen. In unserem benach-
barten Land präsentiert man auch in 2020
in der Cave de Cleebourg das gesamte
stolze Sortiment aus den Regionen der
„Ronde des Caves“. Die Runde  der Wein -
messen setzt sich wie folgt zusammen:
Champagne: H. Blin & Co
Die Winzergenossenschaft von Vincelles
in der Champagne gibt es seit 1947. Auf
110 Hektar werden beste Champagner
produziert. Anbau 80 % Pinot Meunier,
10 % Chardonnay und 10 % Pinot Noir.
Loire: Cave de Saumur
300 Winzer sind dieser Genossenschaft
angeschlossen und produzieren nahezu
100.000 hl Wein und Crémant der Be-
zeichnungen Coteaux de Saumur, Caber-
net d’Anjou, Saumur Champigny u.s.w.   
Burgund: Cave de Genouilly
Keller direkt in Burgund, dort werden auf
circa 130 Hektar 30 verschiedene Weine
hergestellt wie zum Beispiel  Givry, Rully,
Mercurey, Côtes Chalonnaise u.s.w.
Beaujolais:
Cave du Château de Chénas
Keller im Herzen vom Grand Cru Beaujo-
lais Gebiet. 150 Winzer produzieren dort
verschiedene Weinprädikate: Chénas,
Moulin à Vent, Morgon, Fleurie, Julienas,
Saint Amour und natürlich auch Beaujolais
und Beaujolais Village.
Côtes du Rhône: Cave de Cairanne
Hervorragender Keller 30 km nördlich von
Avignon, der seit 80 Jahren zu den besten
Weinhäusern in Côtes du Rhône gehört.
Bordeaux: Cave de Rauzan
Eine große Winzergenossenschaft, 15 km
von St. Emilion entfernt. Dort werden circa
1.000 Hektar bewirtschaftet und das An-
gebot ist sehr breit gefächert. 
Languedoc: Cave de Montpeyroux
Diese Winzergenossenschaft liegt 35 km
nordwestlich von Montpellier und verfügt
über verschiedene Böden, die viele her-
vorragende Weine hervorbringen.
Côtes de Provence:
Cellier de Marius Caïus
Diese Winzergenossenschaft hat ihren

Antikmarkt am 8. März
im Rhein-Neckar-Zentrum

Wer alte Werte schätzt und auf der Suche
nach etwas Besonderem und Individuellen
für das eigene Zuhause ist, findet meist
das perfekte Stück auf dem indoor An-
tikmarkt im Rhein-Neckar-Zentrum in
Viernheim. Der Markt ist eine Plattform für
mehr als 120 Aussteller aus den Berei-
chen Inneneinrichtung, Möbel, Kunst,
Schmuck, Vintage, Brocante, Design
Klassiker, Glas, Porzellan, Silber, Samm-
lerstücke und Unikate. Die Besucher fin-
den nicht nur wunderschöne Antiquitäten,
sondern treffen auch auf Menschen, die
ihre Leidenschaft teilen. Die Veranstaltung
bietet echte Geschichte zum Anfassen
und Mitnehmen. Besonderes Highlight die-
ses Mal ist ein großer Stand mit Klassik
und Industrie Design Stücken.
Den Besuchern steht natürlich auch wie-
der der Service eines kostenlosen Gut-
achters zur Verfügung. Man hat so die
Möglichkeit, Erbstücke oder Dachboden-
funde mitzubringen und schätzen zu las-
sen, hier wurde schon manch großer Fund
entdeckt. Auch beim Weiterverkauf wird
hier beraten.  
Der nächste Termin im Rhein-Neckar-Zen-
trum ist dann erst wieder im September.
Viele Gastronomen des Centers haben am
Sonntag für die Besucher geöffnet und
laden zum Verweilen ein. Der Eintritt kos -
tet 4 Euro (ermäßigt 3 Euro, Kinder bis 12
Jahren frei), geöffnet ist der Markt von 10
Uhr bis 17 Uhr. Das Parken ist frei.
■ Weitere Informationen unter
www.retro-vintage-antikmarkt.de

Kostenlose Weinprobe in der Cave de Cleebourg vom 27. bis 29. März 2020.
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Am Samstag und Sonntag wird der Chef-
koch vom Restaurant „Le Palais Gour-
mand“ durchgehend verschiedene Gerich-
te anbieten, so dass jeder seinen kleinen
und großen Hunger stillen kann. Deswei-
teren ist auch der bekannte Käse-Affineur
Tourette wieder mit einem reichhaltigen
Angebot an vorzüglichem Käse mit dabei
und so kann man auch zum Wein die pas-
sende Käsespezialität erwerben. Für Lieb-
haber von Austern kommt speziell ein
„Ostréiculteur“ (Austernzüchter) während
der Messe nach Cléebourg, um seine her-
vorragende und frische Produktion anzu-
bieten. Außerdem gibt es noch einen
Stand mit einer Vielzahl an Salamispezia-
litäten.
Zum Schluss ist noch zu erwähnen, dass
es seit Kurzem wieder den äußerst blumi-
gen und aromatischen Frühlingswein des
Jahrgangs 2019 gibt. Von diesem Wein,
der sich besonders gut als jugendlich-fri-
scher Aperitif oder zu Spargel eignet, wer-
den jedes Jahr ca. 20.000 Flaschen pro-
duziert, die in wenigen Wochen vergriffen
sind.
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der schönen Dinge, der sich dieses Mal
vom Stiftsplatz über die Obere Markt-
straße bis zum Obertorplatz erstreckt.
Hier präsentieren die Aussteller neben
Gartennostalgie, Landhausdekoration,
Schmuck, Seife, Keramik, Osterdekorati-
on, Floristik und Aquarellen auch viele Ge-
schenk- und Dekoideen für das Osterfest.
Musikalisch wird der Markt der schönen
Dinge von Live-Musik mit Miri in the Green,
umrahmt.
Damit auch die kleinen Besucher ihre Freu-
de haben, steht zum Austoben beim Mo-
dehaus Jost eine Hüpfburg bereit und
auch dort ist für das leibliche Wohl bes -
tens gesorgt.
Das an diesem Wochenende stattfinden-
de Frühlingsfest verzeichnet seit Jahren
eine hohe Besucherfrequenz. Frisch zube-
reitete Speisen aus regionalen Produkten
und ein vielfältiges Getränkeangebot ver-
sprechen ein Geschmackserlebnis pur
und zudem einen kulinarischen und einen
Marktrundgang der besonderen Art.
■ Weitere Informationen: 
www.aku-landau.de

Eberbacher Bärlauchtage
am Neckar und im Odenwald

Wenn im März und April, pünktlich wie
jedes Frühjahr, überall das markante Wild-
kraut aus dem Boden sprießt, ist es nicht
verwunderlich, dass viele Restaurants und
Gaststätten in Eberbach nicht nur einen
Platz dafür in der Speisekarte reservieren,
sondern dem Bärlauch sogar ein kulinari-

Frühlingsfest
in Landau

Mit steigenden Temperaturen erhöht sich
nicht nur die Stimmung, sondern auch die
Lust, wieder mehr Zeit an der frischen Luft
zu verbringen. Da kommt das Landauer
Frühlingsfest am Samstag, den 28. und
Sonntag, den 29. März, organisiert vom
AKU-Landau e.V., gerade zur richtigen
Zeit. Sonnenschein und blühende Bäume
hüllen ganz Landau in ein frühlingshaftes
Gewand und die Landauer Geschäftswelt
präsentiert sich wie immer bunt und ideen-
reich. An jeder Ecke ist etwas los. Aktio-
nen, Präsentationen und Highlights für
Groß und Klein. In der gesamten Innen-
stadt können Besucher Interessantes ent-
decken. Viele Stände laden zum Verweilen
ein. Genießen kann man ein Gläschen
Wein, einen frühlingshaften Cocktail und
viele andere Leckereien. Von Crêpes und
Dampfnudeln über Holzofenbrot bis hin zu
Pfälzer Leckerbissen – hier bleiben keine
Wünsche offen. Die Geschäfte werden am
Samstag bis 18 Uhr und Sonntag von 13
bis 18 Uhr geöffnet sein. Neben einer
großen Neuwagenausstellung in der ge-
samten Innenstadt findet am Sonntag der
beliebte deutsch-französische Bauern-
markt auf dem Rathausplatz statt. Hier
kommen alle Gourmets voll auf ihre Kos -
ten und können sich mit Gaumenfreuden
von „hiwwe un driwwe“ so richtig verwöh-
nen lassen. Zum dritten Mal in Folge ver-
anstalten ebenfalls am Sonntag die Akti-
ven Unternehmer für Landau den Markt

sches Programm widmen – die Eberba-
cher Bärlauchtage am Neckar und im
Odenwald vom 14. März 2020 bis zum
19. April 2020.
Bereits bei den Germanen und Kelten war
der Bärlauch eine beliebte Gewürz- und
Heilpflanze. Jahrzehntelang war diese
überaus schmackhafte Pflanze unauffällig
in der Gastronomie. Nun ist der Bärlauch
wieder in den Küchen angekommen. Wür-
zig und mit rundem Knoblauchgeschmack
eignet sich dieses Gewächs zur Verfeine-
rung für allerhand Rezepte.
Wenn Sie jetzt Lust auf Bärlauchduft
haben, Neugier und Appetit mitbringen,
besuchen Sie die Eberbacher Bärlauch -
tage. Genussreiche Bärlauchkreationen
warten auch in diesem Jahr wieder auf
Sie. Außerdem erwartet Sie bei den dies-
jährigen Bärlauchtagen ein vielfältiges An-
gebot an Programmpunkten. Genießen
Sie die Vielfalt des Bärlauchs bei einem
Drei/Vier-Gänge-Bärlauchmenü oder ler-
nen Sie bei einer Vorführung die Herstel-

lung von Bärlauchtrüffeln kennen: am
Samstag, 14. März von 15 bis 16 Uhr im
Cafe Viktoria. Um Anmeldung wird gebe-
ten.
Und wer selbst Bärlauch sammeln möch-
te, hat bei einer geführten Wanderung in
die Eberbacher Bärlauchbestände die Ge-
legenheit dazu. 
Die Wanderungen finden statt am: 
Samstag, 14. März 2020 um 10.30 Uhr  
Samstag, 28. März 2020 um  14.00 Uhr
Samstag. 4. April 2020 um 14.00 Uhr
Sonntag, 19. April 2020 um 10.30 in Ver-
bindung mit dem Naturparkmarkt in Eber-
bach, jeweils Treffpunkt vor dem Rathaus
Eberbach. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Empfohlen werden wetterfeste Kleidung
und Wanderschuhe.
■ Weitere Informationen und mehr
findet man unter
www.eberbach.de sowie bei der
Tourist-Information Eberbach
Telefon (0 62 71) 87 242
(Foto: Andreas Held)
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Die Landauer Geschäftswelt präsentiert sich wie immer bunt und ideenreich.
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Pünktlich, wie jedes Frühjahr, sprießt überall der Bärlauch aus dem Boden.
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Heiraten im Erbprinz
Überlassen Sie am schönsten Tag Ihres Lebens nichts dem Zufall. Ver-
trauen Sie bei Ihrer Hochzeit der langjährigen Erfahrung der Mitarbei-
ter im Hotel Erbprinz. Gemeinsam mit Ihnen gestaltet die eigene Ver-
anstaltungsabteilung des Hotels Ihren besonderen Tag und gibt Ihnen
bei den Planungen weitere Anregungen für die Gestaltung Ihrer Traum-
hochzeit oder Ihrer Feier. Vom Fotografen über Floristen, stimmungs-
vollen Rahmenprogrammen bis hin zu ganz ausgefallenen Ideen kann
das Team Ihnen auf Wunsch ein breites Portofolio an Partnern emp-
fehlen.

Für die Planung hat das Hotel eigene Hochzeitspauschalen, um schon
vorher einen Budgetrahmen feststecken zu können. Die Pauschalen
lassen sich dann um viele weitere Bausteine ergänzen, sodass Sie
Ihre ganz individuelle Hochzeitsfeier planen können. 

Für Honeymooner steht die Sky Suite (Bild rechts unten) über den
Dächern Ettlingens zur Verfügung. Genießen Sie den herrlichen Aus-
blick in den nördlichen Schwarzwald und die eigene Sauna auf der
großen Terrasse. Ein Aufzug verbindet die Sky-Suite direkt mit dem
großzügigen Erbprinz Beauty SPA. 

Auch das Ettlinger Schloss direkt gegenüber vom Erbprinz ist eine
traumhafte Location für Ihre Hochzeit in Ettlingen. Mit einem Catering
aus der Sterneküche von Ralph Knebel wird die Hochzeit in den histo-
rischen Sälen des Schlosses unvergesslich.  Übrigens ist das Ettlinger
Schloss Außenstelle des Ettlinger Standesamtes. 

Für erste unverbindliche Informationen nehmen Sie gerne mit dem
Veranstaltungsteam unter der Telefonnummer (0 72 43) 322 999
oder per eMail unter tagungen@erbprinz.de Kontakt auf. 

Sie möchten einmal unsere Möglichkeiten und Räumlichkeiten im Erb-
prinz vor Ort entdecken? Vereinbaren Sie gerne einen Besichtigungs-
termin mit den Mitarbeitern vor Ort.

■ Hotel-Restaurant Erbprinz
Rheinstraße 1, 76275 Ettlingen 
Telefon (0 72 43) 322 - 0, Telefax (0 72 43) 322 - 322 
eMail: reservierung@erbprinz.de, www.erbprinz.de
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SCHWARZWALD
PANORAMA:
Kraftplatz über
dem Alltag
Ankommen, wo der Moment eine andere Qua-
lität hat. Spüren Sie die Energie an einem
ganz besonderen Kraftort und genießen Sie
dabei alle Vorzüge des SCHWARZWALD
PANO RAMA, bei denen sich Ökologie mit Ge-
nuss, Ratio mit Herz, Gesundheit mit Lebens-
freude, Kompetenz mit Wertschätzung und
Urkräfte mit der Weltmarke Schwarzwald zu
einem Ganzen verbinden. All jene, die Le-
bensqualität und Gesundheit auf hohem
Niveau vertiefen wollen, entdecken im
SCHWARZWALD PANORAMA ihre Quelle, um
innere Balance und Ruhe zu finden.

Dazu gehört auch nachhaltiges Handeln, das
zu annähernd 100 % in der Wertschöpfungs-
kette verankert ist. Von A – wie Achtsamkeits-
kurse für Mitarbeiter, über B – wie Bio, als
Partner von Bioland, mit Goldstatus, werden
mindestens 90 % aller Speisen und Getränke
in zertifizierter Bio-Qualität serviert, über C –
wie Climate, zusammen mit ClimatePartner
werden jährlich die gesamten Umweltauswir-
kungen erhoben und analysiert, mit dem Ziel
der größtmöglichen CO2 Reduzierung sowie
zum Ausgleich der nichtvermeidbaren Reste-
missionen, bis Z – wie Zero-Waste Manage-
ment. 

Seit Anfang 2020 gibt es nun auch ein klima-
neutrales Arrangement – die „Green Days“.
Ob Green Wedding, Green Meeting oder
Green Days – da sind Sie im SCHWARZWALD
PANORAMA GREENrichtig!

■ SCHWARZWALD PANORAMA
Rehteichweg 22
76332 Bad Herrenalb
Telefon (0 70 83) 927-0
Telefax (0 70 83) 927-555
eMail: info@schwarzwald-panorama.com
www.schwarzwald-panorama.com

Als Qualitätsgastgeber „Wanderbares
Deutschland“ ausgezeichnet, gehen zahlrei-
che Wanderwege direkt vor der Haustür des
Hotels los. Lassen Sie Ihren Gedanken freien
Lauf bei herrlichem Panoramablick direkt
vom 850 qm großen SPA-Bereich mit Mine-
ral-Thermalschwimmbad, Sauna oder auf
den Panorama-Liegeterrassen. Verwöhnen
Sie sich mit tiefenwirksamen Massagen und
ausgleichenden Anwendungen mit Produkten
von Dr. Hauschka und Pharmos Natur. Ent-
spannen und Wohlfühlen geht im SCHWARZ-
WALD PANORAMA weit über den herkömmli-
chen Wellness-Begriff hinaus: „Selfness“ –
der achtsame Umgang mit sich selbst und
das pro-aktive Handeln hin zu einem bewuss -
ten Lebensstil inklusive Yoga, TCM und Fas -
tenkuren.
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Frühling im Schwarzwald
Berlins KroneLamm in Bad Teinach:
Mit allen Sinnen königlich genießen
Das familiengeführte 4****S Wellnesshotel Berlins KroneLamm befindet sich im idyl-
lischen Naturpark Nordschwarzwald. Die 63 Zimmer und Suiten verteilen sich auf zwei
Gebäude: dem Stammhaus „Hotel Krone“ und dem Haupthaus „Hotel Lamm“. Die Re-
zeption, das königSPA, unser Frühstücksbuffet, das Abendessen im Rahmen der Ver-
wöhnkulinarik und die gemütliche Hotelbar „BerlinerPlatz“ befinden sich im Hotel Lamm. 
Zur puren Erholung ist der gesamte Wellnessbereich den erwachsenen Gästen ab
14 Jahren vorbehalten. Innen- und ganzjährig beheizter Außenpool, vier Saunen, ein
Dampfbad, Solekammer, verschiedenste Ruheräume auf 1600 m², Massagen und kos-
metischen Anwendungen durch bestens ausgebildete Masseure und Kosmetikerinnen
sorgen für pure Entspannung. Die einzigartige Hochsitzsauna auf
9 m Höhe garantiert eine tolle Aussicht über die Tannenspitzen hinweg. Ein ausgebil-
deter Fitnesstrainer kümmert sich im modern ausgestatteten Fitnessraum ganz indivi-

duell um die
spor t l i chen
Bedürfnisse der Gäste und steht beratend und motivierend zur Seite. Ausgezeichnete
Wanderwege führen Sie direkt vom Hotel aus in die wunderbare Natur.
Mit drei Restaurants bietet das Hotel dreifach einzigartigen Gaumenschmaus auf höchs -
tem Niveau. Vom schwäbisch-rustikalen Wanderheim Zavelstein über regionale Spezia-
litäten und Wellness-Vitalküche im Naturparkrestaurant Lamm bis hin zum Gourmetres -
taurant Berlins Krone ist für alle Geschmäcker etwas dabei. Ihren Rundum-Verwöhn-Tag
können Sie in der zweistöckigen Bar & Lounge „Berliner Platz“ ausklingen lassen.
Lassen Sie sich im Gourmetrestaurant Berlins Krone von Gastgeber Franz Berlin in neue
Welten des Geschmacks und der Gaumenfreuden entführen. Ausgezeichnet mit einem
M i c h e l i n -
Stern und 16
Punkten im
Gault & Millau
servieren wir
Ihnen höchste
Genüsse und
eine kreative

Küche, die Gourmetherzen höherschlagen lässt. Ob saisonal, kreativ oder vegetarisch,
für jeden Geschmack steht das richtige Menü zur Verfügung. Genießen Sie dazu die
feinen Weinempfehlungen von Sommelier Michael Kolb.
■ Berlins KroneLamm Hotelbetrieb GmbH
Marktplatz 1-3
75385 Bad Teinach-Zavelstein
Telefon (0 70 53) 92 94-0
eMail: info@berlins-hotel.de
www.berlins-hotel.de

http://www.berlins-hotel.de
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Veranstaltungshighlights im März 2020

6. Notschreilauf am 1. März in der Bergwelt Todtnau
Der König der Loipen wird beim Notschreilauf am Sonntag, 1. März 2020 in der Bergwelt Todtnau ermittelt. Im Nordic-Center Notschrei haben ambitionierte
Langläufer wie auch Freizeitsportler die Möglichkeit, sich mit Gleichgesinnten unter Wettkampfbedingungen zu messen. Sowohl in der klassischen als auch
in der Skating-Technik stehen jeweils Strecken über 12 oder 20 km zur Auswahl. Jeder Teilnehmer kann seine Laufdistanz, die Technik, die Startzeit und das
Tempo selbst bestimmen. Die ersten Läufer gehen um 9.30 Uhr auf die Strecke, um 13 Uhr erfolgt die Siegerehrung. Für Kinder ist als Schnupperangebot
im Stadion am Nordic-Center von 10 bis 13 Uhr der DSV Skitty World Nordic Parcours geöffnet. Mehr Infos: www.notschrei-lauf.de
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Theater im Kurhaus:
„4000 Tage“ am 2. März in Titisee
Was geschieht mit einem Menschen, dem ein Großteil
seiner Biografie abhanden gekommen ist? Diese und
andere brisante Fragen zum Thema Amnesie stellt der
britische Autor Peter Quilter in dem Komödien-
Kammerspiel „4000 Tage“, das am Montag, 2. März
2020, um 20 Uhr im Kurhaus in Titisee zu sehen ist.
Das Stück handelt von Michael, der nach drei Wochen
aus dem Koma erwacht und alle Erinnerungen an genau
jene 4000 Tage verloren hat, in denen er mit seinem
Lebensgefährten Paul zusammengelebt und sich von
seiner Mutter entfernt hat. Der Komödienspezialist Peter
Quilter geht in seiner Geschichte, die von Liebe,
Vorurteilen und der Suche nach der Wahrheit handelt,
niemals todernst vor, sondern erzählt sie mit viel
trockenem Humor.
Tickets gibt es in allen Tourist-Informationen der
Hochschwarzwald Tourismus GmbH, den
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung, unter Telefon
(0 76 52) 1206-8125 und www.reservix.de

KuTipp-Reihe:
3. Löffinger Lachnacht am 14. März in Löffingen
Ernste gesellschaftliche Themen, humoristisch
aufbereitet – das verspricht das Programm bei der
3. Löffinger Lachnacht am Samstag, 14. März 2020 mit
fünf namhaften Künstlern. In der Festhalle in Löffingen führt ab 20 Uhr der Hamburger Autor,
Regisseur und Comedian Ole Lehmann durch den Abend. Er begrüßt unter anderem den Komiker
Holger Müller alias Ausbilder Schmidt, der es sich zur Aufgabe gemacht hat, das Luschen-Virus
zu bekämpfen. Kabarettistin Patrizia Moresco erhebt sich gegen den neuen Zeitgeist, nach dem
Selbstverwirklichung keine Option mehr ist, sondern Pflicht.
Mitreißendes Musik-Flegel-Entertainment zwischen Comedysongs, Liedermacherei und Post-
Romantik bietet Autor und Liedermacher Roger Stein (Bild unten), während Christoph Brüske mit
kabarettistischen Mitteln versucht, eine starke Stimme gegen das Abstumpfen zu sein.
Tickets gibt es im Vorverkauf bei allen Tourist-Informationen der Hochschwarzwald Tourismus
GmbH, unter Telefon (0 76 52) 1206-8125 und www.reservix.de sowie an der Abendkasse. Himmlische Nächte

am Nationalpark
Unser „Schnupperangebot“:

✔ 4 Nächte (So-Do, ausgenommen Feiertage)
ab EUR 408.- p. P. 

✔ 4 Übernachtungen im Einzel-oder Doppelzimmer

✔ Ein Begrüßungsgetränk

✔ Das große Frühstücksbuffet mit Erlebniskochbereich

✔ Eine Suppe mittags (außer am Sonntag)

✔ Die Verwöhn-Halbpension
(5-Gang-Wahlmenüs, 1x Grillabend)

✔ Der Eintritt in den Schwarzwälder Wellness-
bereich mit einzigartiger Baumhaus-Sauna!

✔ Flauschiger Bademantel mietfrei

✔ Die Teilnahme an unserem Rahmenprogramm

Kostenlos:
Die Schwarzwald Plus Karte für 80 Aktivitäten

in der Region

Wellnesshotel Tanne · Jörg Möhrle, e.K.
Tonbachstr. 243 · 72270 Baiersbronn

Telefon 07442/833-0 · www.hotel-tanne.de
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